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Vorwort 1. Vorsitzender

Michael Hager, 1. Vorsitzender, m.hager@sv-leonbergeltingen.de

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,

seit September 2023 hat Carsten Nestele die Geschäfts-
führung unseres Vereins übernommen und mit sehr viel
Engagement die ersten grundlegenden Weichenstellungen
in eine erfolgreiche Zukunft vorgenommen. Besonders
im Gespräch mit den Kreditinstituten hat er – nach einer
hervorragenden Vorarbeit zusammen mit Michaela Feller –
einen ausgezeichneten Eindruck hinterlassen. Derzeit sieht
es so aus, als würden wir – auch durch die Hilfe einiger Ab-
teilungen – den in der Delegiertenversammlung beschlos-
senen Betriebsmittelkredit nicht benötigen. Das würde
dem Verein sehr helfen. Nochmals meinen herzlichen Dank
an Michaela und Carsten; letzterem wünsche ich weiterhin
viel Spaß und Erfolg bei seiner Tätigkeit.

In unserer Delegiertenversammlung mussten wir eine An-
passung unserer Beiträge ab 2024 beschließen. Falls jemand
Probleme mit dem Einzug des Gesamtbetrages haben soll-
te, so sind wir gerne bereit, auf Antrag eine Ratenzahlung
zu gewähren.

Sportlich besonders zu erwähnen ist aus meiner Sicht der
Aufstieg der Seniors unserer Footballmannschaft, der Al-
ligators, aus der Oberliga in die Regionalliga. Herzlichen
Glückwunsch.

Dieses Vorwort schreibe ich Mitte Oktober und muss zum
Abschluss noch einige persönliche Worte an Euch richten.

Dieses Vorwort ist das letzte, das ich als 1. Vorsitzender
unseres SVs schreibe.

Aufgrund einer schwerwiegenden Erkrankung, die eine
langfristige Behandlung erforderlich macht, musste ich lei-

der mein Ehrenamt als 1.
Vorsitzender unseres Ver-
eins zum 31.10.2023 be-
enden. Ich hätte das Amt
gerne noch bis zur nächs-
ten Delegiertenversamm-
lung ausgeübt, muss aber
jetzt meine ganze Kraft
darauf verwenden, wie-
der vollständig gesund zu
werden.

Unsere verbleibenden Vor-
standsmitglieder Michaela
Feller, Matze Groß und
Markus Ensmann werden
unseren SV weiterhin sehr gut und mit voller Kraft nach
innen und außen vertreten. Sie werden in den einzelnen
Gremien zeitnah zur zukünftigen Konstellation und Ent-
wicklung Stellung nehmen und berichten.

Ich bedanke mich bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleitern sowie al-
len SV-lerinnen und SV-lern, ganz besonders auch meinen
Vorstandskolleginnen und -kollegen, für die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit in den vergangenen achteinhalb Jah-
ren und bin sicher, dass alle weiterhin unseren Verein tat-
kräftig unterstützen und sich an seiner Weiterentwicklung
beteiligen werden.

Bitte bleibt gesund.

Herzliche Grüße
Michael Hager

Lieber Michael,

wenn ein Vorstandsmitglied aus seinem Amt scheidet, dann war das in der Regel in den letzten Jahren immer freiwil-
lig. Jetzt, in Deinem Fall, bedeutet das für uns Schock und Traurigkeit! Eigentlich haben wir uns mit so einer Situation
noch nie auseinandersetzen müssen und darum beschäftigt es uns nach wie vor sehr.

Wir, Michaela, Markus und ich, wollen Dir auf diesem Wege für 8 ½ Jahre vorbildliche Vorstandsarbeit und ein über-
ragendes Miteinander von Herzen danken.

Wir respektieren es mit vollem Verständnis, mit welcher Konsequenz Du die Herausforderung angenommen hast, und
wünschen Dir und Deiner Familie alles erdenklich Gute, auch das nötige Quäntchen Glück und ganz viel Kraft für den
Weg der Genesung.

Werde bitte bald wieder gesund!

Deine Vorstandskollegen und Freunde
Michaela, Markus & Matze.

Titelbild: Feriencamp
Fotograf, Till Baudermann - FSJ, Fabio Nepitella - FSJ, Lia Benzinger
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Grußwort Geschäftsführer

Carsten Nestele, Telefon 07152-3352820, nestele@sv-leonbergeltingen.de

Liebe Mitglieder,

der 1. September und damit der Start von mir als neuer
Geschäftsführer ist noch nicht allzu lange her. Die berühmt-
berüchtigte 100-Tage-Frist fällt auf Samstag, den 9. Dezem-
ber, und damit passend zum Erscheinungstermin dieses
Vereins-Magazins.

Bis zum heutigen Tag habe ich viele neue Gesichter gese-
hen und Personen kennen lernen dürfen, allen voran die
Mitarbeiter des Vereins und Vertreter der Abteilungen.
Von Anfang an war es mein Wunsch, mit möglichst vielen
ein persönliches Gespräch zu führen und ich freue mich
sehr, dass dies so umfangreich gelungen ist. Das hat mir ge-
holfen, in dieser kurzen Zeit einen möglichst großen Über-
blick über den Verein und seinen Sportbetrieb zu erhalten.
Darüber hinaus habe ich es sehr geschätzt, mich mit Perso-
nen austauschen zu dürfen, die den Sport tief und fest ihn
ihren Herzen tragen.

Sport ist das, was uns alle verbindet, sei es beim Laufen,
Radfahren, Turnen oder einer anderen Sportart. Wir müs-
sen uns zu dem Thema Bewegung keine Gedanken ma-
chen, weil wir das in unseren Alltag durch unser Sporttrei-
ben bereits ausreichend integriert haben.

Leider gibt es aber viel zu viele, die das so noch nicht ma-
chen und hier müssen wir aus meiner Sicht ansetzen und
diese Personen auch für den Sport gewinnen. Umso mehr
schmerzt es mich, wenn ich höre, dass es in einigen Ab-
teilungen Wartelisten gibt und das fast ausschließlich im
Kinder- und Jugendbereich. Das heißt, wir haben Anfragen
von Kindern und Jugendlichen, die bei uns Sport treiben
möchten, aber wir können ihnen das nicht ermöglichen,
sondern bieten lediglich die Option an, sie mit ihren Daten
auf eine Warteliste zu setzen, ohne eine genaue Informa-
tion, wann die Kinder loslegen können.

Mir ist sehr wohl bewusst, dass dies vielen verschiedenen
Aspekten geschuldet ist wie beispielsweise der Verfügbar-
keit von Übungsleitern oder einer nutzbaren Sportstätte.
Hier möchte ich gerne einen Teil meiner Zeit und Energie
investieren mit dem Ziel, diesen Sachverhalt zu verbessern
und damit die Wartelisten - zusammen mit den in den
Abteilungen handelnden Personen - Schritt für Schritt zu
reduzieren. Wohl wissend, dass dies nicht von heute auf
morgen erledigt sein wird, aber wenn man nicht rangeht,
wird es im Normalfall auch nicht besser werden. Ich bin zu-
versichtlich, dass wir mit vereinten Kräften, vor allem mit
den in den Abteilungen hervorragend arbeitenden Perso-
nen, und das fast ausschließlich im Ehrenamt, einen Prozess
anstoßen können, der uns hier zielführend in die Zukunft
bringt. Ich biete mich hier quasi als Spielpartner an, der im-

SV Leonberg/Eltingen e.V. auch auf

Facebook und Instagram

mer ein offenes Ohr und eine offene Tür hat und mit den
Möglichkeiten, die mir zur Verfügung stehen, sehr gerne
unterstützt.

Ich möchte an dieser Stelle, auch wenn ich noch nicht viel
Zeit beim SV Leonberg/Eltingen verbracht habe, den akti-
ven Personen im Verein, sei es in einem Ehrenamt, in der
Funktion als Spieler, Trainer, Schiedsrichter oder auch als
Mitarbeiter, für den Einsatz, der hier regelmäßig erbracht
wird, Danke sagen.

Gerade in der heutigen Zeit ist das nicht mehr selbstver-
ständlich und daher mit einer noch höheren Anerkennung
zu versehen, die ich hiermit zum Ausdruck bringen möchte.

Ich wünsche uns allen eine weiterhin bewegungsreiche Zeit
und viel Spaß mit und in unserem Sport

Ihr Carsten Nestele
Geschäftsführer
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-33528-11, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 727 732
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE75 6035 0130 0008 7277 32
BIC: BBKRDE6BXXX

Wir brauchen Ihre Rückmeldung

Über viele Jahre hinweg haben alle unsere Mitglieder das
Vereins-Magazin als Heft über unsere Austräger/innen bzw.

per Post erhalten.

Auch wir gehen mit der Zeit und legen viel Wert auf das
Thema Nachhaltigkeit!

Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen, neben der
Print-Version, das Vereins-Magazin in Zukunft zusätzlich

digital herauszubringen.

Sie als unsere Mitglieder können also in Zukunft entscheiden,
ob Sie das Vereins-Magazin gerne in der Hand halten oder

doch lieber per E-Mail erhalten möchten.

Sollten Sie das Vereins-Magazin zukünftig auf digital
umstellen wollen, schreiben Sie uns bitte eine E-Mail an:

mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Vielen Dank.

Ihr Team der Geschäftsstelle des SV Leonberg/Eltingen e. V.

mitglieder@s leonbergeltin en.d

Geschäftsstelle SV Leonberg / Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37
71229 Leonberg

Kontakt:
Homepage: www.sv-leonbergeltingen.de

Telefon: 07152 – 335280
E-Mail: info@sv-leonbergeltingen.de

Mitgliederverwaltung:
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten
Montag: 16:00 Uhr – 19:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

In den Schulferien Baden-Württemberg bleibt die
Geschäftsstelle geschlossen. In dieser Zeit kann es
zu Verzögerungen bei der Bearbeitung Ihrer Mails

kommen.

Sprechzeiten nur nach vorheriger Absprache.

Winterferien: 21.12.2023 – 05.01.2024
Faschingsferien: 12.02.2024 – 16.02.2024
Osterferien: 25.03.2024 – 05.04.2024

Sie erreichen uns unter:

SV Leonberg/Eltingen 07152-335280

Geschäftsführer
Carsten Nestele 07152-33528-20

Geschäftsstellenleiterin
Inge Nährich-Radocaj 07152-33528-11

Leiter Kooperationen
Thorsten Talmon 07152-33528-12

FSJ/BFD 07152-33528-13

SPORTWELT Leonberg 07152-33528-21

Ihr Team der Geschäftsstelle

• Aktueller Mitgliederstand: 5.037 Mitglieder
• Bitte nutzen Sie für Änderungsmitteilungen (Abteilungs-
wechsel, neue Adresse/Telefonnummer/E-Mail, …) unser
Änderungsformular, welches Sie in diesem Heft, auf der
Homepage oder bei uns in der Geschäftsstelle finden.

• Bitte geben Sie uns eine Rückmeldung, wenn Sie das Ver-
eins-Magazin in Zukunft digital erhalten möchten und
schreiben Sie eine E-Mail an mitglieder@sv-leonbergel-
tingen.de

• In Sachen Mitgliederverwaltung (Kündigung, Beitritt, Ein-
zug, Änderungen, …) können Sie sich direkt an unsere
Mitgliederverwaltung wenden. Schreiben Sie hierzu ger-
ne eine E-Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

• Bildungsgutscheine aus dem Bildungs- & Teilhabepaket
können Sie in der Geschäftsstelle einreichen.

• Satzungsgemäß ist eine Kündigung nur zum Jahresende
möglich, wenn sie bis zum 30.09. schriftlich bei uns vor-
liegt. Daher werden Kündigungen, welche nicht fristge-
recht eingegangen sind, erst zum 31.12.2024 wirksam.

• Abteilungsbeiträge werden von den Abteilungen selbst
eingezogen.

• Bei Fragen steht Ihnen unser Team der Geschäftsstelle
gerne zur Verfügung.

Ihr Team der Geschäftsstelle

Die Geschäftsstelle informiert

info@sv-leonbergeltingen.de, Telefon: 07152/335280, www.sv-leonbergeltingen.de
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Jule Dettinger

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA

Geschäftsstellenleiterin

Inge Nährich-Radocaj Thorsten Talmon

Kooperationen Schule,
Kindergarten & Jugendsport

Tobias Müller

Geschäftsführer

Marijo Baric

Hausmeister

Oliver Widmaier

Homepageleitender Hausmeister Hausmeisterin (Minijob)

Sandra Baric

Fabio Nepitella

Studentin FSJ

Till Baudermann

FSJ

David Lehman

BFD

Carsten Nestele
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Nachruf

Wir nehmen Abschied von unseren langjährigen Vereinsmitgliedern

Max Keppler
*12.06.1932 † 20.06.2023

Lore Daum
* 08.01.1932 † 21.07.2023

Andreas Blanz
* 06.04.1966 † 26.08.2023

Walter Kollros
* 27.04.1948 † 21.10.2023

Philipp Bebion
* 05.06.1987 † 27.10.2023

Kurt Frohnmaier
* 21.08.1939 † 01.11.2023

Gerhard Wildt
* 21.02.1932 † 09.11.2023

Petra Seekatz-Müller
* 20.11.1967 † 21.11.2023

Wir werden den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sportverein Leonberg/Eltingen e.V.
Der Vorstand
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-33528-11, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
mitglieder@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 727 732
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE75 6035 0130 0008 7277 32
BIC: BBKRDE6BXXX

Mitgliedsnummer:

Kopie an Abteilung:

(wird vom SV ausgefüllt)

Änderungsformular 2024
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an die Geschäftsstelle, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg oder
per Mail an mitglieder@sv-leonbergeltingen.de schicken.

Name: ________________________________

Vorname: ________________________________

Geburtsdatum: ________________________________

Namensänderung: ________________________________

neue Anschrift: ________________________________

neue Telefonnummer / E-Mail: ________________________________

neue Kontoverbindung: Kontoinhaber _________________________________

IBAN _________________________________

Kreditinstitut ________________________________

Abteilungsaustritt zum: ________________________________
(siehe hierzu Abteilungssatzung/Beitragsordnung der jeweiligen Abteilung – ggf. bitte bei der Abteilung erfragen)

Abteilung: ________________________________

Neueintritt Abteilung: ________________________________

Beitragsermäßigung (gilt bis zu dem vollendeten 27. Lebensjahr)

Bescheinigung ist beigefügt.

Beitragsermäßigung Rentner. Kopie des Rentenausweises ist beigefügt.

Kündigung der Mitgliedschaft zum 31.12.2024 (Eingang bis 30.09.2024)

Kündigungsgrund: _________________________________

Allgemeine Informationen: _________________________________

_________________________________

_________________________________

Datum________________ Unterschrift:_________________________________
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Feriencamps:
Mit absoluten Rekordzahlen können wir auf unser Camp-
jahr 2023 zurückblicken und sind wahnsinnig dankbar, dass
wir mit so vielen Kindern sportliche Tage erleben konn-
ten. Bereits jetzt freuen wir uns auf das kommende Jahr,
in dem wir das vergangene bestätigen möchten und im
besten Falle sogar nochmal steigern wollen, allerdings mit
dem Wissen, dass da eine hohe Hürde auf uns wartet.
Neben den verschiedenen sportlichen Inhalten ist es für
uns ebenso ein wichtiger Bestandteil, dass wir mit den Kin-
dern das Sozialverhalten in der Gruppe, gegenüber Betreu-
ern/Betreuerinnen und Trainern/Trainerinnen besprechen,
umsetzen und Hilfe leisten. Neben z. B. fangen, werfen,
springen, auf Farben reagieren und rückwärtslaufen ist es
uns gleich wichtig, auf das Verhalten in den Essenspausen
hinzuweisen, Danke und Bitte anzuwenden und auf die
Umkleidekabinen zu achten.
Wir gehen 2024 in unser vierte Campsaison und spüren
durch die Anmeldezahlen (beide Sommercamps 2023
waren ausgebucht) plus Gesprächen mit den Eltern und
die entsprechenden Feedbacks, dass unser Weg genau
der Richtige ist. Neben bewährten Inhalten möchten wir
uns weiter entwickeln und planen für 2024 ein Camp für
Ältere. Da stecken wir sicher noch in den Anfängen, sind
aber guter Dinge, dass wir das hinbekommen und im kom-
menden Jahr so ein Camp anbieten können.

Ein „normales“ Dankeschön an die Firma Neptus reicht
eigentlich nicht aus. Unglaublich, wie die Unterstützung
der Firma aussieht, die uns bei jedem Camp mit tollen Tri-
kots ausrüstet und ein super Begleiter unserer Camps ist.
Dasselbe gilt für die Firma Ensinger, die uns immer sehr
großzügig mit Mineralwasser versorgt. Vielen, vielen
Dank!!!!

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Camp! Anmel-
den und ein Teil unserer Camps werden!

UNSERE TERMINE für 2024:
Fasching: 14.02.2024-16.02.2024
Ostern: 02.04.2024-05.04.2024
Pfingsten: 21.05.2024-24.05.2024
Sommer I: 25.07.2024-02.08.2024 (ohne Samstag und Sonntag)
Sommer II: 02.09.2024-06.09.2024
Herbst: 28.10.2024-31.10.2024

Bei Fragen, Anregungen oder Kritik stehe ich Euch sehr
gerne zur Verfügung.
talmon@sv-leonbergeltingen.de oder 0152 57855249.

Kooperationen Schule/Kitas:
Unverändert ist der Stand bei unseren Kooperationen mit
den Schulen und Kindergärten sowie der KISS. Da sind wir
weiter sehr gut ausgelastet und freuen uns, dass wir für
die entsprechenden Einrichtungen eine große Hilfe dar-
stellen und durch unsere Unterstützung vieles möglich ist.
Unser Ziel bleibt es, auch in den nächsten Jahren die glei-
che Zahl an AGs anzubieten und durchzuführen. Auch da
können wir sagen, dass wir wertvolle Arbeit leisten und
mit allen Partnern eine super, offene und vertrauensvolle
Zusammenarbeit besteht.

FWD:
Nachdem uns zum 31.08.2023 unsere FSJ-ler Sibell Holler
und Henrik Berger sowie unsere BFD-lerin Lia Benzinger
verlassen haben, möchten wir uns auf diesem Weg bei al-
len dreien herzlich für ihren Einsatz und das tolle Jahr mit
ihnen bedanken. Entsprechend wünschen wir Sibell, Lia
und Henrik für ihren weiteren Lebensweg Gesundheit, Er-
folg und nur das Beste.

Wie bei all unseren vorherigen Freiwilligen ist die Tür beim
SV immer offen und wir freuen uns, wenn die Jungs und
Mädels bei uns vorbeischauen.

Seit dem 01.09.2023 sind drei neue Freiwillige im Verein: Im
Bereich FSJ begrüßen wir Fabio Nepitella und Till Bauder-
mann, für den BFD David Lehman. Alle drei sind schon voll
im Einsatz und mit sehr vielen Abläufen vertraut.

Des Weiteren haben wir mit Jule Dettinger seit dem
01.10.2023 unsere erste Duale Studentin und wünschen
Jule auf diesem neuen Weg den maximalen Erfolg.

Allen vieren wünschen wir in ihren Aufgaben eine interes-
sante und lehrreiche Zeit.

Auf diesem Wege wünschen wir Euch allen ein frohes,
besinnliches und allen voran ein friedliches Weihnachts-
fest, einen super Start ins neue Jahr und für 2024 nur
das Beste.

Thorsten Talmon
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Wir suchen eine/n Freiwilligendienstleistende/n im Sport 2024/2025
Als anerkannte Einsatzstelle für Freiwilligendienste im Sport bieten wir, der SV Leonberg/Eltingen e.V., Dir die Möglichkeit,
einen Freiwilligendienst (FWD) im Sport bei uns zu absolvieren. Der FWD im Sport ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr,
das pädagogisch begleitet wird und Erfahrungsräume für Freiwillige eröffnet. Der Erwerb persönlicher Kompetenzen
und sportlicher Lizenzen sowie Berufs- und Engagement-Orientierung stehen im Mittelpunkt. Dafür suchen wir für den
Zeitraum vom 01.09.2024 bis 31.08.2025 eine/n sportbegeisterte/n, engagierte/n und selbstbewusste/n Jugendliche/n im
Alter von 16 bis 26 Jahren.

Der SV Leonberg/Eltingen e.V. hat rund 4.500 Mitglieder in 20 Abteilungen. Die Abteilungen bieten für alle Altersklassen
Möglichkeiten im Leistungs-, Breiten- und Gesundheitssport an. Neben zwei Tennisanlagen, einem Stadion, dem LEWA-
Sportpark und zahlreichen Sportplätzen besteht seit Juli 2021 unsere neue LEWA-SPORTWELT, das Sportvereinszentrum
mit großer Mehrzwecksporthalle, Fitnessstudio und feststehender Gerätturnhalle.

Wenn Du...
• neue Erfahrungen sammeln und Deine sozialen Kompetenzen stärken
• bei Bewegungs-, Spiel- und Sportangeboten für Kinder und Jugendliche im Verein und an Kooperationsschulen unter-
stützen

• Projekte und Veranstaltungen (Ferienaktionen, Aktionstage an Schulen/Kindergärten) betreuen und bei vereinsadminis-
trativen Tätigkeiten unterstützen sowie

• Deine Eignung für einen sozialen, sportlichen Beruf oder das Lehramt überprüfen
• nach der Schule etwas Praktisches machen möchtest und noch nicht weißt, welche Ausbildung oder welches Studium
Du ergreifen willst

… dann bewirb Dich jetzt für einen FWD im Sport beim SV Leonberg/Eltingen e.V.!

Das solltest Du mitbringen…
• eine abgeschlossene Schulausbildung
• Begeisterung für den Sport
• Spaß und Interesse an der Kinder- und Jugendarbeit im Sport
• Erfahrungen als Übungsleiter/in oder Erfahrungen im Verein
• Grundkenntnisse in MS-Office
• Eigeninitiative, hohe Teamfähigkeit, Engagement und Aufgeschlossenheit gegenüber Neuem
• Organisationstalent und Einsatzbereitschaft

Wir bieten…
• ein abwechslungsreiches, verantwortungsvolles und arbeitsmarktneutrales Aufgabengebiet bei einer Vollzeitbeschäfti-
gung von 38,5 Wochenstunden

• Erwerb von Kenntnissen und Fähigkeiten in den Bereichen Trainings- und Bewegungslehre sowie im Umgang mit Kin-
dern und Jugendlichen

• Möglichkeit zum Erwerb einer Lizenz im Breitensport oder in einer Fachsportart im Rahmen von 25 Bildungstagen
• Einbindung in Verwaltungstätigkeiten wie auch in Projekt- und Veranstaltungsmanagement
• umfassende pädagogische Betreuung und Unterstützung
• Taschengeld in Höhe von 310,00 € und 24 Urlaubstage

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung spätestens bis zum 01.03.2024 mit Lebenslauf, Lichtbild und Darstellung der bishe-
rigen sportlichen Erfahrungen sowie einer kurzen Erklärung, warum Du Dich für einen FWD im Sport beim SV Leonberg/
Eltingen e.V. interessierst.

Diese richtest Du bitte per Mail an talmon@sv-leonbergeltingen.de oder schriftlich an:
SV Leonberg/Eltingen e.V.
Thorsten Talmon
Bruckenbachstr. 37
71229 Leonberg

Für Rückfragen steht Dir Herr Talmon gerne unter der Telefonnummer 07152-3352812 oder 0152-57855249 oder unter
talmon@sv-leonbergeltingen.de zur Verfügung.
Weitere Informationen findest Du unter www.sv-leonbergeltingen.de oder www.bwsj.de.
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Hallo, mein Name ist Till Baudermann
und ich habe am 1. September 2023
mein FSJ beim SV Leonberg/Eltingen
angetreten.

Über mich!
Ich bin 19 Jahre alt, wohne in Leonberg
und bin leidenschaftlicher Tennisspieler.
Hierfür trainiere ich seit vielen Jahren
mehrmals in der Woche. Früher habe
ich aktiv beim TSV Eltingen Fußball ge-
spielt, zusammen mit Mountain-Bike
fahren gehört er bis heute zu meiner
Freizeitgestaltung. Diese Begeisterung
für den Sport hat dazu geführt, mich
für die Stelle, auf die meine Mutter
mich hingewiesen hatte, zu bewerben.

Wieso ein FSJ beim SV?
Ich bin in diesem Verein aufgewachsen
und das FSJ bietet mir die Möglichkeit,
meine gesammelten Erfahrungen und
den damit verbundenen Spaß an die
Kinder von heute weiterzugeben. Es ist
mir wichtig, dass jedes Kind die Chan-
ce auf eine sportliche Zukunft hat und
möchte ihnen bei ihrer Entwicklung
weiterhelfen!

Hallo, ich heiße Fabio Nepitella, komme
aus Leonberg und bin seit dem 1. Sep-
tember 2023 als FSJ-ler beim SV Leon-
berg/Eltingen.

Über mich!
Ich bin 20 Jahre alt und bereits seit
meiner frühesten Kindheit Mitglied im
Verein. Im Alter von 2,5 Jahren starte-
te ich im Eltern-Kind-Turnen und habe
im Laufe der Jahre mehrere Sportarten
(Leichtathletik, Schwimmen, Handball,
Fußball) ausprobiert. Jedoch bin ich bis
heute dem Turnen treu geblieben und
mittlerweile als langjähriger Trainer in
verschiedenen Altersklassen tätig. Des
Weiteren wurde ich dieses Jahr in das
Amt des Jugendleiters der Turnabtei-
lung gewählt. Der Sport und das dazu-
gehörige Gemeinschaftsgefühl haben
meine gesamte Kindheit geprägt, da-
für bin ich dem SV sehr dankbar.

Wieso ein FSJ beim SV?
Schon während meiner Schulzeit als
Trainer wurde mir bewusst wie viel
Freude mir das Arbeiten mit Kindern
bereitet. Durch meine Mutter, welche
ein ganzes Jahrzehnt Abteilungsleite-
rin im Turnen war, bin ich auf die Stelle
aufmerksam geworden. Das FSJ hier
beim SV Leonberg/Eltingen bietet mir
die perfekten Bedingungen, um diese
Freude mit meiner Leidenschaft für
den Sport zu verbinden.

Hallo, mein Name ist David Lehman
und ich habe am 1. September 2023
mein BFD beim SV Leonberg/Eltingen
begonnen.

Über mich!
Ich bin 17 Jahre jung, wohne in Leon-
berg und bin bereits seit 2013 Mitglied
des Vereins. Seit fünf Jahren spiele ich
in der Abteilung American Football bei
den Leonberg Alligators und wurde
durch harte Arbeit mehrmals in die
BaWü-Jugendauswahl berufen. Mit der
Trikotnummer 6 bin ich bei Heim- so-
wie Auswärtsspielen auf dem Feld zu
finden. Mit meiner Lieblingsmusik in
den Ohren liebe ich es, ins Fitnessstu-
dio zu gehen und meinen Körper ans
Limit zu bringen. Nebenbei treffe ich
mich gerne mit Freunden oder verbrin-
ge Zeit mit Computerspielen.

Wieso ein BFD beim SV?
Da ich schon von klein auf Mitglied
beim SV bin, kann ich gar nicht mehr
vom Sport loslassen. Ein Freiwilligen-
dienst im Sportverein war daraufhin
die beste Möglichkeit, das auszuüben,
was mir Riesenfreude bereitet. Hierbei
will ich meine ersten Erfahrungen im
Berufsleben sammeln, die mir bei mei-
ner beruflichen sowie persönlichen Zu-
kunft helfen können.
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Leonberger
Altstadtflohmarkt

Samstag,
06.07.2024

08.00 bis 16.00 Uhr
Veranstalter: SV Leonberg/Eltingen e. V.

Informationen unter
www.sv-leonbergeltingen.de

E-Mail: naehrich-radocaj@sv-leonbergeltingen.de
Tel. 07152 – 33528-11

Altstadtflohmarkt
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SV Leonberg/Eltingen e.V.
Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg
Tel. 07152-335280, Fax 07152-71136
www.sv-leonbergeltingen.de
info@sv-leonbergeltingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Montag 16.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
USt-IdNr. DE146006294

Kreissparkasse Böblingen
Kto: 8 642 934
BLZ: 603 501 30
IBAN: DE33 6035 0130 0008 6429 34
BIC: BBKRDE6BXXX

Volksbank Leonberg Strohgäu
Kto: 390 769 010
BLZ: 603 903 00
IBAN: DE43 6039 0300 0390 7690 10
BIC: GENODES1LEO

Anmeldung zum Leonberger Altstadtflohmarkt
am 06.07.2024

Vor- / Nachname: ________________________________________________________

Straße: ________________________________________________________________

PLZ und Wohnort: ________________________________________________________

Telefon: _____________________ E-Mail: ____________________________________

Die Angaben, insbesondere E-Mailadresse, sind für Rückfragen, Standplatzzuteilung und evtl.

kurzfristige Kontaktaufnahme notwendig.

Die Standgebühr beträgt pro lfd. Meter 10 €. Zusätzlich wird pro Stand eine Müllkaution in Höhe

von 20 € erhoben. Diese wird am Marktende bei ordnungsgemäßem Verlassen des Standes wieder

erstattet. Die Gebühren sind am Markttag in bar zu entrichten.

Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihnen bei Stornierung nach Erhalt unserer
Bestätigung die Hälfte der angefallenen Standgebühr in Rechnung stellen. Bei
Nichterscheinen am Tag des Flohmarktes wird Ihnen die komplette Standgebühr in
Rechnung gestellt.

Hiermit melde ich mich verbindlich für den Leonberger Altstadtflohmarkt am 06.07.2024 mit einer

Standlänge von ____ Meter an.

Wunschstandplatz*: ______________________________________________

*Wir versuchen wie jedes Jahr Ihre Wünsche zu berücksichtigen, ohne Gewähr, dass wir allen

Wünschen folgen können.

Datum: _____________ Unterschrift:_____________________________

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung mit Betreff „Flohmarkt 2024“ per E-Mail an

naehrich-radocaj@sv-leonbergeltingen.de oder per Post an die Geschäftsstelle des

SV Leonberg/Eltingen e.V., Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg. Für telefonische Rückfragen

stehen wir Ihnen gerne unter 07152-335280 zur Verfügung. Sie erhalten nach Anmeldungseingang

per E-Mail eine Bestätigung. Die Standplatzzuteilung erhalten Sie kurz vor dem Flohmarkttermin.

naehric radocaj@s leonbergeltingen.d
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Referentin für Frauen im Sport

Margarete Häfele, Referentin für Frauen im Sport, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de

Wir waren dabei, beim Regionalforum „Frauen im
Sport“ beim WLSB in Stuttgart.

Am Samstag, dem 14.10.23, waren Doris und Margarete
ganztägig bei der oben erwähnten Veranstaltung in Stutt-
gart.

Die Veranstaltung begann um 10 Uhr. Begrüßt hat uns
Frau Dr. Anita Illing. In Abwesenheit der Schirmherrin, Ger-
linde Kretschmann, hat sie einen Brief vorgelesen, den Frau
Kretschmann uns zukommen ließ. Anschließend begrüßte
uns Elke Rutschmann, Vorsitzende des Frauenbeirats beim
WLSB.

Nun wurde es interessant, denn die Ärztinnen von der Uni-
versität Tübingen, Frau Dr. Bettina Böer und Frau Dr. Anna
Seller, die in Tübingen eine Selbsthilfegruppe mit regelmä-
ßigem Sportangebot betreibt, sprachen über das Thema
„die moderne Therapie des Mammakarzinoms“ und über
„Sport bei Krebs und danach“.

Ca. 70.000 Personen erkranken an Brustkrebs im Jahr.

Es gibt zwei wichtige Bausteine in der Behandlung von
Krebs: die Ernährung und der Sport = Bewegung. Es wur-
den verschiedene Therapien angesprochen, auch die Ver-
besserung bei OPs. Die moderne Medizin macht auch bei
Brustkrebs Fortschritte. Aber - wie bekannt - ist es wichtig,
dass sich jede Frau selbst (vor)untersucht. Aber bitte erst
1-3 Tage nach der Periode.

Sollte man etwas finden, zum Beispiel eine Veränderung
der Brustwarze, dann bitte zum Frauenarzt bzw. zur Frau-
enärztin gehen, um den Befund abklären zu lassen.

Zum Schluss bekamen wir noch Studien verschiedener Art
zu sehen.

Nach einer kurzen Verschnaufpause kam Prof. Dr. Joachim
Wiskemann, NCT Heidelberg, mit seinem Vortrag zum The-
ma „Mit Bewegung und Sport gegen den Krebs - so wich-
tig wie die Tumortherapie“.

Auch von ihm wurden verschiedene Studien vorgestellt.

Das Schlagwort bei ihm war „FITT: F = für Frequenz (3x pro
Woche), I = für Intensität (12 Wiederholungen), T = für Zeit

(mindestens 40 Min. pro Woche) und T = für Type und Aus-
dauersport. Mit Dehnen und Kräftigen kann man ca. 7 – 10
Tage nach der OP im Schulterbereich anfangen.

Laut der BEATE-Studie kann man Sport und Bewegung
während der Chemotherapie machen. Zu empfehlen wä-
ren, je nach Krankheitsstand, 2x pro Woche Entspannungs-
training, Kräftigung und Geräte; Bewegungs- und Sport-
therapie auch als psychologische Behandlungsansätze.
Diese Therapien sind den medikamentösen Behandlungen
deutlich überlegen.

Empfohlen werden 90 Minuten pro Woche. Trainiert wer-
den sollen Kombinationen und Gleichgewicht. Auch gelten
Sport und Bewegung als Prophylaxe von Knochendichte.
Es wird empfohlen, Kraft- und Sprungtraining zu machen.

Vor der Mittagspause sprach noch Prof. Dr. Martin Huon-
ker von der Federseeklinik, Bad Buchau, zu uns. Sein Thema
war „Körperliche Belastbarkeit im Krebssport – Tumorspe-
zifische Einflüsse und therapieinduzierte Einschränkungen“.

Er sagte, beim Ausstellen von einem Rezept für Krebspa-
tienten müsse man sorgfältig sein, weil die Krankenkasse
nicht alles bezuschusst. Ferner hat er eine hormonelle Be-
handlung, Stärkung der Knochen durch Kraft- und Ausdau-
ersport sowie Gleichgewichtssport empfohlen.

Dann kam die nach so vielen Informationen ersehnte Mit-
tagspause.

Um 13.30 Uhr wurden in der ersten Runde drei Praxis-
workshops angeboten, wir waren immerhin 78 Teilnehmer.
Schwerpunktthemen: Therapeutisches Yoga, Lymphgym-
nastik und Sturzprophylaxe.

Diese drei Praxiswortshops wurden auch in der 2. Runde
angeboten. Denn jeder konnte den Workshop besuchen,
den er wollte.

Gegen 16.30 Uhr gab es die Abschlussrunde und die Zu-
sammenfassung der Ergebnisse.

Danach gingen wir alle fröhlich gestimmt auseinander und
begaben uns auf die Heimfahrt.

Margarete

WIR
SUCH EN
D I C H
sympa t i sch

zuver läss ig
mot i v ie r t

engelberg.

ENG E LB ERG 3 , 71229 LEONB ERG

GASTHAUS
Täg l i ch
11 :30 -22 :30

BAR
Cock ta i l s &
Ka l tge ränke

CAFÈ
Kuchen &
Sonne

EVENTS
Gebur ts tag ,
Hochze i t . . .

0157/71536550
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Nachgefragt bei …

Carsten Nestele, Geschäftsführer (Jg. 1983)
? ?
Lieber Carsten,

Du hast ja – soweit ich weiß – einen hervorragenden
Einstieg beim SV gehabt. Bevor ich darauf zurückkom-
me: Möchtest Du Dich unseren Leserinnen und Lesern
kurz vorstellen?

Mein Name ist Carsten Nestele, ich bin seit Oktober 40
Jahre jung, habe drei Kinder und wohne in Böblingen. In
meiner Freizeit spiele ich mit meinem Sohn oft Fußball auf
dem nahegelegenen Pausenhof der Schule oder fahre mit
meiner Tochter Fahrrad, daneben bin ich sportlich beim
Tischtennis beheimatet.

Wie hast Du selbst Deinen Einstieg bei unserem SV er-
lebt?

Der Einstieg ist für mich zweigeteilt zu sehen:

Zum einen habe ich bereits vor dem 1. September Termine
wahrgenommen, die es mir ermöglicht haben, einen Vor-
abeinblick in bestimmte Bereiche zu erhalten und ausge-
wählte Personen des Vereins kennenzulernen.

Zum anderen hatte ich ab dem 1. September zwei Wochen
Übergangszeit mit meinem Vorgänger Tobias Müller, die es
uns ermöglicht haben, Informationen, Arbeitsabläufe und
vieles andere direkt auszutauschen. Für mich war dies sehr
wertvoll, da mir aufkommende Rückfragen direkt beant-
wortet wurden. Zudem konnte ich mich in dieser Zeit in
Ruhe einarbeiten, ohne dass ich gleich die Alltagsarbeit er-
ledigen musste.

Du hast Dich also schon vor Deinem offiziellen Arbeits-
beginn bei uns engagiert, u.a. an der etwas turbulen-
ten Delegiertenversammlung teilgenommen und auch
schon vor dem 01.09. in Dein Arbeitsgebiet „reinge-
schnuppert“. Weshalb?

Mir war es ab dem Moment, als feststand, dass ich zum
1.9. beim SV anfange, wichtig, den Verein direkt kennen zu
lernen. Hierzu gehörte u.a. die Teilnahme an der Delegier-
tenversammlung als höchstem Gremium des Vereins und
einige weitere ausgewählte Besprechungen, bei denen
ich bereits mit dabei war. Darüber hinaus habe ich mir die
Liegenschaften zeigen lassen, um so ein kompletteres Bild
vom Verein zu erhalten.

Du kommst von der SV Böblingen. Wie lange und in
welcher Position warst Du dort tätig?

Ich habe 2008 bei der Sportvereinigung Böblingen ange-
fangen und bin dort in den letzten 10 Jahren als stellver-
tretender Vereinsmanager (hier Geschäftsführer) tätig ge-
wesen.

Was ist bei uns anders als in Böblingen, was ist gleich?

Es sind beides große Mehrspartenvereine mit einem Sport-
vereinszentrum. Böblingen hat 24 Abteilungen, Leonberg/
Eltingen 20 (mit der SPORTWELT). Die SVB hat knappe
7.000 Mitglieder, der SV knappe 5.000. Hier gibt es also kei-
ne großen Unterschiede. Verein ist Verein - es gibt Haupt-
amt und Ehrenamt, die sich ergänzen und den Mitgliedern
Sport ermöglichen.

Böblingen hat sein Sportvereinszentrum mit Fitnessstudio
und Gastronomie 2001 gebaut und damit vor über 20 Jah-
ren. Hier ist der Bau gerade zwei Jahre her. Damit befinden
wir uns in einer ganz anderen Zeitphase als die SVB. Zudem
sind die Außensportanlagen bei der SVB alle städtisch und
hier gehören sie dem Verein, das ist sicherlich der größte
Unterschied.

Was war die größte Herausforderung für Dich zu Beginn
Deiner Tätigkeit bei uns?

Ganz klar Personen kennenzulernen und zuzuordnen. Für
mich waren es am Anfang viele neue Gesichter und da kam



18

ich in den ersten Tagen auch an meine Grenzen, mir das
alles mit Zuordnung merken zu können.

Du kannst ja ausgezeichnet mit Zahlen umgehen (was
für uns sehr wichtig ist); war das schon immer so?

Als kleines Kind wollte ich Bankdirektor werden, also be-
steht die Affinität wohl schon eine Weile. Ja, mit Zahlen
kann ich ganz gut und kann mir diese auch hervorragend
merken, da arbeitet mein Gedächtnis irgendwie stärker,
schneller und länger.

Wie sind die Kontakte und die Zusammenarbeit mit dem
Vorstand und den Abteilungen sowie den Mitarbeitern/
Mitarbeiterinnen (Geschäftsstelle und SPORTWELT)?
Konntest Du schon (Stand Mitte Oktober) mit allen Ab-
teilungsleitern und Abteilungsleiterinnen Kontakt auf-
nehmen?

Ich habe mir selbst vorgenommen, alle erwähnten Perso-
nen persönlich kennen zu lernen, was aber angesichts der
erst vergangenen sechs Wochen natürlich noch nicht zu
100% abgeschlossen ist. Im ersten Monat September habe
ich mit allen Mitarbeitenden ein persönliches Gespräch
geführt und auch mit einem Teil der Abteilungsleitungen
hatte ich schon einen direkten Austausch. Mit den Vorstän-
den hatte ich ja bereits vor dem 1. September Kontakt und
auch im Laufe der letzten Wochen bedingt durch Sitzun-
gen und Gremien.

Der bisherige Austausch war überaus positiv und ich freue
mich auf die noch kommenden Gespräche.

Hast Du auch schon Kontakte zur Stadt, zum Stadt Ver-
band Sport und anderen Leonberger Sportvereinen ge-
knüpft?

Tatsächlich besteht hier bisher nur der Kontakt zum Sport-
amt der Stadt Leonberg in Person von Daniela Löffler und
dem Amtsleiter Florian Streib. Die weiteren Kontakte ste-
hen für die nächsten zwei Monate auf meiner Agenda.

Worin siehst Du eine vordringliche Aufgabe in der
nächsten Zeit?

Für mich selbst ist es wichtig, weitere Themenfelder genau-
er zu beleuchten und mir so ein immer größeres und um-
fassenderes Bild zu machen. Für den Verein und die Mitglie-
der ist meine aktuelle Aufgabe, die Beschlüsse der letzten
Delegiertenversammlung umzusetzen und den Fahrplan
des Vereins zu konkretisieren.

Du spielst Tischtennis. Wie ist das Gefühl, mit der Böb-
linger Mannschaft ein Auswärtsspiel in unserer Halle zu
haben?

Das letzte Spiel ist noch gar nicht so lange her – März die-
ses Jahres –, aber zu diesem Zeitpunkt war das Thema Ge-
schäftsführer beim SV noch nicht aktuell, daher war es ein
Spiel wie jedes andere.
Das nächste Spiel steht Ende Oktober an, aber in Böblin-
gen, und damit zumindest als Heimspiel. Ich habe mich

nach einigen Überlegungen entschieden, es nicht auszuset-
zen und werde, wenn es der Spielplan zulässt, auch in der
Rückrunde hier in Leonberg am Tisch stehen und sehe das
dann im Prinzip auch als Heimspiel - quasi in meiner Halle.

Gibt es Überlegungen, ggf. in unsere TT-Abteilung zu
wechseln?

Nein, darüber habe ich mir bisher keine Gedanken gemacht
und es kam auch noch keine Anfrage. Tischtennis ist mei-
ne Freizeitbeschäftigung, daher trenne ich das auch sehr
gerne von meinem Beruf und ich fühle mich in Böblingen
in der Tischtennisabteilung seit fast genau 25 Jahren sehr
wohl.

Was vermisst Du aus Deiner Zeit in Böblingen, was nicht?

Der kurze Arbeitsweg ist ganz klar nicht mehr gegeben
und dadurch eine gewisse Flexibilität verloren gegangen.
Ich bin fast den kompletten Sommer mit dem Fahrrad in
die Arbeit gefahren und habe es vor allem auf der Fahrt
nach Hause genossen, nicht im Auto zu sitzen, sondern di-
rekt den Wind im Gesicht zu spüren. Andererseits nutze ich
die Heimfahrt über die Autobahn jetzt oft, um Gespräche
zu führen und z. B. meine Oma öfters anzurufen.

Was ich nicht vermisse ist schwierig und es fällt mir im Mo-
ment auch nichts ein. Ich hatte eine schöne Zeit in Böblin-
gen und trotzdem bereue ich nichts.

Wie siehst Du die Entwicklung unseres SVs kurz- und
langfristig?

Der Verein hat ein großes Potential. Die Voraussetzungen
mit den vereinseigenen Liegenschaften sind sehr sehr gut.
Kurzfristig besteht die Aufgabe u. a. darin, die noch immer
wirkenden Pandemieeffekte ausschleichen zu lassen und
den Verein zusammen mit allen Abteilungen auf eine Mit-
gliederzahl von 5.000 und darüber zu entwickeln.

Langfristig ist hier sicher noch deutlich mehr möglich; aber
in welche Richtung das genau passieren wird, mag ich bis-
her noch nicht beurteilen.

Warum wird der SV auch in fünf Jahren noch der größte
Mehrsparten-Sportverein in der Region sein?

Ist er das denn heute? Wie definiert sich die Region?
Im näheren Umkreis gibt es keine größere Stadt, somit wird
der SV auch in fünf Jahren noch größer sein als Gerlingen,
Renningen, …
Betrachtet man jedoch die Region, gibt es mit Böblingen
und Sindelfingen bereits jetzt größere Vereine. Ich denke
aber, dass wir mit dem SV in fünf Jahren sicher näher an
diese aktuell größeren Vereine heranrücken.

Wie immer stelle ich zum Schluss einige kurze Fragen
mit der Bitte um spontane Antworten:

Was spielst Du am liebsten mit Deinen Kindern? Mit mei-
nem Sohn Fußball und mit meiner Tochter mit Einhörnern.



19

Urlaub in den Bergen oder am Meer? Am Meer.

Dein Lieblingstischtennisspieler ist: Ganz klar Timo Boll.

Bist Du eher Lerche (Morgenmensch) oder Nachteule
(Abendmensch)? Ich bin beides!

Was Dein Lieblingsfilm bzw. Deine Lieblingsserie? Gibt’s
nicht.

Welchen Lebenstraum möchtest Du Dir noch erfüllen?
Mit 60 Jahren in Rente gehen😉!

Lieber Carsten, herzlichen Dank für Deine Antworten.
Wir sind alle sehr froh, mit Dir einen hervorragenden
neuen Geschäftsführer zu haben und wünschen Dir
weiterhin alles Gute, viel Erfolg und viel Spaß in Deinem
Job bei unserem SV.

Die Fragen stellte Bärbel Hager

In eigener Sache: Aufgrund der Erkrankung meines Man-
nes werde ich meine ehrenamtliche Tätigkeit für das Ver-
eins-Magazin mit dieser Ausgabe beenden. Ich war (beim
TSV Eltingen und SV Leonberg/Eltingen) als Redakteurin
tätig, habe Berichte geschrieben, Fotos gemacht, die ein-
gereichten Artikel Korrektur gelesen und – mit viel Spaß
– die Interviews geführt. Ein großes Dankeschön geht an
meine Interview“opfer“ für die geduldige Beantwortung
aller Fragen.

Bärbel Hager
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American Football & Cheerleading

Luis Turian, football@sv-leonbergeltingen.de, Telefon: 0174/7758761, www.leonbergalligators.com

Seniors (Ü19):

Die Seniors haben es geschafft und ein hart umkämpftes
Saisonfinale gegen die direkten Aufstiegskonkurrenten
für sich entscheiden können: Der dritte Meistertitel im 5.
Spieljahr! Nun sind wir in der Regionalliga und die Zeichen
stehen voll auf Angriff; die Vorbereitung läuft seit Mitte
Oktober auf Hochtouren. Wir sind gespannt, wie sich die
Alligators in der dritthöchsten Spielklasse schlagen werden
- hoffentlich erneut vor überwältigender Heim-Kulisse!

Flaggies (U12/U15):

Nachdem die U15-Saison weniger erfolgreich verlief, konn-
ten unsere Flaggies in den vergangenen Monaten zeigen,
was in ihnen steckt. Zunächst machten unsere jüngsten
Flaggies in der Altersklasse U11 ihre ersten Schritte im Spiel-
betrieb und zeigten sich dabei direkt sehr abgezockt. Über
drei Spieltage hinweg blieb das Team gegen die Gegner
aus Ludwigsburg, Reutlingen und Biberach in 12 Spielen
ungeschlagen und sicherte sich die verdiente Meisterschaft.
Die U11-Meister: Emilia Bäuerle, Levi Bandtel, Noah Bryson,
Adrian Di Lillo, Aron Elizondo, Matti Fabian, Till Hoering,
Kilian Hoinisch, Leon Olbricht, Frederik Werling, Jakob Tietz

Juniors (U19):

Die bevorstehende Vorbereitung verspricht einen gewal-
tigen Umbruch für unser U19-Team. Ein talentierter Kader
junger Spieler wird von insgesamt elf engagierten Coa-
ches betreut, um die individuelle Förderung auf ein neues
Niveau zu heben. Besonders stolz sind wir auf die Erfolge
unserer U19-Spieler bei den Jugendauswahlen. Ein Mitglied
unseres Teams hat es in die U18-Auswahl geschafft und
nicht weniger als fünf unserer Spieler sind Teil der U16-Aus-
wahl. Zudem konnte einer unserer Junioren auf internatio-
naler Ebene glänzen und wurde in die deutsche U18-Flag
Nationalmannschaft berufen. Wir freuen uns sehr über die
zahlreichen Erfolge unserer Junioren und blicken mit hohen
Erwartungen auf die kommende Vorbereitung.

Nach den Sommerferien ging es in der Altersklasse U13
in die Herbstsaison. Mit starker Defense, die bei den Sie-
gen gegen Ludwigsburg (16:00) und Holzgerlingen (13:00)
keinerlei Punkte zuließ, und variabler Offense, die scoren
konnte, wenn es drauf ankam, wie beim knappen 17:12-
Sieg gegen Reutlingen, erspielte man sich das Champion-
ship-Game gegen die ebenfalls ungeschlagenen Stuttgart
Scorpions. In diesem mussten sich die Jung-Alligatoren
nach einem packenden Fight knapp geschlagen geben.

Man sieht das Potential, das in unserer Flag-Jugend steckt,
weshalb wir auf die weitere Entwicklung in den kommen-
den Jahren gespannt sein können! Neueinsteiger sind bei
den Flaggies immer herzlich willkommen. Unser Angebot
richtet sich an die Jahrgänge 2009 – 2016; unabhängig von
Größe und Statur findet beim Football jeder seinen Platz!

Autor: Jan Bartosch
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Freizeitsport

Margarete Häfele, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-48463

Alle Gruppen der Freizeitsportabteilung wünschen dem Papa Ralf und seiner Frau alles Gute zur Geburt von Sohn
Matti.

Viel Gesundheit und fröhliche Stunden zu dritt.

Margarete

Basketball

Tassilo Hackert, basketball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0160-92378125

Kleine Änderungen im Kader,
aber selbes Saisonziel

Nachdem Nikolaos Tokas 2022 sein Amt als Trainer der ers-
ten Herrenmannschaft niederlegte, ging das Landesliga-
team in der vergangenen Spielzeit mit Sven Schewior als
Spielertrainer in die Saison. Auch 2023/24 wird der erfah-
rene Big Man an der Seitenlinie und auf dem Spielfeld ste-
hen. Seine Mannschaft musste studiumsbedingte Abgänge
hinnehmen, wurde jedoch auch um zwei starke Akteure
verstärkt. Zum einen spielt Davide Rainis seine Debütsaison
für den SV. Der Italiener trainierte bereits große Teile der
abgelaufenen Spielzeit beim Team mit; nachdem er einen
Arbeitsvertrag in Deutschland unterzeichnete, gehört er
seitdem zum festen Bestandteil des Kaders und konnte in

den ersten Begegnungen direkt weiterhelfen. Ein weite-
rer neuer Baustein des Teams ist Danilo Vukajlovic. Bereits
in der Jugend spielte er für den SV (damals TSV Eltingen)
und wuchs anschließend in verschiedenen Jugendbundes-
ligateams zum Herrenspieler heran. In Eltingen ist er also
bereits bekannt und hatte keine Probleme, sich in die
Mannschaft zu integrieren – nun agiert er unter anderem
gemeinsam mit seinem Bruder Vladimir unter dem Korb.
Schewior kann daher auf eine starke Auswahl zurückgrei-
fen, mit der er noch einmal den Angriff auf die vorderen
Plätze und einen eventuellen Aufstieg forcieren möchte.
Nachdem in der vergangenen Saison Croatia Stuttgart und
die BSG Ludwigsburg den Sprung in die Oberliga schaff-
ten sowie PKF Stuttgart und die BSG Vaihingen-Sachsen-
heim eine Klasse nach unten in die Bezirksliga rutschten,
ergänzen in dieser Spielzeit die SZ Kornwestheim, die BG
Tamm/Bietigheim als Aufsteiger die Liga, hinzu kommt Hel-
las Esslingen als Absteiger aus der Oberliga. Dadurch ergibt
sich ein enges Leistungsgefüge in der Landesliga, das einen
spannenden und knappen Kampf um die ersten Ränge ver-
spricht.

Der Jugendbereich wird ausgebaut

Doch nicht nur im Aktivenbereich hat sich einiges getan:
Auch in der Jugend gibt es erfreuliche Neuigkeiten. Die
Mannschaften sind enorm gefragt und so gut wie aus-
gebucht. Neben der U12 und der U14 nehmen in dieser
Saison auch zwei U16-Mannschaften am Spielbetrieb teil.
Außerdem gibt es seit September ein Novum, denn mit
einem neugegründeten U8- und U10-Team gibt es erstmals
auch die Möglichkeit für ganz junge Basketballinteressierte,
in Leonberg Basketball zu trainieren. Somit kann die Bas-
ketballabteilung ein breites Spektrum abdecken und hat
für fast jedermann das passende Angebot in petto. Wei-
tere Informationen zu den Trainingszeiten und -orten fin-
det man hier im Vereins-Magazin, auf der Website, auf den
bekannten sozialen Netzwerken auf Nachfrage sowie per
Mail (basketball@sv-leonbergeltingen.de).

Sven Schewior geht in die zweite Saison als Spielertrainer
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Die Abteilung Fußball Aktive kann auf eine erfolgreiche Sai-
son 22/23 zurückblicken: Zwei Titel – die Meisterschaft der
Zwoiden und der Bezirkspokalsieg der Ersten gaben Grund
zu feiern.

Die Zwoide konnte eine bärenstarke Saison mit der Meis-
terschaft in der Kreisliga B krönen. 26 Spiele ohne Nieder-
lage, dazu mit nur 19 Gegentoren die beste Defensive der
Liga und mit der besten Tordifferenz konnte man sich mit
zehn Punkten Vorsprung den Aufstieg in die Kreisliga A si-
chern.

Die neue Saison 23/24 startete mit dem Duell gegen den
Absteiger aus der Bezirksliga, dem TSV Heimsheim. Nach
90 Minuten stand es trotz zahlreicher Chancen für unseren
SV nur 1:1. Trotzdem konnte sich das Ergebnis zum Ein-
stand in die neue Liga sehen lassen. Nach nun sechs ge-
spielten Spielen findet sich die Zwoide mit sieben Punkten
im Mittelfeld der Tabelle wieder. Die gezeigten Leistungen
geben große Hoffnung auf eine interessante und erfolg-
reiche Saison mit vielen Derbys. Auf geht’s Zwoide!

Die 1. Mannschaft blickt auf eine durchwachsene Saison
22/23 zurück. Neben dem Karriereende beim SV von Sven
Gritsch und der Auszeit seines Bruders Marco fehlten mit
Fabian Hahlgans und Julian Häusler auch weitere Stützen
der Mannschaft für eine halbe Saison. Trotzdem konnten
wir mit einigen Neuzugängen und dem neuen Trainerge-

spann Schäffer & Gitschier gut in die Runde starten. Sieben
Punkte nach drei Spielen konnten sich sehen lassen. Doch
darauf folgte eine schwache Phase unserer Schwarz-Gel-
ben: Am 9. Spieltag fand man sich auf dem 16. Tabellen-
platz wieder. Es fehlte die Konstanz, denn man schaffte es
über die gesamte Saison nur einmal, drei Spiele in Folge zu
gewinnen. Am Ende stand trotzdem ein 8. Rang.

Anders als in der Liga konnte man im Bezirkspokal sogar
sieben Spiele in Folge gewinnen. Diese Siege führten unse-
re Jungs bis ins Finale und zum Pokalsieg. Ein enges Finale
konnte mit 1:0 gegen Löchgau II gewonnen werden.
Somit kann von einer erfolgreichen Saison 22/23 für unsere
aktiven Fußballer gesprochen werden.

In die aktuelle Bezirksligasaison ist die 1. Mannschaft gut
gestartet. Nach sechs Spieltagen auf dem 3. Tabellenplatz
und weiterhin im Pokal vertreten. So kann und soll es wei-
tergehen, denn die letzten Spiele haben das Potenzial der
Mannschaft gezeigt.

Unsere beiden aktiven Mannschaften bedanken sich bei al-
len Zuschauern und Freunden für die Unterstützung in der
letzten und laufenden Saison und freuen sich, euch weiter-
hin bei Heimspielen mit leckerer Stadionwurst und einer
Vielzahl an Kaltgetränken zu versorgen. Natürlich wollen
wir euch auch mit unserem Fußball begeistern. Kommt
doch vorbei und schaut es euch an!

Fußball

Micha Gühring, fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 01590-1136592,
http://sv-leonberg-eltingen.c.geomix-vereine.com/
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Die Schiedsrichter des SV Leonberg/Eltingen
suchen weiterhin Verstärkung!

Derzeit besteht die Schiedsrichterabteilung des SV Leon-
berg/Eltingen aus 16 Schiedsrichter/innen, die alle durch
die Schiedsrichtergruppe (SRG) Leonberg organisiert und
zu ihren Spielen eingeteilt werden.

Nach erfolgreich bestandener Prüfung dürfen wir Leevi
Heissler, Omar Obeid El-Ali und Lotta Radau herzlich in
unserer Schiedsrichterfamilie begrüßen!

Wir freuen uns, dass unsere neuen Schiedsrichter zukünftig
den SV Leonberg/Eltingen auf den lokalen Sportplätzen re-
gelmäßig vertreten werden.

Probiere es aus! Werde auch DU Fußballschiedsrichter!

Hierfür bietet die SRG Leonberg mindestens einmal jähr-
lich einen Neulingskurs für Schiedsrichteranwärter an. Da-
bei werden an acht Lehrabenden die 17 Fußballregeln des
offiziellen Regelwerks der FIFA erlernt.

Egal ob jung oder alt, männlich oder weiblich – jeder ist
willkommen!

Das Mindestalter beträgt 14 Jahre (Ausnahmen möglich!)

Folgende Vorteile erhältst du durch die Schiedsrichterlizenz:

• Aufwandsentschädigung (gutes Taschengeld!), zzgl.
Fahrtkostenerstattung

• Einsätze im Team (Schiedsrichter zu sein ist nicht nur ein
Einzelsport!)

• freier Eintritt zu allen Spielen im DFB-Gebiet (inkl. Bun-
desliga!)

• abwechslungsreiche Schulungsabende

• Förderung deiner Persönlichkeit (Durchsetzungsvermö-
gen, Verantwortungsbewusstsein, Souveränität, Belast-
barkeit, Teamfähigkeit)

• intensive Betreuung durch Paten in den ersten Spielen

• Gruppenzusammenhalt – du wirst niemals allein gelas-
sen!

Die SRG Leonberg bietet zudem einen internen Förder-
kader, in dem insbesondere die jüngeren Schiedsrichter
gezielt gesichtet, bei ihren Spielen begleitet und sehr gut
gefördert werden. Wer schon jung anfängt, hat bei ent-
sprechendem Engagement und Talent eine gute Chance, in
der Karriereleiter als Schiedsrichter aufzusteigen.

Der nächste Schiedsrichterneulingskurs findet im Januar/
Februar 2024 statt. Dieser findet in Teilen auch online statt
(Hybrid). Anfragen können direkt an unseren Schiedsrich-
terbeauftragten des SV Leonberg/Eltingen, David Modro
(E-Mail: david_modro@web.de), gerichtet werden. Er hilft
gerne weiter!

Weiterführende Informationen und den Anmeldelink zum
Neulingskurs gibt es auf der Homepage der SRG Leonberg
unter https://srg-leonberg.de/schiedsrichter-werden/.

David Modro

Think. Feel. Explore.

BEMOTIONlab®

Der “andere“ Ballettunterricht für Anfänger und Wiedereinsteiger
in Leonberg, Stuttgart und Umgebung

LEO: Sportwelt Leonberg

Franziska Zerweck
07152/3312071

www.bemotionlab.eu
kontakt@bemotionlab.eu
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Alte Herren

Im Jahr 2023 geht es weiter mit dem Zuwachs an neuen
„Alten Fußball-Herren“, so dass wir schon deutlich über 40
Kameraden zählen und das Training trotz flexibler Teilnah-
me immer sehr gut besucht ist.

Sportlich hatten wir Höhen und Tiefen; leider mussten wir
das Ausscheiden gegen den sehr starken und Titelvertei-
diger der letzten Saison, TSV Schwieberdingen, im Viertel-
finale des Bezirkspokals Ü32 verschmerzen.

Nach dem Turniersieg Anfang des Jahres in Höfingen
heimsten wir in Malmsheim den zweiten Turniersieg 2023
ein. Das heißt: in 2024 gilt es schon zwei Wanderpokale zu
verteidigen und gerne noch weitere in unsere „Vitrine“ zu
packen.

Anstelle einer Weihnachtsfeier veranstalteten wir dieses
Jahr ein wunderschönes Sommerfest inklusive Freund-
schaftsspiel gegen die Renninger AH. Das Wetter spielte
mit und die Hüpfburg kam für den Nachwuchs in unseren
Reihen genau richtig, aber auch für den einen oder ande-
ren AH-Kicker. Den Abend mit dem fantastischen Ambien-
te im Kreise der Familien, bei Gyros, Gitarre und Gesang
werden wir wohl sehr sicher auch im nächsten Jahr wieder
versuchen zu wiederholen und wer weiß, vielleicht setzen
wir noch einen drauf.

Mit sportlichen Grüßen

Vladimir Ribic
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Fußballjugend

Ingo Jung, jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de, Tel: 0177-2136569

PROFESSIONELLE
GRÜNFLÄCHENPFLEGE

Mittelpfad 2
71063 Sindelfingen

Telefon 07031 879983
Fax 07031 879981

info@garten-und-gruen.de
www.garten-und-gruen.de

• Sportplatz- und Reitplatzpflege
•Reinigung von Kunststoffspielflächen
• Schnitt- & Fällarbeiten
• Pflege von Rasen- & Wiesenflächen
• Pneumatische Belüftung von Rasen-
flächen

• Pflege von Dach-, Gehölz- & Stauden-
flächen

•Baumstandortsanierung
• Pflanzarbeiten

Bei Fragen rund um die Pflege
von Sportanlagen und Vegetations-
flächen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.

Bericht der C-Junioren - Saisonstart 23/24

Wieder haben wir mit 65 eine sehr hohe Zahl an spannen-
den Spielern, die diese Saison in der C-Jugend spielen. Das
braucht viele Trainer!

Wir freuen uns sehr, dass Marlene Heck, Calogero Baiunco
und Gaetano Lo Prest zu uns gefunden haben. Gaetano, 30
Jahre alt, hat aktiv bei TSV Weilimdorf und TSG Leonberg
gespielt, und Calogero, 32 Jahre alt, war aktiv u.a. bei SKV
Rutesheim, TSG Leonberg. Sie beide haben die C3 über-
nommen. Sie sind beide Neueinsteiger, die nach der aktiven
Zeit als Jugendtrainer dem Fußball treu bleiben wollen. Die
C3 ist der perfekte Platz, um Erfahrung zu sammeln. Super,
dass ihr da seid! Marlene Heck, meine zwanzigjährige Toch-
ter, trainiert nun mit mir die C2-Junioren. Marlene hat viel
Erfahrung, was hochklassigen Jugendfußball angeht, als
Spielerin in Auswahlmannschaften und als aktive Spielerin
der VfL Sindelfingen Ladies. Sie bereichert unser Training
sehr. Ein positiver Nebeneffekt ist, da wir zwei sehr talen-
tierte Mädchen im Team haben, die beide wegen ihres gro-
ßen Talents auch regelmäßig zum Stützpunkt-Training ein-
geladen werden, dass Marlene für sie eine wichtige Stütze

ist. Marlene weiß aus eigener Erfahrung als ehemalige C1-
Spielerin beim TSV Eltingen, wie es sich anfühlt, mit 13- bis
15-jährigen Jungs spielen zu dürfen…. Ihr 14-jähriger Bru-
der im C2-Team wird jetzt natürlich sehr genau unter die
Lupe genommen…

Marlene Heck
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Die C1 haben die sehr erfahrenen D1-Trainer der letzten
Saison übernommen, Stefan Pratljagic und David Roque-
Vasquez. Beide Trainersöhne spielen in der C1. Von den
Trainern her sind wir nun breiter aufgestellt als letztes Jahr.
Danke an die Jugendleitung Patrick Richter, Ingo Jung und
Philipp Niebling, dass ihr erfolgreich an der Verbesserung
der Rahmenbedingungen arbeitet!

Gaetano und Calogero unten und unten rechts

Ganz wichtig, wie ich finde, können wir doch in dieser Be-
setzung unser Konzept weiterverfolgen, dass alle C1- und
C2-Spieler einen Startplatz auf dem Feld am Wochenende
haben. Derjenige, der es am Wochenende nicht in den Ka-
der der C1 schafft, spielt bei der C2, und wer es bei der C2
nicht in den Kader bringt, spielt in der C3. In anderen Ver-
einen sieht man immer wieder, dass dann Spieler, die mit
ihrer Leistung nur knapp dahinter sind - und das bei den
rasanten Entwicklungsschüben und Größenunterschieden
in dieser Altersklasse - deutlich an Boden verlieren. Durch
unsere Herangehensweise nehmen wir alle mit. Die Spie-
ler ziehen mit diesem Wissen auch häufig einen vollen Ein-
satz in der unterklassigen Mannschaft einem 15-minütigen
Kurzeinsatz höherklassig vor, weil sie merken, dass sie das
viel weiterbringt. Sehr erleichternd sind in diesem Zusam-
menhang die kurzen Wege, da alle C-Jugenden zeitgleich
trainieren. Da findet der Austausch von Spielern und Wissen
dort schon in aller Regelmäßigkeit statt. Wir sind ein großes
Team!

Die jetzige C1 ist überragend in die Regionenstaffel Nord
gestartet. Stand heute (Ende Oktober) kann nur die SKV
Rutesheim 1 Schritt halten mit unseren Jungs. Mit sehr vie-
len Spielern, die letzte Saison viel Spielzeit in der C2 und C3
erhalten hatten und deswegen jetzt so weit sind, solche
Leistungen abzurufen. Die starken ehemaligen D1-Spieler
tun ihr übriges und die unglaublich engagierten und über
den Maßen motivierenden Trainer Stefan und David tragen
zu diesem Zwischenergebnis bei.

Die C2 ist auch sehr solide gestartet. Es sind viele sehr
spielstarke Spieler des jüngeren Jahrgangs 2010 im Kader,
denen es noch etwas an Härte fehlt, wenn der Gegner uns
mit rustikaler Spielweise begegnet. Daran wird jetzt ge-
arbeitet. In Weil der Stadt wurde mit 7:2 gewonnen, gegen
Vaihingen/Enz 4:0 und in Asperg/Möglingen 7:0 - das wa-
ren allesamt erste Mannschaften der C-Jugend des gegne-
rischen Vereins!

Die C3 zieht sich auch achtbar aus der Affäre, die GSV Hem-
mingen 2 wurde mit 4:0 auswärts besiegt, dem folgten
nun drei sehr knappe Niederlagen. Das macht uns Trainern
nichts, solange wir sehen, dass die Qualität des Einzelnen
sich verbessert und der Teamgeist auf und außerhalb des
Platzes intakt ist. Die Jungs wollen es aber jetzt wissen - das
spürt man -; der nächste Sieg ist nicht weit entfernt!

Wir sind also in der richtigen Spur und ich bedanke mich
hier schon mal für die ersten fünf Monate der Zusammen-
arbeit mit allen Trainern in der C-Jugend! Super, dass wir
alle an einem Strang ziehen.

Mit sportlichen Grüßen
Jan Philipp (Jaffi) Heck, C2-Trainerteam

Stefan und David
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Gerätturnen

Romina Stichler, turnschule@sv-leonbergeltingen.de

P-Stufen allgemeine Berichte

11.2. Bezirkscup Süd LK3 1. Platz

11.3. Bezirksmeisterschaften Einzel in Rutesheim:
Yvonne Strey, Leonie Lauser, Naemi Hoffmann, Ela Bingöl
und Vian Oshinubi erturnten einen Podestplatz.

27.3. Gaumeisterschaften Einzel in Weissach
Im 4-Kampf der offenen Klasse konnten sich Luise Buch,
Yvonne Strey und Leonie Lauser noch für die nächste Ebe-
ne qualifizieren.
Naemi Hoffmann erturnte erneut den 2. Platz im 3-Kampf
der offene Klasse, dieser Wettkampf endete auf dieser Ebe-
ne.

13.5. Bezirksfinale Mitte Einzel Süßen
Leonie Lauser gewann den 4-Kampf der offenen Klasse
und auch Yvonne Strey konnte sich ein Ticket fürs Landes-
finale sichern.

20.5. Mehrkampf Cup in Renningen
Beim Mehrkampf Cup (Turnen und Leichtathletik) konnten
sich viele unserer Turnerinnen für das Landesfinale quali-
fizieren: Vian Oshinubi, Ela Bingöl, Maike Berns, Luise Buch,
Yvonne Strey, Sophia Mirenska.

24.6. Landesfinale offene Klasse
Unsere Mädels schlossen den Wettkampf mit einem 2. und
13. Platz ab.

8.7. Gärtringen Gaumeisterschaften Mannschaften
Unsere Mannschaften zeigten tolle Leistungen, leider
konnte sich mit dem Sieg nur die erste Mannschaft fürs
Bezirksfinale qualifizieren. Mit dem 5.Platz verpasste die
zweite Mannschaft dies knapp.
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25.06.2023 Landesfinale Mehrkampf in Heidenheim

Gleich fünf der jüngsten Wettkampf-Turnerinnen des SVs
hatten sich beim Mehrkampf-Cup am 20.05.2023 in Ren-
ningen für das Landesfinale in Heidenheim qualifiziert. Am
Vormittag begannen die Mädchen mit ihren Leichtathle-
tik-Disziplinen (50m-Lauf, 80g-Schlagball, Weitsprung) im
Sparkassen-Sportpark, danach ging es in der Karl-Rau-Halle
an den Geräten (Sprung, Reck, Boden) weiter. Die Leicht-
athletik-Disziplinen zogen sich, sodass die Mädchen erst am
späten Mittag an die Geräte durften. Das letzte Gerät, den
Sprung, konnten die Mädchen mit Bravour absolvieren. Wir
gratulieren allen zu ihrer Leistung bei so einem großen Teil-
nehmerfeld in einem Landesfinale.
AK 8: 11. Luise, 19. Maja, 32. Victoria, 35. Valentina, 39. Nora
Wir gratulieren auch unseren größeren Turnerinnen zu den
guten Leistungen.
AK 13: 18. Ela, 21. Vian
AK 15: 5. Luise
AK 16/17: 6. Yvonne, 11. Sophia, 20. Maike

Start Sprint 50m

Maja Weitsprung

Valentina Weitsprung

Luise Weitsprung

Nora Weitsprung
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Gaufinale Mannschaft P-Stufen in Gärtringen

Am 16.07.2023 reisten unsere kleinsten Wettkampfturne-
rinnen mit zwei Mannschaften in der E-Jugend (8-9 Jahre)
und drei Mannschaften in der D-Jugend (10-11 Jahre) zu
ihrem Mannschaftwettkampf nach Gärtringen.
Den Start am frühen Morgen machte die E-Jugend. Der
Wettkampf startete am Schwebebalken, dem Zittergerät.
Hier war deutlich die Nervosität zu spüren. Ein eigentlich
langsames, ruhiges Gerät wurde aufgrund der Nervosi-
tät zu einem Wettrennen. Weiter ging es am Sprung. Hier
konnten die Mädchen saubere Handstand-Überschläge auf
einen Mattenberg zeigen. Maja und Luise wurden mit 14,1
von 15 möglichen Punkten belohnt. Valentina und Victoria
erturnten sich 13,7 Punkte, Franziska 12,9 von 15 Punkten
und Nina 12,2 von möglichen 13 Punkten. Auch am Reck
sammelten sie wichtige Punkte. Luise 14, Maja 13,8, Loui-
sa 13,2 und Nora 12,2 von 15 Punkten. Am letzten Gerät,
dem Boden, hieß es, nochmal alle Kräfte zu sammeln und
alles zu geben. Mit 13er Wertungen konnten die Mädchen
ihren Wettkampftag abschließen. Am Ende hieß es dann
Platz 7 für die erste Mannschaft vom SV mit Louisa, Luise,
Maja, Valentina und Victoria. Platz 16 belegten Franziska,
Nina und Nora.

Victoria Weitsprung

Mittags ging es dann weiter mit den D-Jugend-Turnerin-
nen. Hier gingen gleich drei Mannschaften vom SV an den
Start. Die Mannschaft eins mit Charlotte, Sofiya, Emma und
Annalena belegte nach einem soliden Wettkampf den 4.
Platz und verpasste nur ganz knapp das Treppchen. Beson-
ders am Balken konnten Annalena mit 15,2 und Charlotte
mit 14,6 von 16 möglichen Punkten wichtige Punkte für
das Team sammeln. Emma zeigte am Sprungtisch ihren neu
erlernten Handstandüberschlag und wurde hier mit nur
einem Punkt Abzug belohnt. Auch am Reck präsentierten
Sofiya mit 14,7 und Charlotte mit 14,6 Punkten saubere
Übungen.

Mit angereist: das Maskottchen-Team. Annalena, Charlotte, Emma und Sofiya strahlen nach ihrem
Wettkampf.
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Die Mannschaft zwei mit Amy, Julia und Salia zeigte schöne
Übungen und belegte am Ende des Tages Platz 19. Auch
die Mannschaft drei – Anna, Melia, Lena, Vanessa und Vito-
ria – turnte einen schönen Wettkampf; besonders am Reck
konnte Lena mit ihrer Übung 15,1 von 16 Punkten für das
Team sammeln.

Bezirksfinale P-Stufen in Herrenberg

Am 21. Oktober durfte die 1. Mannschaft des SVs beim
Bezirksfinale P-Stufen in Herrenberg in der offenen Klasse
an die Geräte. Nachdem die 2. Mannschaft die Qualifika-
tion dafür ganz knapp verpasste, war das Team mit Pau-
la Frick, Leonie Lauser, Leonie Schuhmacher, Naemi Hoff-
mann, Emma Uhle, Yvonne Streich, Luise Buch und Sophia

Miranska sehr breit aufgestellt und das Trainerinnenteam
um Dagmar Hackert hatte an Boden und Stufenbarren das
Luxusproblem, Turnerinnen trotz sehr guter Leistungen
beim Einturnen auf die Bank zu schicken. Es durften immer
nur fünf pro Gerät eingesetzt werden. Aus elf Mannschaf-
ten sollten sich nur drei qualifizieren. Der Einstieg an Boden
und Sprung gelang gut und am Stufenbarren sogar sehr
gut. Paula Frick bekam für ihr P9, also die höchste Schwie-
rigkeitsstufe, nur 0,6 Punkte abgezogen. Leider war das
Gerät mit dem größten Sturzrisiko, der Balken, das letzte.
Die Anspannung wuchs noch mehr, als die ersten beiden
Turnerinnen ein- bzw. mehrmals vom Gerät gingen. Jetzt
musste alles passen und das tat es dann auch. Emma Uhle
schloss mit einer souveränen 16,9 ab und das Team kam
damit erstmals knapp über 200 Punkte. Das reichte dann
sogar für den 1. Platz und die Qualifikation für das Landes-
finale am 18.11. in Schmiden.

Marcus Scheu
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Landesfinale 2023 Mehrkampf

Am Samstag, dem 24. Juni, wurde in Heidenheim wieder
das Landesfinale des Mehrkampfs durchgeführt. Nach der
Qualifikation im Mai in Renningen konnten sich zehn Jungs
für das Finale qualifizieren. Mit zwei Betreuern und einem
Kampfrichter ging es in aller Frühe wieder nach Heiden-
heim. Aufgrund des Ausrichterwechsels wurde die gesam-
te Wettkampfstruktur geändert. Waren früher samstags
die Pflichtmehrkämpfe und sonntags die Landesmeister-
schaften, wurde dieses Mal nach Geschlechtern getrennt,
so dass für die Jungs am Samstag das Landesfinale der
Mehrkämpfe und am Sonntag das Landesfinale im Einzel
anstand. Bei den Mädchen war es genau andersrum. Fazit:
neue Abläufe, andere Wettkämpfe und andere Übungen
im Turnen in den Riegen. Egal, für die Jungs ging es darum,
den Fokus auf ihre turnerischen und leichtathletischen Leis-
tungen zu richten. Waren sie doch freitags nach dem Turn-
training immer noch ins Stadion gegangen und hatten dort
noch eine zusätzliche Trainingseinheit angehängt. Teilweise
mit Unterstützung der Spezialisten von der Leichtathletik,
um z. B. die komplexe Kugelstoßtechnik richtig erklärt zu
bekommen. An dieser Stelle vielen lieben Dank an die LA-
Trainer, die mit Wissen und Material immer zur Seite stehen.
Für Philipp und Jonas ging es direkt im Stadion mit Ku-
gelstoßen los. Die neue Disziplin, die doch mehr Technik
erfordert als gedacht. Insofern war das Erreichen des ge-
steckten Ziels, über 6 m zu stoßen, ein gelungener Auftakt

In der Altersklasse 13 durften Jeremy und Paul in Ruhe
in der Halle anfangen. Am Boden, Barren und Reck sollte
ein Polster gelegt werden, um die Mitbewerber etwas auf
Abstand zu halten. Bei der Leichtathletik bedeuten erfah-
rungsgemäß geringe Leistungsunterschiede schnell viele
Punkte.

für beide. Nach Sprint und Weitsprung ging es in die Halle,
um dort an die Geräte zu gehen. Hier lieferten sie sich ein
Kopf-an-Kopf-Rennen. Am Ende waren Philipp mit Platz 4
und Jonas mit Platz 6 sehr zufrieden, auch wenn das Delta
von 1/100 Punkt zu Platz 5 für Jonas nur einen Wimpern-
schlag bedeutete.
In der Altersklasse 12 gingen Oskar, Max und Lorenz an
den Start. Auch für sie fing der Wettkampf im Stadion an.
Warten auf den Startschuss, möglichst weit springen und
den ungeliebten Wurfball in die Ferne schleudern.

Bevor es an die geliebten Geräte in der Halle ging. Dort
hieß es: so routiniert, wie es geht, die trainierten Übungen
abspulen und das, obwohl sich das eine oder andere Sand-
korn noch im Trikot versteckt hatte. Mit Platz 9 von Oskar,
12 von Lorenz und 13 von Max waren alle drei sehr gut
unterwegs.

Wie immer war für die Trainer im Wettkampf bei beiden
eine deutliche Steigerung zum Training zu erkennen, da
der Fokus rein auf dem Wettkampf lag und die Ablenkung
geringer ausfiel als im Training. Insofern waren der 4. Platz
von Paul, mit einem knappen Punkt Rückstand auf den
Zweitplatzierten, für ihn genug Ansporn, um im nächsten
Jahr auf das Treppchen zu kommen, und der 6. Platz von
Jeremy alles in allem eine sehr gute Leistung nach einer
langen Wettkampfsaison.
In der Altersklasse 9 startete Kilian in der Turnhalle. Am An-
fang war noch etwas Nervosität zu spüren, so dass er am
Boden deutlich unter seinen Möglichkeiten turnte. Diese
fehlenden Punkte konnte er über den ganzen Wettkampf
nicht mehr egalisieren, war er doch sonst leistungsmäßig
immer an den Führenden dran. Da die Leistungsdichte in
seiner Altersklasse sehr hoch ist, konnte er am Ende einen
guten 8. Platz erreichen.

Entspannt und ohne große Sorgen gingen Anton in der
Altersklasse 10 und Paul Mattner in der Altersklasse 11 im
Stadion an den Start. „Bewegen macht Spaß“ ist dabei ihr
Motto. Die Festlegung auf eine Sportart haben sie noch
nicht getroffen, wodurch die konzentrierte Trainingsinten-
sität nicht so hoch ist. Rennen, Springen, Werfen - alles kein
Problem. Die Leistungen sind super und sie sind immer vor-
ne dabei. Der Umstieg auf das Turnen und die volle Kon-
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zentration auf die Spannung und das Austurnen gestaltete
sich dann doch etwas schwieriger. Entsprechend war der
16. Platz für beide ein super Ergebnis.

Als Fazit bleibt: Es ist immer ein besonderes Ereignis, sich
mit Württembergs Besten zu messen und die Bereiche des
Turnens zu streifen, die mehr sind als nur die reine Turnhal-
le, und die die Breite des Turnsports abbilden.

Am Ende hieß es dann, wie immer, warten auf die Ergebnis-
se. Trotz des geänderten Wettkampfmodus‘ war die Ergeb-
niseingabe durch die drei Standorte eine Herausforderung.
Einige Teilnehmer waren zusätzlich noch im Schwimmbad.
Aber auch das waren die Jungs mittlerweile gewohnt.

Abteilungsversammlung 2024 Gerätturnen

Liebe Mitglieder der Abteilung Gerätturnen. Wie letztes Jahr wollen wir die Abteilungsversammlung 2024 wieder in
Präsenz in der kleinen Halle im Vereinssportzentrum des SVs stattfinden lassen. Dazu sind alle Mitglieder der Abteilung
Gerätturnen herzlich eingeladen.
Anmeldungen, Anträge und Anmerkungen nehmen wir gerne unter: <turnschule@sv-leonbergeltingen.de> entgegen.
Details der Tagesordnung entnehmt Ihr/Sie bitte der folgenden Einladung:

SV Leonberg/Eltingen Abteilung Gerätturnen
Einladung zur Abteilungsversammlung

am 20. Februar 2024 um 19:00 Uhr
in der kleinen Turnhalle (Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg)

Tagesordnung :
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Genehmigung der Tagesordnung
5. Jahresbericht der Abteilungsleitung über das Jahr 2023
6. Berichte der Sportarten
7. Finanzberichte des Kassiers für 2023
8. Aussprache über die Berichte
9. Berichte der Kassenprüfer
10. Entlastung der Abteilungsleitung

11. Wahlen
o der 1. stellv. Abteilungsleitung
o Kassier:in
o Schriftführer:in
o Koordinator:in Wettkampf
o Koordinator:in Veranstaltungen
o Koordinatior:in Wettpampfsport
o Koordinatio:in Breitensport

12. Genehmigung des Wirtschaftsplans für das laufende
Jahr

13. Satzungsgemäß gestellte Anträge
14. Anfragen, Anträge, Verschiedenes

Romina Stichler
Abteilungsleiterin
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Landesfinale 2023 – Einzel

Aus den Reihen der Turner des SV Leonberg/Eltingen hat-
ten sich dieses Jahr über die drei Qualifikationsebenen mit
Levi und Philipp zwei Turner für das württembergische Lan-
desfinale am 25. Juni in Weil im Schönbuch qualifiziert.
Trotz Autobahnsperrung ging es morgens um 9 Uhr für
Levi los. Etwas angeschlagen von einer vorgegangenen Er-
kältung ging er in den Wettkampf.
Am Startgerät, den Ringen, war die Nervosität noch an-
zumerken. Die Übung hatte vor den wachsamen Vaterau-
gen im Kampfgericht einige kleinere Herausforderungen,
wurde aber mit guten 14,20 Punkten bewertet. Über den
Sprung, an dem Levi eine saubere Sprunghocke zeigte,
ging es an den Barren. Dort ging es los mit einer Stemme
vorwärts, über einen sauberen Winkelstütz und den Ab-
gang über den Handstand. Die Übung wurde, wie auch die
an den Ringen, mit 14,20 Punkten belohnt.

Zum Abschluss ging es an den Boden. Saubere Räder, Rol-
len, Sprünge und Drehungen waren gefordert und Levi
konnte diese auch zeigen.

An Ende eines langen und aufregenden Wettkampfs gegen
Turner aus den württembergischen Hochleistungsburgen
Wetzgau und Ludwigsburg stand ein sehr guter 18. Platz.
Levi und sein „persönlicher“ Kampfrichter waren mehr als
zufrieden.

Am Nachmittag startete dann Philipp als Nachrücker in
den Wettkampf. Für ihn war es der zweite Wettkampf an
diesem Wochenende. War er doch noch am Samstag im
Landesfinale der Mehrkämpfer im Einsatz und konnte dort
einen sehr guten 4. Rang erturnen.
Auch er hatte seinen persönlichen Vater-Kampfrichter, wo-
durch die Betreuung von anderen Trainern mit übernom-
menwerdenmusste. Nicht optimal, aber leider nicht anders
darstellbar. Damit fehlte vor allem das gewohnte Heben an
die Ringe und die mentale Vorbereitung. Als Nachrücker in
der Offenen Klasse gegen Turner anzutreten, die bis zu 15
Jahre älter sind, da war die Zielsetzung von vornherein klar:
Wettkampfpraxis gewinnen! Der Abstand der Ausgangs-
werte war bereits zu groß, um wirklich vorne mitturnen
zu können.

Der Wettkampf lief auf einem sehr ordentlichen Niveau
ohne große Höhen und mit nur einem Absteiger am Seit-
pferd, so dass Philipp bei der ersten Siegerehrung über-
rascht war, dass ein 9. Rang auf der Urkunde stand. Die
aufgerufene Reihenfolge führte bei vielen Turnern zu Ver-
wirrung, so dass von der Wettkampfleitung nochmal nach-
geschaut wurde und es sich herausstellte, dass bei einigen
Turnern ein Gerät in der Addition gefehlt hat. Also gab es
eine zweite korrigierte Siegerehrung.
Am Ende erreichte Philipp mit 78,15 Punkten den 17. Rang
und war deutlich zufrieden mit seinem Doppel-Landesfi-
nal-Wochenende.
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Gaufinale der Mannschaften 2023 - Oldies am Start

Nach vielen Einzelwettkämpfen über die diversen Ebenen
steht im Herbst immer noch der Mannschaftswettkampf
an. Dieses Jahr ging der SV Leonberg/Eltingen mit drei
männlichen Mannschaften in den Wettkampf in Maichin-
gen.
Die Jugend D startete verletzungsbedingt nur mit Nikolay,
Simon und Paul Mattner, so dass jede geturnte Übung di-
rekt in die Wertung kam. Da abzusehen war, dass gegen
die zwei Mannschaften der WTG Heckengäu zu dritt kein
Durchkommen war, war der Druck nicht groß.

Dadurch konnten sie relativ unbemerkt von ihren Trainern
ihren Wettkampf turnen. Am Ende erreichten sie einen ver-
dienten 5. Rang.

reinzuhauen. Sowohl für die Jungs als auch für Heiko, sich
nicht schlagen zu lassen. Insofern war im Wettkampf die
meistgehörte Frage: „Heiko, wie viele Punkte hast Du ge-
turnt?“

Die Jungs erturnten sich in diesem Wettkampf den 2. Platz
knapp hinter der Gemeinschaftsriege der WTG Heckengäu.
Ein super Ergebnis und eine große Runde Eis für alle.

Bei der Jugend C gingen Lorenz, Max, Jeremy, Paul Linsky,
Colin und Oskar an den Start. Da alle fit waren, konnte sich
jeder auf seine fünf guten Geräte konzentrieren. Das Beste
aus sich herauszuholen war das Ziel, ging es doch darum,
den internen Wettstreit mit dem Trainer zu gewinnen. Dein
interner Wettkampf mit den Trainern?
Im Mannschaftswettkampf 2022 gaben die Trainer die Zu-
sage, bei zu wenigen Turnern mitzuturnen, da auch noch
mehrere „Oldies“ an die Geräte gegangen waren. Entspre-
chend waren Heiko und Raphael bei der Offenen C gemel-
det. Jeder Jugendturner, der mehr Punkte als Heiko turnt,
sollte ein Eis bekommen. Ansporn genug, nochmal richtig
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In der Männer-Dienstagstrainingsgruppe hatte es sich her-
umgesprochen, dass mit Philipp und Jonas zu wenige Tur-
ner für eine Mannschaft in der nach oben offenen Klasse
vorhanden waren und dass Heiko und Raphael an die Ge-
räte gehen wollten. Genug Ansporn für Marcus, Jörg und
Gerold, das Training zu intensivieren, um hier mal wieder
zu zeigen, was in den Ü30-Knochen noch alles steckt. Es
wurde im Training geknobelt, wer an welches Gerät ge-
hen würde und wer „aus der Mannschaft geturnt“ würde,
waren doch Philipp und Jonas an allen sechs Geräten ge-
setzt. Der kurzfristige Ausfall von Gerold und die unklare
gesundheitliche Situation bei Raphael führten dann aber
dazu, dass kurzfristig Christoph noch in die Mannschaft
hochgezogen wurde. Als Konsequenz stand Heiko mit sei-
nen zwei eigenen Kindern in einer Mannschaft. Etwas, was
nicht viele Turner und Trainer von sich sagen können.
Trotz Trainingsausfalls ließ es Raphael sich nicht nehmen,
doch an die Geräte zu gehen. Durchbeißen war die Devise
und auch den Jungs zu zeigen, dass Aufgeben keine Op-
tion ist. Raphael konnte an seinem Paradegerät, den Rin-
gen, mit 17,6 Punkten die Tageshöchstwertung im Wett-
kampf beisteuern.

Marcus mit Ü50 ging am Reck und an den Ringen an den
Start. Im Training noch locker, war ihm doch anzumerken,
dass die Herausforderungen im Wettkampf nochmal höher
sind: Sich nicht verletzten und nicht blamieren, wo doch
immer mehr kleine „Handicaps“ im Alter dazu kommen.

Jörgs Spannung am Barren, an den Ringen und am Seit-
pferd garantierten der Mannschaft gute Punkte und lösten
Begeisterungsstürme bei den Töchtern aus: „Was der Papa
alles noch kann!“

Auch die Leistungen von Heiko wurden durchweg positiv
vom Kampfgericht gesehen, war hier doch die Spannung
und das Austurnen der Schlüssel zum Erfolg, weniger die
Schwierigkeiten.

Für die drei Jugendturner Jonas, Christoph und Philipp war
die Situation eher ungewohnt. Mit vier „Oldies“ zusammen
in einer Mannschaft zu turnen, die teilweise nicht höher-
wertig waren, aber doch die nötige Routine hatten, mit
Spannung diese Übungen zu turnen. Sie hatten sich vorge-
stellt, höhere Wertungen als Heiko zu bekommen. Klappte
nicht immer und wenn, dann nur ganz knapp.

Immerhin konnte sich die Mannschaft aus Jung und Alt
den 3. Platz sichern.

Wenn die Trainer selbst turnen, fehlt die konstante Betreu-
ung und auch bei den Kampfrichtern konnte mit Fabio und
David nicht das volle Kontingent ausgeschöpft werden,
was dankenswerterweise vom Veranstalter aber ausgegli-
chen werden konnte.
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Was bleibt?
Ein besonderer Wettkampf für alle.
• Mit den „Alten“ zu turnen und zu merken, dass die auch
noch was draufhaben.

• Für die, die ein Eis bekommen haben, da sie besser ge-
turnt hatten als Heiko, war es eine Überraschung, dass es
doch nicht so einfach ist, wie gedacht.

• Als Trainer mit den beiden eigenen Jungs in einer Mann-
schaft anzutreten.

Eine bleibende Erinnerung für alle und der Ansporn, das
Trainingsjahr zu nutzen, um besser zu werden als der eige-
ne Trainer und diese wieder auf die Trainerbank zurückzu-
schicken.
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Neue Kampfrichterinnen

An zwei Septemberwochenenden waren einige unserer
Turnerinnen sehr fleißig - sie nahmen an einer Kampfrich-
ter-Ausbildung teil!

Ein großes DANKE🤩 dafür, denn ohne eigene Kampfrich-
ter ist kein Wettkampf möglich!

Die Kampfrichter-D-Ausbildung inkl. Prüfung fand vom 15.-
17.09. in Holzgerlingen statt.
Maike, Finja, Sophie, Ruby, Karla, Luise, Yvonne und Mia
nahmen teil und bestanden die Prüfung!

Zur Kampfrichter-C-Ausbildung ging es für Xenia, Emilia
und Lucie vom 16.-17.09. nach Bartholomä. Sie hatten an-
schließend eine Woche Zeit zum Lernen und bestanden am
24.09. im SpOrt in Stuttgart ihre Prüfung!

Kurz erklärt:
Die Kari-D-Ausbildung ist der Einstieg in Kampfrichter-Welt.
Es dürfen dann die Übungen der P-Stufen-Wettkämpfe be-
wertet werden.
Bei der Kari-C-Ausbildung geht es in den Kür-Bereich, hier
kommen dann noch einige „Kürzel“ (siehe Bilder, der rote
Pfeil!) und Regelungen, die zu beachten sind, dazu - alles
nicht ganz so einfach😊.

Herzlichen Glückwunsch an die Turnerinnen und ein großes
Dankeschön an die Eltern, fürs Fahren und die Zeit, die da-
für freigehalten wird!

Bericht von Uta Schleenvoigt

Erklärung KürzelXenia, Emilia und Lucie

Maike, Finja, Sophia Ruby und Karla
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Kinder- und Jugendtage am 08. und 09. Juli 2023

Wie jedes Jahr im Juli war unsere Turnabteilung mit einem
tollen kulinarischen Angebot bei den Kindern- und Jugend-
tagen vertreten. Viele Besucher zog es an dem heißen Wo-
chenende in den Stadtpark. Vor allem am Samstag war
unser Stand sehr gut besucht und wir hatten bis nachts alle
Hände voll zu tun. Mit einer Aufführung auf der Airtrack
begeisterten von klein bis groß unsere Turnerinnen und
Turner die Zuschauer bei den Kinder- und Jugendtagen.
Mit Rolle, Handstand, Rad bis hin zu Salto, Schraube oder
akrobatischen Sprüngen zeigte jeder sein Können.

Unsere Turndamen hatten den Kaffee-, Kuchen- und Cock-
tailstand wieder voll im Griff. Wir sind sehr dankbar, eine so
tolle, engagierte und zuverlässige Truppe zu haben, die uns
bei vielen Veranstaltungen mit voller Begeisterung unter-
stützt. Auf noch viele weitere Jahre mit EUCH. Danke!

Ein großes DANKESCHÖN geht an unser Orga-Team, das
viele Vorbereitungen Wochen und Tage zuvor bewältigt
hatte, aber auch an unsere Eltern, Trainer, Turner und Tur-
nerinnen, die an unseren vielen Ständen voll im Einsatz wa-
ren und teilweise mit Doppelschichten zum guten Gelin-
gen beigetragen haben. Bereits der Auf- und Abbau ist ein
großer Aufwand, der sehr viele Helfer benötigt. Ob beim
Crêpes-Stand, an der Fritteuse und am Bierwagen, viele
Schichten waren in zwei Tagen zu besetzen. Für nächstes
Jahr wünschen wir uns noch mehr helfende Hände. Kommt
in unser Team und erlebt die Kinder- und Jugendtage mit
uns.

Bedanken wollen wir uns bei der Bäckerei Zachert, der Fir-
ma Getränke Mezger, der Metzgerei Ruff und dem Sport-
heim Gebersheim für die tolle Zusammenarbeit.

Gerätturnen weiter auf Seite 46

Landeskinderturnfest in Esslingen

Durch die Medien ging es, an den S-Bahn Info-Screens war
es angeschlagen und 30 Turner und Turnerinnen und 8 Be-
treuer des SV Leonberg/Eltingen waren beim Landeskin-
derturnfest in Esslingen dabei. Am Freitag 14:45 war Treff-
punkt am Bahnhof in Leonberg. Wettkampfbekleidung,
Schwimmzeug und alles, was für eine Übernachtung in
einer Schule benötigt wird, war dabei.
Das Gepäck schnell im Vereinssprinter verstaut, Mama und
Papa Tschüss gesagt und mit dem Betreuerteam um die
Abteilungsleiterin Romina ging es los. Allein die Hinfahrt
mit Umstieg in Zuffenhausen in eine volle S-Bahn und ein
Sprint über die Bahngleise im Hauptbahnhof erzeugten
beim Betreuerteam etwas Puls, bei den Kindern eher Vor-
freude auf ein Wochenende ohne Eltern. Schlafen in der
Schule, Disco auf demMarktplatz, jede Menge Mitmachan-
gebote und ein kleiner Wettkampf standen auf der Agen-
da.

Angekommen in Esslingen, ging es zu Fuß vom Bahnhof zur
Schule. Zur Überraschung aller war für uns die Turnhalle der
Schule vorgesehen. Also hatte jeder viel Platz und auch der
Bodenläufer konnte noch aufgebaut werden. Neben dem
Finden des richtigen Platzes und der richtigen „Nebenschlä-
fer“, war der 1. Punkt das Herrichten der Schlafstätte. Iso-
matte ausrollen, Luftmatratze aufpumpen, oder Fabio tief
in die Augen schauen, dass er das übernahm, Stuhlreihen
als Schutz aufbauen und die ersten Süßigkeiten vertilgen.
Ein wichtiges Ritual des Landeskinderturnfestes ist es, auf
den T-Shirts möglichst alle unterschreiben zu lassen. Auch
dazu hatten die Betreuer die Edding-Stifte schon einge-
packt und die Kinder gingen auf die Jagd nach Unterschrif-
ten, bis die T-Shirts vollgeschrieben waren.
Als dann auch die letzten Nachzügler, die noch auf Schul-
veranstaltungen waren und von den Eltern nachgebracht
worden sind, da waren, ging es los. Zu Fuß in die Stadt und
die ersten Mitmachangebote mitnehmen. Schließlich gab
es wieder etwas zu gewinnen. Dann ab vor die Bühne am
Marktplatz und feiern. Hits wie „Dorfkinder“ wurden aus
vollen Kehlen mitgesungen.



39www.brueckner-textile.com
FASCINATING TEXTILE MACHINERY

Schläger, Netz, Trikot ...
... was BRÜCKNER damit zu tun
hat, erfahrt ihr…

… auf unserer Website oder
ausführlich bei einer
abwechslungsreichen und
spannenden Ausbildung.
Wir bieten verschiedenste
Ausbildungs- und Studienplätze*.

Einfach mal rein klicken!

* Beschreibung,
Dauer, Stationen und
Voraussetzungen
erfährst Du in
unserem Azubiblog:

brueckner.textile
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Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 615 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de

Meine Sportart: Hausgeräte reparieren!

Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 613 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de
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Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Dann nehmen Sie Kontakt auf:

Geschäftsstelle SV Leonberg/Eltingen e.V.
Telefon: 07152-33528-11

E-Mail: naehrich-radocaj@sv-leonbergeltingen.de

MONTAG : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2009 – 2011 )
DIENSTAG : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2009 – 2011 )
MITTWOCH : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2007 – 2009 )
DONNERSTAG : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2011 – 2013 )
FREITAG : 16:00 – 17:30 Uhr ( Jg. 2015 – 2017 )

www.fussballakademie-leonberg.de

FUSSBALL AKADEMIE LEONBERG
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Liebe Leserinnen und Leser,
bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und Unternehmungen unsere Inserenten.

Vielen Dank!

Wir fertigen
Ihr Traumfenster.

Agnes-Miegel-Str. 4/1 · 71229 Leonberg
Tel. 07152/2 75 77 · www.leopold-fenstermanufaktur.de

Fenster Haustüren Sonnenschutz

✃✃

Dr. Scheltdorf Apotheken OHG
Leonberger Str. 108 . 71229 Leonberg

Wir haben für Sie unverändert
geöffnet:
Mo. – Sa. 8.30 – 20.00 Uhr
jeweils durchgehend
www.central-apotheke.de

3,30 € Spar-Coupon: bis 33 % sparen
Ab einem Einkaufswert von 10,- Euro (ausgenommen sind verschreibungs-
pflichtige Arzneimittel, Rezeptzuzahlungen und bereits im Preis reduzierte
Produkte) erhalten Sie mit Vorlage des Coupons 3,30 Euro Rabatt . Dieser Gut-
schein gilt auch in unseren weiteren Apotheken: Apotheke Neue Stadtmitte,
Graf-Ulrich-Apotheke sowie Stern-Apotheke, alle in 71229 Leonberg. Nicht
kombinierbar mit anderen Rabatt-Gutscheinen unserer Apotheken. Gültig bis

48 Jahre

30.06.2024
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FAMILIENBRAUEREI SEIT 1654

0,33 l
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S CHWÖRER S TEUERBERATE R

Untere Burghalde 71 71229 Leonberg
07152 90 111 90 kanzlei@schwoerer-stb.de
www.schwoerer-stb.de

Eine gute Ausbildung ist
immer das Sprungbrett
nach oben.

+ Wir bieten einen
Ausbildungsplatz zum
01.09.2024.

+ Interesse an einem
Schnupperpraktikum in einer
krisensicheren Branche?

www.schwoerer-stb.de/karriere
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SEIT ÜBER 100 JAHREN - WIR SIND ELTINGEN!

TRADITION SEIT 1920 IN VIERTER GENERATION
DER HERRENAUSSTATTER IN DER REGION

MIT EIGENER SCHNEIDEREI IM HAUS

Bekleidungshaus Schmidt I Bismarckstrasse 22 I 71229 Leonberg/Eltingen I Tel. 07152/46766 I www.wibbel.de

Hochzeit - Schulball - Konfirmation - Business - Freizeit - Maßkonfektion - Schuhe
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Mit dem Bus ging es dann zum Wettkampf. Dieses Mal nur
drei Geräte. Leider war die Busversorgung etwas schwierig,
so dass die Betreuer schauen mussten, dass die Jungs und
Mädels rechtzeitig in der Sporthalle ankamen.
Hier war dann die erste Überraschung: Die Hallen waren
kleiner als in Künzelsau im Jahr 2022 und das, obwohl deut-
lich mehr Teilnehmer gemeldet waren. Entsprechendwaren
auch die Schlangen lang. Die Betreuung der Jungs erwies
sich als schwierig, so dass sich eine gewisse Frustration bei
den Turnern einstellte und die Konzentration in der lauten
und stickigen Halle sehr schwierig aufrecht zu erhalten war.

Müde und „abgetanzt“ ging es dann in mehreren Gruppen
in die Unterkunft. Das ins Bett gehen dauerte dann noch
etwas. Zähneputzen, unter die Dusche springen, auf dem
Gang mit anderen spielen und einfach irgendwie wach
bleiben.
Der Samstag startete dann erwartungsgemäß für die meis-
ten etwas übermüdet. Nach dem gemeinsamen Frühstück
hieß es Geschirr spülen und dann fertig machen für die
Stadt. Der Wettkampf startete planmäßig erst am Nach-
mittag, so dass noch genug Zeit bleib, die Turnfestmeile
zu erobern und das eine oder andere Mitmachangebot zu
nutzen.
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Bei den 11-Jährigen fehlten Nicolay Scherer nur 0.2 Punk-
ten, um aufs Treppchen zu kommen. Alle anderen fanden
sich im Mittelfeld wieder. Wettkampf erledigt, ab zur Schu-
le und fertig machen, um wieder auf dem Marktplatz zum
Feiern zu gehen.
Bei denMädchenwar dieWettkampfsituation noch schwie-
riger. Die Turnhalle, in der Sprung geturnt werden sollte,
wurde zwischenzeitlich geschlossen, da zu viele Turnerin-
nen schon warteten. Da nicht abzusehen war, wie lange es
dauern würde, bis die Mädels an die Reihe kommen wür-
den, beschloss das Trainerteam, erstmal zum Abendessen
in die Schule zu fahren und dann nur mit den Mädchen,
die unbedingt wollten, einen zweiten Anlauf zu starten.
Entsprechend fehlte den meisten ein Gerät, was sich direkt
in den Platzierungen niederschlug.
Da die Turnfestmeile und der Marktplatz ein relativ ab-
gegrenzter Bereich waren, konnten die Kinder sich hier in
Kleingruppen frei bewegen und die Zeit genießen.
Zurück in der Schule war an schlafen erstmal nicht zu den-
ken. Es wurde gekichert, gelacht, erzählt und rumgeturnt.
In den Schlafsäcken oder auf den Gängen ging es hoch her.
Am Sonntag hieß es nach dem Aufstehen, das sich natur-
gemäß etwas zäher gestaltete, erstmal Frühstücken und
dann packen. Das Gepäck musste bis auf den Rucksack wie-
der in den Sprinter verladen sein. Leonberg gehörte eher
zu den letzten, die die Schule verließen. Ein kurzer Ausflug
in die Stadt, die Siegerehrung anschauen und dann zum
besonderen Wettkampf aufbrechen. Auch hier war die Bus-
verbindung leider suboptimal, so dass es eine lange Wande-
rung wurde.

Dieses Mal hieß es für die vier Mannschaften, die der SV
gestellt hat, nicht Paddeln, obwohl der Neckar nahe war,
sondern Puzzeln.

Dann im Sprint zum Schwimmbad und eine Bahn schwim-
men

Aus dem Wasser raus und in die Laufschuhe und einmal um
das Schwimmbad rennen.
Wie immer ein riesiger Spaß und die Kinder konnten, hat-
ten sie Laufschuhe dabei und nicht nur die Flipflops, sich
richtig auspowern.
Eine kleine Wanderung zurück in die Stadt zum Mittages-
sen und im Anschluss gab es das lang ersehnte Eis für alle
Kinder und Betreuer.

Mit dem Eis ging es dann direkt zum Bahnhof und nach
einem ereignisreichen Wochenende zurück nach Hause.
Als Fazit bleibt für uns alle ein kunterbuntes Reise-Über-
nachtungswochenende mit vielen Eindrücken.

Heiko Diem
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Wir bieten spannende Ausbildungsplätze
zur/zum

Bankkauffrau/-mann
Finanzassistent/-in

in den Filialen Leo-Center und Gerlingen
für DICH

#BW-BankistunserRadschlag

Ligaturnen
Bezirksfinale der Mannschaften | LK 1 + 2

Am Sonntag, dem 8. Oktober 2023 starteten unsere bei-
den Mannschaften im Bezirksfinale in Straubenhardt.

Die Turnerinnen der LK2 erreichten den 3. Platz und die
Turnerinnen der LK1 belegten den 2. Platz! Damit quali-
fizieren sich beide Mannschaften für das Landesfinale in
Sontheim.
💜lichen Glückwunsch!

Für die Mannschaft in der LK 2 turnten Justine Born, Ruby
Kuhn, Romina Stichler, Sophie Ensmann und Annika Scharr
und für die LK-1-Mannschaft gingen Lucie Kircher, Selina
Scharr, Emilia Aranda und Kathrin Schleenvoigt an die Ge-
räte. Leider fehlten an diesem Tag Xenia Kircher und Giulia
Nepitella.

Danke für die Fotos an Stephan Kircher und Uta Schleen-
voigt.
DANKE an unsere Kampfrichterinnen, Sandra Mugele und
Ulrike Spiegelhalder!
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TÜRENMANN Stuttgart GmbH & Co. KG
Leobener Str. 104
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 896512-0
info@tueren-mann.de
www.tueren-mann.de

Fenster
Türen
Reparaturservice
Rolläden
Glastechnik

Handball & Handballjugend

Matthias Groß, handball@sv-leonbergeltingen.de; Tel: 07152-27045, www.handball-leonberg.de

Liebe Freundinnen und Freunde des Handballsports, liebe
SV-ler,

der Herbst hat unser tägliches Leben mittlerweile voll in
Griff. Vorbei sind die schönen, sonnigen, warmen Tage in
unseren Breiten. Doch bringt der Herbst auch was Schönes
für uns Handballer. Das Leben kehrt zurück in die Hallen,
die Mannschaften von den Kleinsten, den Minis, über die
Teams der BWOL bis hin zu den Teams der Erwachsenen in
den Württemberg- und Verbandsligen sind wieder unter-
wegs und kämpfen um Punkte.

Die ersten Spiele sind gespielt - erste Erfolge wurden ge-
feiert, erste Rückschläge mussten verkraftet werden. Wie
es dabei um die einzelnen Teams steht könnt Ihr alle den
nachfolgenden Berichten entnehmen. Ebenso, wann die
Spiele anstehen und den Teams zugejubelt werden kann in
unserem Wohnzimmer, dem Sportzentrum.

Dass dieser Start doch noch für fast alle Teams stattfinden
konnte, war einem regelrechten Kraftakt zu verdanken.
Während bei unseren ersten Mannschaften schon frühzei-
tig die Planungen in trockenen Tüchern waren, konnten

unsere zweiten Mannschaften bei den Aktiven erst im Lau-
fe der Sommerferien anfangen, mit den Trainern zu arbei-
ten. Wir drücken diesen Teams besonders die Daumen in
den Bezirksligen, dass die Zahl der benötigten Punkte ge-
sammelt werden kann.

Bei den Jugendmannschaften kann man den Start in die
neue Saison von zwei Seiten betrachten. Während wir bei
den kleinen Jugenden weiterhin einen sehr großen Zu-
spruch haben und wir - sofern wir noch weitere Trainer fin-
den - noch weitere Gruppen eröffnen können, müssen wir,
wie andere Vereine auch, leider bei den älteren Jugendal-
tersklassen einen Rückgang verzeichnen, der mit den Rück-
zügen der männlichen A- und C2-Teams endete. Dies ist
zum einen der zurückgehenden Bereitschaft eines Teils der
Jugendlichen geschuldet, sich zu verpflichten, aber auch
der Bereitschaft Erwachsener, sich zu verpflichten und Trai-
neraufgaben zu übernehmen. Den Jugendlichen zu geben,
was man während der eigenen Jahre selbst in der Jugend
bekommen hat, geht leider immer mehr zurück, und damit
auch Zahl derer, die die Jugendlichen ausbilden und auf die
Zeit bei den Aktiven vorbereiten. Dieser Trend ist sowohl
bei den Jungs auch als bei den Mädels zu beobachten. Bei
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den Mädels konnte nur bei der A-Jugend zwar eine zwei-
te Mannschaft gemeldet werden, jedoch spielen in dieser
sehr viele B-Jugendliche, aber auch Spielerinnen aus dem
Umkreis, deren Mannschaften nicht mehr zum Spielbetrieb
gemeldet werden konnten.

Nicht nur im Bereich der Trainer ist die Zahl der Engagierten
rückläufig, auch bei den Schiedsrichtern. Nachdem es land-
auf landab zu wenige Schiedsrichter gibt, haben die Ver-
bandsverantwortlichen die Anforderungen an die Vereine
weiter erhöht und die Pflicht zur Meldung von Schiedsrich-
tern um die Teams der C-Jugend erweitert. Auch an die-
sem Punkt fehlen bei uns im Verein zahlreiche „Engagierte“,
welche dieses manchmal auch unbeliebte Amt ausüben.
Noch kann dieses Untersoll finanziell ausgeglichen werden.

Eine Summe von über 4.000 Euro kann aber viel besser im
Verein eingesetzt werden. Sollte dieses Manko anhalten,
drohen den höchstspielenden Teams zukünftig auch Punkt-
abzüge. Ein erster Ansatz ist die Gewinnung der Kinder-
handballspielleiter. Diesem Projekt können wir zuversicht-
lich entgegensehen und hoffen, dass unter der Regie von
Carsten Müller und Lars Libuda weitere Jugendliche gefun-
den werden können.

Aber auch bei der Organisation der Abteilung ist dringend
Unterstützung notwendig. Die Anforderungen an die täg-
liche Arbeit im Handball und auch die Anforderungen an
die derzeitigen Verantwortlichen steigen von Jahr zu Jahr,
meist so, dass diese nur dank des außerordentlichen Enga-
gements und der Bereitschaft, mehrere Aufgaben in Perso-
nalunion zu übernehmen, bewerkstelligt werden können.

Da gilt es zu sagen: Danke an alle, die sich für den Handball-
sport in Leonberg engagieren!

Über die Sommermonate waren wieder sehr viele gefor-
dert: Organisation der Teams, Verpflichtung der Trainer,
Abstimmung der Spieltage, Festlegung der Trainingszei-
ten,…. sowie die Bewirtung bei verschiedenen Großevents
wie Glemseck 101, dem Leonberger Citylauf (nur als Bei-
spiele genannt).

Zum Abschluss dieser Zeilen möchten wir noch unseren
Trainern Reza Nikooyeh und Sven Digel zur bestandenen
C-Lizenz, und auch unseren beiden top Schiedsrichtern
Carsten Müller und Philipp Schmidt zum Aufstieg in den
DHB-Schiedsrichterkader der 3. Liga gratulieren. Wir freuen
uns ganz besonders für die beiden und wünschen weiter-
hin souveräne Spielleitungen bei den Einsätzen im Süden
Deutschlands.

So, wir freuen uns jetzt auf die Berichte aus den Teams und
auf Euch alle entweder bei einem der Spiele oder einem
unserer Events. Im Februar ist auch wieder Pferdemarkt in
Leonberg!

Für die Abteilungsleitung
Thomas Hettler

Gemischte F-Jugend

Am Mittwochabend ist das Sportzentrum rappelvoll. Nicht
nur die F-Jugend, sondern auch dieMinis sind von 17.15 Uhr
bis 18.45 Uhr in der Sporthalle beim Handballtraining. In der
F-Jugend haben wir so viele Kinder, dass wir die Gruppe in
eine F1 (2015er Jahrgang) und eine F2 (2016er Jahrgang)
aufgeteilt haben. Das sind zwar immer noch fast 20 Kinder
pro Mannschaft, ist aber für das Trainerteam doch besser
zu managen. Nach einem gemeinsamen Aufwärmen geht
es ins jeweilige Hallendrittel: Parkour, Übungsfläche oder
Handballfeld. Zusammen mit den Minis können wir so im
Laufe der Trainingseinheit alle drei Bereiche abwechselnd
nutzen.

Vor den Sommerferien hat die F-Jugend an drei Rasentur-
nieren teilgenommen – trotz Hitze waren das tolle Turniere.
Gleich im September stand das Jugendturnier in Rutesheim
auf dem Plan, bei dem wir mit drei Mannschaften sehr er-
folgreich teilgenommen haben. Im Oktober ist dann auch
die F-Jugend in die Spielrunde eingestiegen und bestrei-
tet monatlich einen Spieltag. Wer nicht weit reisen möchte
kann sich schon mal den 28.01.2024 und den 10.03.2024
vormerken. An diesen Sonntagen finden die Heimspieltage
der F-Jugend im Sportzentrum statt.

Autor: Dominik Dinkel
Foto: Dominik Dinkel

Weibliche E-Jugend

Die weibliche E-Jugend der SV-Handballabteilung ist mitt-
lerweile ein Team von fast 20 wilden Mädels, die den Hand-
ballsport näher kennen lernen wollen. Und man kann sa-
gen: über die Sommermonate haben die Mädels sichtbare
Fortschritte gemacht und sich spielerisch weiterentwickelt.

Zu sehen war das bei den Turnieren in Reusten und Ru-
tesheim, bei denen auch erste Erfolge eingefahren werden
konnten. Nun heißt es, weiter am Ball zu bleiben und das
Erlernte bei den Spieltagen zu zeigen. Bis zum Jahresende
stehen noch drei weitere an, danach werden die Staffeln
neu aufgeteilt. Bleiben wir am Ball!

Für die weibliche E-Jugend
Autor: Trainer Thomas Hettler
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Männliche E-Jugend

Nach den Rasenturnieren im Juni und Juli haben wir die
gesammelten Erfahrungen in unser Training einfließen las-
sen und konnten so den Leistungsstand der Jüngeren an
den der Älteren angleichen. Nach der Sommerpause kön-
nen wir daher auf zwei sehr ausgeglichene Mannschaften
aufbauen und in die neue Hallenrunde starten. Unsere E2-
Mannschaft wird die ganze Saison eine 4+1 Runde spie-
len, was sie bereits am vergangenen Wochenende gegen
Neuhengstett sehr stark bewiesen hat. Mit einem 19:1 im
Handball und einem 16:4 im Funino war es ein gelungener
Auftakt. Vor allem wurden die Vorgaben der Trainer sehr
gut umgesetzt.

Unsere E1 wird am kommenden Wochenende (15.10.) in
die Saison starten. Sie spielen eine Kombi-Runde, was in der
Hinrunde eine 4+1 und in der Rückrunde eine 6+1 Spiel-
kombination bedeutet.

eine Herausforderung, in diesen neuen Konstellationen zu
spielen. Doch Dank viel Engagements, Kampfgeists und viel
Willens von Seiten der Mädels arbeiten wir fleißig an unse-
ren Schwachstellen mit dem Ziel, zu zeigen, wozu wir fähig
sind.

Männliche D-Jugend

Männliche D-Jugend startet mit zwei Mannschaften in die
Saison!

Die Jungs der männlichen D-Jugend stellen in der Saison
2023/2024 zwei Mannschaften. Die D1 startet nach erfolg-
reicher Qualifikation in der Bezirksliga und die D2 wird in
der Kreisliga spielen. Der Kader umfasst insgesamt 29 Spie-
ler, die nach Vorbereitungsspielen und diversen Turnieren
im Sommer mit voller Motivation in die Saison gestartet
sind. Nach dem Abgang der älteren Spieler in die C-Jugend
haben sich die Jungs des Jahrgangs 2011/2012 sehr schnell
als Einheit zusammengefunden und zeigen das auch mit
viel Spaß und Einsatz in jeder Trainingseinheit, die dienstags
im Sportzentrum und donnerstags in der ORS stattfindet.

Generell haben wir Kinder, die voll motiviert im Training
sind, und die in der kurzen Zeit, seit wir sie trainieren dür-
fen, schon eine bemerkenswerte Weiterentwicklung ge-
macht haben.

Bericht: Christoph Eitelwein
Foto: Sven Digel

Weibliche D-Jugend

Auch für die weibliche D-Jugend begann die Saison vor
einigen Wochen. Bei der zweiten Qualirunde für die Be-
zirksliga am 17.06. konnten die Mädels leider keinen Erfolg
für sich verbuchen und somit stand nach der Quali fest:
wir spielen mit der D1 dieses Jahr in der Bezirksklasse. Was
uns außerdem sehr freut, ist, dass wir dieses Jahr so viele
Spielerinnen haben, dass wir auch eine D2 in der Kreisliga
melden können. Über die Sommerzeit spielten wir meh-
rere Turniere sowohl in der Halle als auch auf dem Rasen-
platz, unter anderem das Turnier in Reusten und bei der
HSG CaMüMax, bei dem wir Zweite wurden. Da sowohl im
Training als auch bei den vorherigen Turnieren und Spielen
nicht in D1 und D2 unterteilt wurde, war es für die Mädels

Als Ziel wollen wir mit der ersten Mannschaft in der star-
ken Bezirksliga Erfahrung sammeln und uns im Mittelfeld
platzieren. Für die zweite Mannschaft ist das klare Ziel, in
der Kreisliga um die Meisterschaft mitzuspielen.

Wir freuen uns auf spannende Spiele und die Unterstüt-
zung der Eltern und Fans.

Autor: Andy Barth
Foto: Andy Barth

Weibliche C-Jugend

Nach einer langen Vorbereitungszeit dürfen die Mädels der
weiblichen C-Jugend Mitte Oktober in ihre Oberliga-Saison
starten. Die über den Sommer besuchten Turniere konnte
die Mannschaft alle erfolgreich bestreiten (Turniersieg in
Nebringen, Platz 2 beim Renninger Beachturnier, Platz 3
beim Sparkassencup in Möglingen). Unabhängig von den
sportlichen Leistungen hat die gemeinsame Zeit auf den
Turnieren die Mädels zu einer tollen Truppe zusammenge-
schweißt. Dieses gute Miteinander in der Mannschaft wird
sicher auch bei den Saisonspielen von Vorteil sein. Schließ-
lich wollen sich die C-Mädels nicht nur mit den besten sie-



53

ben Teams aus Württemberg messen; sie wollen um einen
vorderen Tabellenplatz spielen. Dafür werden die Mädels
nicht nur sportlich Woche für Woche ihr ganzes Können ab-
rufen müssen, sondern müssen auch gemeinsam als Team
auf dem Feld stehen, um dieses Ziel zu erreichen.

Gemeinsames Training mit den Jungs der C-Jugend und der
weiblichen B-Jugend stellt die Mannschaft immer wieder
vor neue Herausforderungen. Auch dabei ist es schön zu
sehen, dass diese Einheiten die C-Jugend nicht nur sportlich
weiterbringen, sondern auch das Miteinander unter den
Jugendmannschaften immer besser klappt.

Autorin: Melanie Glaser

Männliche C-Jugend

In der Qualifikationsrunde hatten wir uns im Mai knapp für
die höchste Liga im Bezirk, die Bezirksliga, qualifiziert, ein
schöner Erfolg! Für die vielen Spieler, die jetzt erst frisch in
die C-Jugend gekommen sind, wird die Runde aber eine
echte Herausforderung werden. Was Größe und Kraft
angeht werden wir sicherlich Nachteile haben. Aber das
gehört halt nun mal dazu. Wir werden an den Aufgaben
wachsen, wenn wir wachsen wollen, und die Runde als
Chance und Herausforderung begreifen. Ins kalte Wasser
geworfen und dann schwimmen zu lernen, darauf kommt
es jetzt an; genügend Talent ist auf jeden Fall im Team.

Nach der Qualifikationsrunde nahmen wir im Juni und Juli
an zwei Rasenturniere und einem Turnier auf Sand teil, wo-
bei wir in Reusten auf Rasen wie auch beim Beachturnier in
Renningen jeweils Dritte wurden.

Während wir noch vor den Sommerferien dreimal trainiert
hatten, wurde dann in den Sommerferien weniger trai-
niert. Geübt und gespielt wurde auf Sand gemeinsam mit
unserer weiblichen C-Jugend. Zwei Wochen vor dem Som-
merferienende begann dann wieder das Hallentraining.

Erste Saisonstation war das Turnier bei der HSG Schönbuch,
bei dem wir wieder einen dritten Platz belegten konnten
und knapp im 7m-Werfen die HSG Strohgäu hinter uns
ließen. Die Spielstärke der zukünftigen Gegner aus Böb-
lingen/Sindelfingen und der HSG Schönbuch konnten wir
dort ebenfalls schon testen. Während wir gegen die BÖSI
knapp verloren, konnten die Schönbucher geschlagen wer-
den. Na also! Das Turnier hat Mut für die Runde gemacht.

Zum ersten Saisonspiel kamen dann die Jungs aus Nagold
nach Leonberg und gewannen mit 29:33 Toren. Viele Tore
geworfen haben wir, aber auch zu viele in der eigenen Ab-
wehr zugelassen. Dieser Gegner war schlagbar, da waren
sich alle einig. Mal sehen, wie es weitergeht. Hoffentlich
holen wir bald die ersten Punkte!

Autoren: Trainer: Gregor, Reza und Frank

Weibliche B-Jugend

Hinter der weiblichen B-Jugend liegt eine sehr lange wett-
kampffreie Zeit. Durch die direkte Setzung in der BWOL
musste das Team keine Qualifikation spielen und war daher
seit Ende April mit dem Spielbetrieb fertig. Der Sommer
wurde genutzt, um vor allem an den athletischen Grund-
lagen für die kommende Saison zu arbeiten. Viele Trai-
ningsspiele sowie die Turniere in Reusten und Möglingen
dienten zum Einspielen. Ein schöner Höhepunkt war der
Trainingstag zusammen mit der HSG Walzbachtal/Wössin-
gen im heimischen Sportzentrum. Dort konnte man neue
Freundschaften schließen und von anderen Trainern neue
Impulse mitnehmen.

Autor: Stefan Schuster

Männliche B-Jugend

Der nächste Schritt nach vorne

Für die männliche B-Jugend hat sich viel getan im Laufe
der Sommermonate. Doch fangen wir vorne an. In der
letzten Saison standen auf dem Papier zwar nicht immer
die Ergebnisse, die sich Spieler wie Trainer gewünscht hät-
ten. Doch vor den Gegnern zu verstecken brauchte man
sich definitiv auch nicht. Die Entwicklung der Spieler war
klar erkennbar und ging in die richtige Richtung. Mit ho-
her Motivation und großem Lernwillen griffen die Jungs
die Inhalte aus dem Training auf und haben in vielen engen
Spielen gezeigt, welches Potenzial in ihnen steckt. Das Ziel
war daher klar: in der kommenden Runde den nächsten
Schritt zu gehen.

Für die Saison 2023/2024 durfte sich das Team über tat-
kräftige Verstärkung freuen: mit fünf Neuzugängen im
Jahrgang 2007 sowie nochmal so vielen nachrückenden
Spielern aus dem eigenen 2008er Jahrgang hat sich eine
schlagkräftige Truppe zusammengefunden. Doch viel Zeit
zum Einspielen blieb kaum, denn nahezu unmittelbar nach
dem Saisonende stand die Bezirksliga-Quali an. Die an-
fänglichen Unsicherheiten wurden schnell überwunden
und hochverdient gelang es den Jungs, sich für die höchs-
te Spielklasse im Bezirk zu qualifizieren. Es ist bemerkens-
wert, wie schnell sich dabei alle Spieler, “alte” wie “neue”,
zu einer engen Gemeinschaft zusammengefunden haben.
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Motiviert und ehrgeizig möchte diese Mannschaft nun die
Bezirksliga unsicher machen.

In Ansätzen funktioniert das auch schon ganz gut. Doch
der Start in die neue Runde verlief noch etwas holprig. Zu
viele leichte Fehler und schon musste man dem einen oder
anderen Rückstand hinterherjagen. Doch davon sollte sich
dieses Team nicht aus der Ruhe bringen lassen. Die Jungs
zeigen jede Woche im Training, was sie draufhaben, und
werden alles daransetzen, dass früher oder später in dieser
Runde ihre Gegner es sein werden, die zusehen müssen,
dass sie hinterherkommen.

Autor: Lars Libuda
Foto: Lars Libuda

Weibliche A-Jugend

Langes Warten auf Saisonbeginn

Nachdem sich die weibliche A-Jugend über mehrere Mo-
nate auf die Saison 23/24 vorbereitet hat, nimmt diese
schweißtreibende Phase ein Ende - geprägt von viel Ath-
letiktraining als auch von Taktik und Langhanteleinheiten.
Auch für unsere Torhüter stand qualitatives Torwarttrai-
ning mit unserem TW-Trainer Markus ,,Letsche“ Herbst auf
dem Programm. Als sich dann auch das Trainingslager am
Bodensee in Konstanz als erfolgreich erwies, wussten wir,
dass so langsam die Weichen gestellt sind. Vollgepackt mit
sportfreundlicher Ernährung, Teamabend, Teamcoaching
und Instagram-Content kreieren, kam natürlich auch das
Handballtraining nicht zu kurz. Freitag wurde zunächst
die Übernachtungsstätte bezogen und eingekauft, am
Samstag ging es dann endlich los. Fünf Stunden standen
wir in der Halle, konnten dabei einiges erarbeiten und an
den letzten Baustellen feilen. Dadurch, dass sich die Frauen
1 mit uns auf den Weg nach Konstanz gemacht hatten,
konnten wir einiges von ihnen mitnehmen und sogar Spiel-
praxis gegen unsere Frauen sammeln. Dabei übernahm
auch Frauen 1-Trainerin Mona Binder einige Einheiten. Die
freie Zeit wurde unter anderem auch zur Wahl der Kapitä-
nin genutzt. Diese Rolle nimmt, einstimmig gewählt, unsere
Mittelspielerin Ina Bergthold ein, unterstützt von der Tor-
hüterin Luisa Thellmann als Co-Kapitänin.

Auch am Sonntag standen wir nochmal drei Stunden in der
Halle und trainierten. Trainer Nermin Deli ist nun froh, nach
der frühen Sonntagseinheit mit seinem 14er-Kader verlet-
zungsfrei nach Leonberg zurückgekehrt zu sein. Trotz der
langen Periode der Vorbereitung beginnt unsere Saison
erst Ende Oktober, am 25.10.23, gegen die Konkurrentin-
nen von FA Göppingen in der EWS Arena in Göppingen. Wir
freuen uns natürlich über jeden, der uns zu diesem ersten
Saisonspiel nach Göppingen begleitet und unterstützt.

Autorin: Luisa Thellmann

Männliche A-Jugend

Wenn Plan A nicht funktioniert…

Lange sah es so aus, als würde der gefasste Plan aufge-
hen: Noch kurz vor Meldeschluss der Jugendteams bestand
unsere A-Jugend aus elf Spielern. Vielleicht kein so großer
Kader, wie man ihn sich idealerweise für ein Handballteam
wünschen würde. Doch gute Jungs, mit dem Potential,
dennoch eine tolle Mannschaft zu bilden. Genug Spieler,
um - unterstützt durch unsere B-Jugendspieler - spielfähig
zu sein und in die Runde zu starten. Eine Truppe, mit der
wir den nächsten Schritt in der Nachwuchsarbeit für unse-
ren Aktiven-Bereich anzugehen hofften. Doch dann kam
alles anders.

Wie es der Zufall will, erhielten wir am Tag der Meldung die
ersten zwei Absagen von Spielern, die es sich anders über-
legt hatten. Kurz darauf: zwei weitere Absagen. Dann noch
eine. Am Training würde es nicht liegen, hieß es. Es wäre
nur alles andere, was man als junger Mensch so treiben
könne, gerade wichtiger als Handball … schade. Am Ende
waren von den ursprünglich elf Spielern nur noch sechs üb-
rig. Darunter solche, die extra zu uns gekommen waren,
um hier noch einmal die Möglichkeit zu haben, ein weite-
res Jahr Jugendhandball zu spielen. Sechs Spieler, die alle
eins gemein haben: Begeisterung für diesen Sport. Gerade
darum tat die Erkenntnis, dass wir unter den gegebenen
Umständen trotz aller Mühen nicht spielfähig sein würden,
allen Beteiligten besonders weh. Allen voran den Spielern,
aber auch den Trainern und Verantwortlichen in der Abtei-
lung, welche letztlich die harte Entscheidung treffen muss-
ten, diese Mannschaft vom Spielbetrieb zurückzuziehen.
Keinem der A-Jugendspieler wäre es zuzumuten gewesen,
eine Saison auf Gedeih und Verderb spielen zu müssen. Auf
Verschleiß ausgelegt und sich irgendwie von Spiel zu Spiel
durchzuwurschteln, ständig auf der letzten Kufe laufend.
Damit wäre niemandem geholfen und so wurde kurzer-
hand ein neuer Plan gefasst. Denn im Stich lassen wir unse-
re Jungs definitiv nicht.

Ganz im Gegenteil: Wir wollen das Beste aus der Situation
machen. Umso härter arbeiten wir daran, unseren A-Ju-
gendspielern trotz allem ideale Voraussetzungen zu schaf-
fen, um sich weiterzuentwickeln und diesem Sport weiter
nachzugehen. Auch seitens unserer Sponsoren erfahren
wir dabei eine große Solidarität und Unterstützung in die-
ser Sache: so hat sich unser langjähriger Sponsor ProVitess
der Aufgabe angenommen, die athletische Ausbildung der
Jungs begleitend voranzubringen. Vielen Dank an dieser
Stelle nochmal an Achim Weiss und sein Team. Die Jungs
werden nun bereits frühzeitig voll und ganz in die Aktiven-
Teams integriert. Gleichzeitig werden bereits jetzt die ers-
ten Weichen für die A-Jugend-Saison 2024/2025 gestellt.
Das Konzept dafür steht weitestgehend bereits und erste
Schritte wurden auch schon in Angriff genommen. In den
nächsten Tagen und Wochen wird es mit Hochdruck weiter
vorangehen und die Jungs dürfen sich bereits jetzt auf eine
tolle Saison 2024/2025 freuen.

Autor: Lars Libuda
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Männer 1

Unsere Vorbereitung auf die neue Saison hat am 12.06.2023
begonnen. Unser neues Trainerteam hatte 42 Trainingsein-
heiten, sieben Trainingsspiele und ein Vorbereitungsturnier
in Mössingen (Platz 2) geplant. Wir waren mit unseren Vor-
bereitungsspielen und den gezeigten Leistungen sehr zu-
frieden. Im vorletzten Spiel vor Rundenbeginn nahm dann
das Schicksal seinen Lauf. Gegen die H2Q Herrenberg er-
wischte es unseren Linksaußen Daniel Wanner am linken
Knie und ein Kreuzband- und Meniskusriss waren die Folge.

Am 23.09.2023 war es endlich soweit und wir waren zum
Saisonauftakt nach Langenau/Elchingen eingeladen. Spie-
le in Langenau sind nicht vergnügungssteuerpflichtig und
wir waren alle gespannt, wie unsere neue Truppe auftreten
wird. Bereits zur Pause zeigte die Hallenuhr eine 8:20 Füh-
rung und am Ende des Tages stand ein 27:37 Auswärtssieg
fest und wir konnten die ersten Punkte auf der Habenseite
verbuchen.

Trotz dieser Tatsache wollte nach Spielende keine große
Freude aufkommen. In der 48. Minute knickte unser Neu-
zugang Luis Hönninger nach einem Sprung mit dem linken
Knie nach innen weg und jeder in der Halle vermutete auch
bei ihm eine schwere Knieverletzung. Nach der MRT-Unter-
suchung in der darauffolgenden Woche war die Diagnose
klar: Kreuzband- und Meniskusriss. Beide Jungs sind in der
Zwischenzeit operiert und haben mit den notwendigen
Rehamaßnahmen begonnen. Ein Einsatz in dieser Runde
gilt bei beiden als ausgeschlossen. Lieber Daniel, lieber Luis,
wir alle wünschen euch auf dem Weg zurück zur „Platte“
alles Gute. Wir werden Euch nicht nur begleiten, sondern,
wenn Ihr Hilfe braucht, gerne betreuen.

Zum zweiten Spiel hatten wir die Mannschaft aus Wangen
nach Leonberg eingeladen. Mit einem hohen Heimsieg wa-
ren die Allgäuer gegen den TSV Schmiden in die Saison
gestartet. Es war ein Spiel auf Augenhöhe mit einer 14:12
Führung unserer Jungs zur Pause. Am Ende des Tages zeig-
te die Hallenuhr eine 26:27 Niederlage an und die Glück-
wünsche zum Sieg nahmen die Gäste gerne entgegen.

Erneut traf uns das Verletzungspech und Philip Schückle
musste nach 48 Minuten das Spielfeld mit einer Kniever-
letzung verlassen. Eine genaue Diagnose steht bei Redak-
tionsschluss noch aus. Wir haben hier die Hoffnung, dass
kein größerer Schaden entstanden ist. Natürlich wird Philip
uns in den nächsten Spielen fehlen. Auch Dir wünschen wir
von dieser Stelle alles Gute.

Im dritten Spiel mussten wir die Reise zum Oberligaabstei-
ger nach Weilstetten antreten. Beide Mannschaften waren
mit einem Sieg und einer Niederlage in die Saison gestartet.
Am Ende des Tages mussten wir mit einer 32:26 Niederla-
ge die Heimreise antreten. Die gezeigte Leistung hatte mit
unseren Ansprüchen leider gar nichts zu tun.

Bereits zu Saisonbeginn haben wir unsere Hausaufgaben
erledigt. Erneut durften wir über 80 Dauerkarten (genau
81) für unsere Heimspieltage verkaufen. Dafür möchten
wir uns bei Euch allen sehr herzlich bedanken. Handball,
wie unsere Abteilung diese Sportart präsentiert, kann
ohne Sponsoren und Unterstützer nicht mehr stattfinden.
Wir freuen uns riesig, den 41. Sponsor in unserer Abteilung
begrüßen zu dürfen. Die Firma Granzow wird in unserer
Jugendabteilung als neuer Trikotsponsor auftreten. Unser
langjähriger Sponsor, die Firma Auto-Epple GmbH (Opel
Seat und Cupra) aus Rutesheim hat, wie die Firma Granzow,
den riesigen Erfolg unserer weiblichen Jugendmannschaf-
ten A-B-C-Jugend, alle in der Oberliga, zum Anlass genom-
men und ihr finanzielles Engagement nochmals deutlich
aufgestockt. Ein großes Dankeschön an die „Macher“ Erik
Epple und Heiko Sauczuk. Ein weiteres großes Dankeschön
geht an unseren Sponsor Achim Weiss, Inhaber von Pro-
Vitess. Ohne Euch würden unsere Erfolge deutlich kleiner
ausfallen. Ich freue mich riesig über Euer Engagement.

An dieser Stelle möchte ich mich nochmals bei allen Jungs
der Herren 1 für ihren Einsatz außerhalb der Platte sehr
herzlich bedanken - nein, dies ist für mich nicht selbstver-
ständlich.
Ein großes Dankeschön auch an unsere Vorstandschaft.
Vorab, wer finanzielle Mittel hat, kann investieren. Dafür
haben wir alle hart gearbeitet. Unsere Investitionen (LED-

Wall, Langhantel, Torwart-
trainer, Athletiktrainer
und neue Trikots im ge-
samten Jugendbereich)
zeigen ganz deutlich, dass
Ihr unseren Weg mitge-
hen werdet.

Zum Schluss: ich freue
mich, viele von Euch bei
unseren Heimspielen im
Sportzentrum begrüßen
zu dürfen.

Autor: Werner Neuffer
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Frauen 1

Die Wildcats starten in die neue Saison 23/24!

Nach einer langen, harten und schweißtreibenden Vorbe-
reitung starteten unsere Damen 1 am 30.09.23 erfolgreich
in die Verbandsligasaison 2023/24. Das neue Team um Ka-
pitänin Hanna Binder stellt sich aus einigen bekannten Ge-
sichtern, vielen talentierten Jugendspielerinnen, Rückkeh-
rerinnen und zwei neuen Akteurinnen zusammen. Ebenso
konnte auf der Trainerbank eine tolle Personalie für die Da-
men 1 gewonnen werden. Neben Mona Binder wird Ner-
min Delic in dieser Saison als Co-Trainer fungieren. Ergänzt
wird das Gespann durch Torwarttrainer Markus Herbst.

Wie im letzten Jahr werden Melanie und Annika Glaser,
Nina Conzelmann, Lia Thines, Maike Kilper, Hanna Binder
sowie die A-Jugendspielerinnen Layla Delic, Ina Bergthold,
Laila Knapp und Luisa Thellmann auf Punktejagd gehen.
Unterstützt werden sie durch die weiteren A- Jugendspie-
lerinnen Ines Berkemer, Julia Wolf, Paula Klotz und die in
den aktiven Bereich gewechselten Sina Ludwig und Patricia
Ahlborn. Zurück zum Team zieht es Anna Schmid, Ute Bin-
der, Sara Karwounopoulos und nach längerer Verletzungs-
pause Emily Käfer. Simona Schmaderer (ehemals SV Mag-
stadt) und Jennifer Thieme (ehemals Spvgg Mössingen)
vervollständigen die Mannschaft.

den anstehenden Spielen der Saison alles reinwerfen und
sich und den Zuschauern zeigen, was in ihnen steckt!

Autorin: Nina Conzelmann
Foto: Jennifer Thieme

Frauen 2

Die letzte Saison konnten unsere Frauen 2 auf dem 2. Ta-
bellenplatz abschließen. Doch lange war nicht klar, ob dies
auch für einen Aufstieg in die Bezirksliga reichen würde.
Im Sommer stand dann der Aufstieg fest, aber die Trainer-
frage blieb weiter ungelöst. Den Vorbereitungsstart über-
nahm dann erstmal Tobias Müller, bis dann Anfang August
Ralph Zahn das Amt als neuer Trainer der Frauen 2 über-
nahm. Mit regelmäßigen Mittwochseinheiten lernte er die
zusammengewürfelte Mannschaft kennen undman starte-
te schon früh ins erste Saisonspiel gegen den Mitaufsteiger
aus Böblingen/Sindelfingen 2. Hier konnten wir unerwartet
unsere ersten zwei verdienten Punkte gewinnen. Ein gro-
ßer Dank geht an alle Spielerinnen der Frauen 1 und A-Ju-
gend, die uns stets unterstützen. Nun sind wir gespannt,
wie sich die Saison 2023/24 entwickeln wird und freuen
uns auf eure Unterstützung in der Halle!

Eure Frauen 2

Autorin: Alice Stegmüller

Männer 2

Eine neue Hoffnung

Für unsere zweite Herrenmannschaft war der Sommer eine
lange Zeit der Ungewissheit. Zunächst stellte sich lange die
Frage, wie es sportlich wohl weitergehen würde. Letztlich
stand jedoch fest: man bleibt in der Bezirksliga.

Was dann jedoch nicht mehr feststand, war die Frage, wer
Trainer werden würde. Aus der bereits vereinbarten Lösung
wurde nichts. Stattdessen ging die Suche wieder von vorne
los. Doch die größten Anstrengungen halfen nichts. Es fand
sich schlichtweg niemand geeignetes für diesen nicht ein-
fachen Job, die Scherben der Vorsaison zusammenzulegen
und dieses Team wieder neu aufzubauen. Das Team fing
also an, sich so gut es ging selbst aufzurappeln. Im Juli nah-
men die Spieler eigenständig wieder das Training auf und
machten es sich nun zur Aufgabe, sich - so gut es nun mal
unter den Umständen ging - selbst um eine Vorbereitung
auf die Runde zu kümmern. Doch aller Mühe zum Trotz
- die Runde rückte immer näher und die Frage wurde im-
mer drängender: Was wird aus diesem Team? Die Antwort
kam schließlich Ende Juli: Stefan Schuster erklärte sich zu-
nächst bereit, einige Trainingseinheiten der Mannschaft zu
betreuen. Nicht selbstverständlich, hat er doch mit seinem
Engagement für den Leonberger Jugendhandball auch so
schon mehr als genug um die Ohren. Umso weniger selbst-
verständlich, dass er sich letztlich dennoch bereit erklärte,
als Übergangstrainer das Team in diese Runde zu führen.

Die Wildcats starteten am 18.06.23 mit einem ersten Team-
event inklusive Fahrradtour in die Vorbereitung, in welcher
die Spielerinnen drei bis vier Trainingseinheiten pro Woche,
mehr als sieben Freundschaftsspiele und zwei Turniere ab-
solvierten. Mitte September reiste man für den finalen
Feinschliff gemeinsam mit der A-Jugend außerdem noch
ins 3-tägige Trainingslager an den Bodensee. Die Mädels
machten über die gesamte Vorbereitung gute Fortschrit-
te, spielten sich als Team immer besser ein und konnten so
am 30.09.23 mit einem Sieg einen erfolgreichen Einstand in
die neue Saison feiern. Nach einem Unentschieden gegen
die HSG Heilbronn und einem weiteren Sieg gegen den HC
Oppenweiler/Backnang können sich die Wildcats (bis zum
Zeitpunkt, als dieser Bericht verfasst wurde) nur Punkte auf
ihrer Habenseite sichern. Mit dem klaren Ziel vor Augen,
einen der vorderen Plätze zu belegen, wollen die Mädels in
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Bereits in der Rückrunde der Vorsaison hatte er als Feuer-
wehrmann der Mannschaft neues Leben eingehaucht und
mit ihr der verkorksten Saison nochmal eine positive Wen-
dung verliehen. Derselbe Effekt war auch diesmal sofort
zu spüren - ein Gefühl, das das Team schon fast nicht mehr
kannte: Hoffnung, dass diese Saison doch ganz geil wer-
den könnte. Plötzlich war wieder so etwas wie Vorfreu-
de zu spüren und dies zeigte das Team dann auch in der
kurzen, verbliebenen Vorbereitungszeit. In den restlichen
Trainingseinheiten bis zum Rundenbeginn wurde intensiv
gearbeitet und mit der Spvgg Renningen II fand sich dann
auch noch spontan ein Partner für ein Trainingsspiel. Na-
türlich reichte die Zeit nicht aus, um sich umfassend und
ausgiebig auf die Runde vorzubereiten. Daher ist es auch
nicht verwunderlich, dass man in den ersten beiden Spie-
len - beide auswärts gegen Landesliga-Absteiger - nichts
Zählbares mitnehmen konnte. Das Team ist jung und muss
sich jetzt in kürzester Zeit erstmal finden. Doch aller An-
fang ist schwer und in beiden Spielen ließ das Team bereits
phasenweise aufblitzen, dass man durchaus in dieser Liga
bestehen kann. Das wird sicherlich nicht einfach sein. Aber
auch nicht unmöglich.

Daher heißt es nun für jeden, sich mit allem, was er hat,
für dieses Team reinzuhängen. Denn - wenn jeder an die
gemeinsame Sache glaubt, wenn sich keiner durch die
zwangsläufig aufkommenden Widrigkeiten vom Kurs ab-
bringen lässt und alle an einem Strang ziehen - dann kann
daraus wirklich eine Mannschaft entstehen, die unglaublich
viel Spaß macht!

Autor: Lars Libuda

Männer 3

Auf dem Trockenen?

Die Herren 3 trainieren freitags um 20:15 Uhr im Sport-
zentrum. 12 Spiele diese Saison, hohe Trainingsbeteiligung,
alles dabei von Generation Z bis Boomer. Wenn Ihr das ge-
lesen habt, ist das Schlimmste überstanden. Trockener wird
es nämlich nicht. Weder das Training (Schweiß in Strömen
und so) noch das Beisammensein danach (Kamillentee,
Fußbäder, wer‘s glaubt …). Mal Handball gespielt? Neu in
Leonberg? Zu alt für Männer 1? Vielleicht lassen wir Euch
mitspielen …

Autor: Alexander Rilling

Sa, 09.12.23
62136 wJA-BL 15:45 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 SG Aidlingen-Ehningen
91078 M-WL 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen TSV Schmiden 1902
So, 10.12.23
62718 wJD-KLA-2 11:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 HSG Böblingen/Sindelfingen 2
62571 wJD-BK 12:45 6037 SV Leonberg/Eltingen SG Aidlingen-Ehningen
61292 mJC-BL-2 14:30 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Böblingen/Sindelfingen
61128 mJB-BL 16:15 6037 SV Leonberg/Eltingen VfL Nagold
60057 M-BL 18:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 HSG Böblingen/Sindelfingen 2
Do, 18.01.24
96543 wJC-WOL 19:00 6037 SV Leonberg/Eltingen TV Nellingen
Fr, 19.01.24
60067 M-BL 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 Spvgg Renningen
Sa, 20.01.24
61136 mJB-BL 13:45 6037 SV Leonberg/Eltingen SV Magstadt
206081 wJB-BWOL 15:45 6037 SV Leonberg/Eltingen SG Schozach-Bottwartal
92838 F-VL-1 17:45 6037 SV Leonberg/Eltingen VfL Nagold
91092 M-WL 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Langenau/Elchingen
So, 21.01.24
61726 gJD-KLA-2 11:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 SV Magstadt 2
61486 gJD-BL 12:30 6037 SV Leonberg/Eltingen SG H2Ku Herrenberg
204051 wJA-BWOL 16:00 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Stuttgarter Kickers/TuS Metzingen
62146 wJA-BL 18:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 HSG Schönbuch
Sa, 27.01.24
96536 wJC-WOL 13:45 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Hossingen-Meßstetten
60539 F-BL 17:45 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 SG Ober-/Unterhausen 2
So, 28.01.24
62994 gF-F-2 13:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 Spieltag
96529 wJC-WOL 19:15 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Stuttgarter Kickers/TuS Metzingen

Spiele unserer Mannschaften bis März 2024
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Fr, 02.02.24
91108 M-WL 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen TV Weilstetten
Sa, 03.02.24
62583 wJD-BK 12:00 6037 SV Leonberg/Eltingen TV Großengstingen
61494 gJD-BL 13:45 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Böblingen/Sindelfingen
61143 mJB-BL 17:45 6037 SV Leonberg/Eltingen TV 1893 Neuhausen/E.
92846 F-VL-1 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Heilbronn
So, 04.02.24
206048 wJB-BWOL 14:00 6037 SV Leonberg/Eltingen SG Kappelwindeck/Steinbach
204031 wJA-BWOL 16:00 6037 SV Leonberg/Eltingen SG Kappelwindeck/Steinbach
60080 M-BL 18:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 TV 1893 Neuhausen/E. 2
Mi, 21.02.24
204005 wJA-BWOL 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen TV Nellingen
Sa, 24.02.24
206060 wJB-BWOL 16:00 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Freiburg
60547 F-BL 18:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 SG Tübingen
Fr, 01.03.24
91124 M-WL 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen SV Fellbach
Sa, 02.03.24
62161 wJA-BL 14:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 VfL Pfullingen
96548 wJC-WOL 16:00 6037 SV Leonberg/Eltingen SG BBM Bietigheim
60548 F-BL 18:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 TV 1861 Rottenburg
92853 F-VL-1 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen
So, 03.03.24
62586 wJD-BK 14:00 6037 SV Leonberg/Eltingen VfL Pfullingen
61147 mJB-BL 16:00 6037 SV Leonberg/Eltingen HSG Böblingen/Sindelfingen
So, 10.03.24
63086 Minis-3 11:00 6037 SV Leonberg/Eltingen Spieltag
63021 gF-A-3 13:00 6037 SV Leonberg/Eltingen Spieltag
62995 gF-F-2 15:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 Spieltag
Sa, 16.03.24
62591 wJD-BK 12:00 6037 SV Leonberg/Eltingen Spvgg Mössingen
61155 mJB-BL 13:45 6037 SV Leonberg/Eltingen Spvgg Mössingen
206073 wJB-BWOL 15:45 6037 SV Leonberg/Eltingen TPSG Frisch Auf Göppingen
204046 wJA-BWOL 17:45 6037 SV Leonberg/Eltingen TPSG Frisch Auf Göppingen
91139 M-WL 20:00 6037 SV Leonberg/Eltingen TV 1893 Neuhausen/E.
So, 17.03.24
61741 gJD-KLA-2 11:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 VfL Pfullingen
61506 gJD-BL 12:45 6037 SV Leonberg/Eltingen Spvgg Mössingen
62171 wJA-BL 16:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 Spvgg Mössingen
60102 M-BL 18:00 6037 SV Leonberg/Eltingen 2 TSV Schönaich

Redaktions- und Anzeigenschluss
für das nächste Vereins-Magazin 2024

des SV Leonberg/Eltingen e.V. ist am 25.02.2024
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Judo

Wolfgang Knopki, judo@sv-leonbergeltingen.de, www.judo-in-leonberg.de

Gürtelprüfung am 11.07.23 Ausflug der Erwachsenen zum Dreambowl in
Leonberg

Am 11.07.23 fand wieder eine Gürtelprüfung statt:
Ersan Güleren, Elias Ilka, Loris Rolin und Emanuel Schnei-
der tragen nun den weiß-gelben Gürtel. Tarik Bösinger und
Lew Seredenko haben sich den gelben Gürtel erarbeitet.
"Habt ihr supergut gemacht!"

(Nicole U.)

Gürtelprüfung am 18.7.23

Auch bei den „Großen“ gibt es Gürtelprüfungen. Wir gratu-
lieren Valentine zu ihrem orangenen Gürtel und Anton zu
seinem grünen Gürtel. Super gemacht!

(Linda L.)

Zum Abschied der Saison gab es mal was anderes. Wir wa-
ren bowlen im Dreambowl. In mehreren kleinen Spielen
wurden die heimlichen Talente aufgedeckt und alle hatten
viel Spaß. Nebenbei haben wir Felix und Anton getroffen,
die ebenfalls Judokinder sind und zu Besuch im Bowling-
center waren.

(Linda L.)

Allerletzte Prüfung in dieser Saison

25.07.23: Kurz vor den Sommerferien hat Ismayil Shafiyev
die Prüfung zum gelben Gürtel abgelegt.
@Ismayil: Das hast du richtig gut gemacht.👏

(Nicole U.)
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"Vorsommerferienaktion" (…bei Regen)

Was haben wir da wohl gemacht?
Tipp: wir beginnen da, wo wir vor Corona aufgehört ha-
ben?
Freibad! Letzter Tag Schule und Judo erobert das Freibad!
17:00 Uhr Treffpunkt an
unserer Halle und Abmarsch ins Freibad. Mit vier Trainern,
sieben Jugendlichen und sechs Kids gehörte das Freibad
kurzerhand uns. Anfangs wurde das „Hüpfburgähnliche
Dingends“ der Schools out-Party erobert. Es folgte ein
Rutschwettbewerb, bei dem Nicole grundsätzlich verlor,
und im Sprungbecken wurden neue Sprungtalente gesich-
tet:
Anton => Whow,
Valentine => versucht alles,
Leo => sieht ganz gut aus,
Njegos => macht alles mit,
Simon => mutig, mutig.
Den Strömungskanal haben wir mit einem „werbleibtlän-
gerunterWasser“-Wettbewerb belegt. Gewinner: Finn und
Anton.
Zum Schluss ging es noch für einige in die Dampfgrotte.
Die Zeit ging rasch vorbei und um 19:30 Uhr machten wir
uns auf den Weg zu unserer Halle, Ankunft dort um 20:02
Uhr.
Alles in allem ein gelungener Abschied in die Ferien.
Nächstes Jahr wieder!

(Anja H., Chrissi B., Finn B., Nicole U.)

Unser Spendenkurt

Autoshow 08./09.09.2023

Am Samstag hatten wir tatkräftige Unterstützung von
Pia, Ismayil und Leo. Sie haben Sand angeschleppt, weite-
re Fichtenzapfen gesammelt und Wasser ausgewechselt,
Handtücher zu Fußtüchlein umfunktioniert, Schilder befes-
tigt. Im Laufe des Tages natürlich auch den Kindern und
Erwachsenen erklärt, worauf sie gehen und achten sollen
und wie sie zu gehen haben. Pia meinte schon am Sams-
tag: „Und morgen komm ich wieder und helfe nochmal“!
Am Sonntag hatte sich Ismayil nochmals bereits erklärt
zu helfen. Da er zuhause so von unserem Barfußpark ge-
schwärmt hat, ist seine Schwester Ganira auch gleich zum
Helfen mitgekommen - vielen Dank. Valentine hat ihren
Bruder Loris zu ihrer Schicht mitgebracht und kurzerhand
abends noch die Mama zum Abbau organisiert👍. Felix
kam uns gegen 17:00 Uhr mit seiner Mama besuchen, die-
se wollte von unseren großen Kieselsteinen gar nicht mehr
herunter - Tiefenentspannung pur. Ruckzuck war der Feier-
abend da und somit haben auch die beiden beim Abbau
mitgeholfen👍. Den Hin- und Rücktransport haben Jochen
Binder, Nicole Braun, Lena Eger und Florian Schmidt so mal
kurz erledigt👏.
Vielen Dank an Herrn Degl und sein Team von LeoAktiv,
dass wir wieder einmal dabei sein durften und danke für
diese tollen Schilder. Einfach klasse👌.
Wir hoffen, wir konnten durch diese Aktion ein oder auch
zwei neue Mitglieder werben. Interessenten gab es bei
jung und „mittelalt“. Selbstverständlich haben unsere Hel-
fer sich auch was verdient: von LeoAktiv bekamen sie einen
Essensgutschein und von uns ein MilkaHaselnussaufstrich-
dingends. Nochmals vielen Dank euch tollen Menschen, die
ihr euch Zeit für eure Abteilung genommen und uns unter-
stützt habt.

(Nicole U.)

Damit wir als Abteilung nicht wie andere den Beitrag er-
höhen müssen, hat unser Spendenkurt das Licht der Welt
erblickt. Hier werfen unsere Kleinen, aber auch unsere Gro-
ßen Geld hinein, um uns und unsere Arbeit zu unterstüt-
zen. Danke! Da Kurt überall dabei ist, musste er schon das
eine oder andere erleiden, doch nach einem Reha-Aufent-
halt bei Nicole geht es ihm wieder blendend.

(Linda L.)
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Neue Trainingszeiten ab Oktober!

s. Tabelle Christina B.s.

Vereinsmeisterschaften 14.10.23

Voller Anspannung und Vorfreude warteten 14 Kinder
gespannt auf unsere Vereinsmeisterschaft, um ihre ers-
ten Kampferfahrungen zu sammeln. Los ging es mit der
Wettkampfanmeldung, in welcher die Eltern die Judopässe
bei Vivek und Raphael abgeben mussten. Weiter ging es
zum Wiegen bei Nicole und Valentine. Die Kämpfer wer-
den gewogen, da im Judo in Gewichtsklassen gekämpft
wird. Nach dem Aufwärmen mit Finn und Anton ging es
los! Christina erklärte noch schnell die Regeln: zwei Gürtel
anziehen, Verbeugen, Hajime, Mate, Osae-komi, Toketa -
das ist aber kompliziert, oder? Egal: Anton, Raphael, Vivek,
Jaroslaw, Melody, Anna, Stefanie und Sara gaben ihr Bes-
tes, um die kleinen Kämpfer zu unterstützen und ihnen die
Angst zu nehmen. Auf der Matte wurde es dann ernst.
Ob Valentine und Linda als Kampfrichterinnen auch genau
hingucken? Bei zwei Minuten Kampfzeit muss man schon
genau aufpassen! Doch alles klappte und alle Kinder erziel-
ten eine Platzierung und bekamen einen Preis. So hoffen
wir, dass unsere Vereinsmeisterschaft und das Kämpfen in
positiver Erinnerung in den Köpfen bleiben wird und wir
den einen oder anderen Kämpfer auf die nächsten Turniere
begleiten dürfen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Helfern für eure
Hilfe!

(Linda L.)



62

Judowerte

Judo ist nicht nur Kämpfen und Raufen, sondern besitzt
auch Prinzipien zur Persönlichkeitsentwicklung: das gegen-
seitige Helfen und Verstehen zum beiderseitigen Fortschritt
und Wohlergehen (jita kyōei, 自他共栄) und der bestmög-
liche Einsatz von Körper und Geist (seiryoku zenyō, 精力善
用). Ziel ist es, diese Prinzipien als eine Haltung in sich zu tra-
gen, egal ob auf oder neben der Matte. Unsere Judowerte
verdeutlichen die Prinzipien: Wir stellen jede Ausgabe einen
vor. Viel Spaß beim Lesen und darüber nachdenken!

Heute stellen wir vor:

Mut

Nimm im Randori und
Wettkampf dein Herz
in die Hand. Gib dich
niemals auf, auch nicht
bei einer drohenden
Niederlage oder bei
einem scheinbar über-
mächtigen Gegner.
(aus Deutscher Judover-
band)

Mein Lieblings-Judowert ist Mut.
Warum? Wer mich als Trainer kennt, kennt den Spruch: "'Ich
kann das nicht gibt es nicht, solange Du es nicht wenigs-
tens versucht hast!". Mut bedeutet für mich, immer an der
eigenen Grenze zu arbeiten. Dabei muss ich immer wieder
Neues ausprobieren, damit ich über meine Grenze hinaus-
gehen und diese verschieben kann. Nur, wenn meine Gren-
zen größer werden, kann ich wachsen. Mut ist dabei aber
nicht nur beschränkt auf das Neue, sondern bedeutet auch
den Mut, das Alte, Gewohnte, Vertraute loszulassen, um
sich auf Neues einlassen zu können.

(Wolfgang, Trainer)
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Karate - Shotokan

Jürgen Schwenk, karate@sv-leonbergeltingen.de, www.karate-leonberg.de

Karate-Alltag

Im Sommer gab es neben dem Training und den Sommer-
ferien für unsere Karatekas einige Highlights.

Prüfung der Karate Frauengruppe am 13.07.2023

Am 13. Juli war bereits die Prüfung bei unserer Karate Frau-
engruppe. Es stellten sich sieben Prüflinge der Prüfung bei
unserem Sensei Serdal Sahin. Die intensive Vorbereitung
hat zum Erfolg geführt - alle haben bestanden.

Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prüfung!

Urkunden schreiben und die Prüfungsgebühr einsammeln,
wieder hervorragend organisiert hat, so dass alles reibungs-
los ablaufen konnte.

Unsere Prüflinge – Frauenpower pur!, Fotograf: Jürgen Schwenk

Unser Sommerlehrgang am 15.07.2023
Am 15. Juli fand unser Sommerlehrgang bei uns zu Hause
statt.
Für unser gemeinsames Abschlusstraining vor den Som-
merferien hatten wir einen hochkarätigen Gasttrainer ge-
winnen können: Fiore Tartaglia (7. Dan). Fiore ist nicht nur
bekannt durch seine Karate-Bücher und Illustrationen, son-
dern darüber hinaus auch als ein exzellenter Karate-Lehrer.

Aus der Abteilung stand unser Peter Maron (5.Dan) als wei-
terer Trainer zur Verfügung. Wir genossen – wie immer –
seine Einblicke zu Anwendung und Selbstverteidigung.

Auch Gürtelprüfungen fanden an diesen Lehrgang statt.
Es fanden acht Prüfungen zum Gelbgurt bei Prüfer Jürgen
Schwenk, zwanzig Prüfungen zum Orangegurt bei Prüfer
Peter Maron und dreizehn Prüfungen zu unterschiedlichen
Gürteln bei Prüfer Serdal Sahin statt.
Alle Prüflinge haben bestanden.

Auch euch herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Prü-
fung!

Ein besonderer Dank geht an unseren Uwe Klotz, der alle
Prüfungsvorbereitungen wie Listen erstellen und abhaken,

Gruppenbild Sommerlehrgang, Fotograf: Jürgen Schwenk

Lehrgang in Gebersheim am 07.10.2023
Am 7. Oktober war im befreundeten Dojo in Gebersheim
ein toller Lehrgang mit dem ehemaligen Kata Europameis-
ter Kenichi Sato.

Zwanzig Karatekas aus unserem Dojo mit unterschiedlicher
Graduierung nahmen an diesem Lehrgang teil und kamen
von 10 Uhr bis 15:15 Uhr in den Genuss neuer Impulse fürs
Karate.

Gruppenbild des Lehrganges in Gebersheim mit Kenichi Sato
(rechts), Fotograf: Jürgen Schwenk

Nachprüfungen am 13.10.2023

Am 13. Oktober hatten einige Prüflinge, die an der Haupt-
prüfung auf unserem Sommerlehrgang verhindert waren,
die Möglichkeit zu einer Nachprüfung. Die drei Prüflinge
sind bei Prüfer Serdal Sahin angetreten – auch dieses Mal
haben alle bestanden.

Auch den Nachzüglern herzlichen Glückwunsch zur be-
standenen Prüfung
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Prüflinge mit Uwe – auch beim Bilder machen sieht man wie Uwe
die Gruppe motiviert, Fotograf: Jürgen Schwenk

Da der Kurs erst gestartet ist, werden wir in der nächsten
Ausgabe des Vereins-Magazins ausführlicher dazu berich-
ten.

Unsere Trainingszeiten

Nochmal die Trainingszeiten und Orte im Überblick (mit
Trainer für Einsteigerinteressierte – wir bieten auch nach
dem Einstieg weitere freie Trainingszeiten an)

Kindertraining:
Freitag, 18:45 bis 20 Uhr Georgii Sporthalle (kleine Übungs-
halle)

Frauen-Karate:
Donnerstag, 18:45 bis 20:15 Uhr in der kleinen Übungshalle
der LEWA SPORTWELT des SV Leonberg/Eltingen

Erwachsene:
Mittwoch, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr in der kleinen Übungs-
halle der LEWA SPORTWELT des SV Leonberg/Eltingen
Freitag, 20 Uhr bis 21:30 Uhr Georgii Sporthalle (kleine
Übungshalle)

Interesse? So könnt ihr mit uns in Kontakt treten!

Wir sind eine sehr bewegte Sportabteilung mit vielen inte-
ressanten sportlichen Themen. Uns ist der Spaß an der Be-
wegung wichtig – und Spaß kommt bei uns definitiv nicht
zu kurz. Vielleicht können wir noch mehr Sportinteressierte
für unsere abwechslungsreiche Sportart Karate begeistern
und gewinnen.

Weitere Informationen und eine Übersicht aller Termine fin-
det ihr auf unserer Homepage unter
www.karate-leonberg.de

Bei Interesse speziell donnerstags am Frauen-Karate oder
an einem Selbstverteidigungskurs für Frauen (wird per-
spektivisch wieder angeboten) schreibt uns eine E-Mail
unter selbstverteidigung@karate-leonberg.de Stichwort:
„Frauen Karate/SV Kurs“.

Bei Interesse an den anderen Trainingsangeboten schreibt
uns unter Kontakt@karate-leonberg.de eine E-Mail.

Euer Karate-Team
Jürgen Schwenk & Miriam Schneider

Stolze Prüflinge – mit stolzem Sensei Serdal, Fotograf: Jürgen
Schwenk

Selbstverteidigungs-Kurs für Frauen ab September 2023

Im September startete wieder ein neuer Selbstverteidi-
gungskurs für Frauen.
Frauen sollen in diesem Kurs lernen, sich gegen einen An-
greifer wirkungsvoll zur Wehr setzen zu können. Es werden
Selbstverteidigungstechniken aus mehreren Kampfsport-
arten erlernt, die speziell für Frauen geeignet sind. Nicht
„Kraft“ und „Größe“, sondern die richtig angewandte Tech-
nik ist entscheidend, um sich wirkungsvoll zur Wehr zu set-
zen.
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Leichtathletik

Stepan Malek, leichtathletik@sv-leonbergeltingen.de, www.eltingen-la.de

Kids Summer Championship

Bei strahlendem Sonnenschein und warmen Temperatu-
ren nahmen 59 Kinder der Leichtathletikabteilung am Kids
Summer Championship am Samstag, dem 15. Juli 2023 teil.

Württembergische Meisterschaften Jugend U16 in
Dagersheim

Bei den Württembergischen Meisterschaften der Jugend
U16 am 15./16. Juli 2023 in Dagersheim gab es folgende
Platzierungen: 3. Platz im Dreisprung Altersklasse W15
Pia Leuthner mit 9,54 Metern und Platz 4 und 6 im 5er-
Sprunglauf W14 Carla Kellner und Marisa Fritz.

Herzlichen Glückwunsch!
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Kreiseinzelmeisterschaften in Holzgerlingen

Bei hochsommerlichen Temperaturen um die 35°C lieferten
unsere Athleten einen erfolgreichen Wettkampf am Sams-
tag, dem 8. Juli 2023, bei den Kreiseinzelmeisterschaften
in Holzgerlingen ab. Unsere U14 Jungs starteten mit einer
Staffel in den Wettkampf. Fabian, Benjamin, Finn und Julian
brachten das Staffelholz erfolgreich ins Ziel und erreichten
einen sehr guten 4. Platz.

Im Weitsprung sprangen Benjamin und Julian über die 4-m
Marke, Simon und Lionel fehlten dazu nur wenige Zenti-
meter. Benjamin sprang sogar bei allen vier Sprüngen über
4 Meter und erreichte mit 4,37 m seine persönliche Best-
leistung und den 6. Platz in seiner Altersklasse M13. Julian
sprang mit 4,05 m auf Platz 5 in seiner Altersklasse M12.

Herzlichen Glückwunsch an alle!

Eure Trainer Lisa und Claudia

Sommersportfest Kinderleichtathletik in Oberhaugstett

Beim Sommersportfest mit Kinderleichtathletik in Ober-
haugstett am 02. Juli 2023 konnten sich unsere Athletinnen
und Athleten sehr gut behaupten. Platz 12 bei den U12,
Platz 2 und Platz 10 in der Altersklasse der U10 und Platz
9 bei der U8.

Herzlichen Glückwunsch!

Der Hochsprung brachte vor allem für Julian eine über-
raschende Wendung. Nachdem er zwei Versuche bei der
Höhe von 1,30 m brauchte, schaffte er die Höhe von 1,35
m im ersten Versuch sowie die Höhe von 1,40 m im dritten
Versuch und steigerte damit seine persönliche Bestleistung
um 16 cm! Mit dieser herausragenden Leistung wurde er
Zweiter und verpasste den Kreismeistertitel nur knapp.

Eine weitere fabelhafte persönliche Bestleistung erzielte
Benjamin im 60 m Hürdenlauf. Mit einer Zeit von 11,20 s
sicherte er sich souverän den 2. Platz.

Der Speerwurf verlief für alle unsere Athleten sehr erfolg-
reich und fast alle konnten ihre persönliche Bestleistung
steigern. Simon wurde mit 24,25 m Kreismeister, gefolgt
von Fabian, der mit 22,63 m den zweiten Platz in der Al-
tersklasse M12 erreichte. Benjamin erreichte mit einer per-
sönlichen Bestleistung von 24,89 m den vierten Platz in
seiner Altersklasse M13. Auch Lionel mit 19,37 m, Finn mit
16,57 m, Vlad mit 15,62 m und Hanna mit 14,12 m warfen
ihre persönlichen Bestleistungen.

Im abschließenden 75 m-Lauf qualifizierten sich Benjamin
und Julian für die Endläufe.
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BW Leichtathletik Jugend Finals Weinstadt

Bei den Baden-Württembergischen Jugend Finals, die am
1.und 2. Juli 2023 in Weinstadt stattfanden, waren auch ei-
nige unserer Athletinnen und Athleten dabei.

Über die 200 m der U18 belegte Daniel Hankele mit 23,88
Sekunden den 8. Platz und Simon Riesel mit 24,67 s den
14. Platz. Über die 400 m belegte in 53,19 Sekunden Daniel
den 5. Platz. In der 4x400 m Staffel belegte die Staffel der
Jungs den 3. Platz in 3:43,22 Minuten. Markus Knapp holte
mit übersprungenen 1,65 m den 9. Platz.

Über die 400 m der weiblichen Jugend U18 belegte Luisa
Schwert den 8. Platz in 1:01,39 Minuten.

WLV Kinderleicht-Athletik VOR ORT

Schon mit Beginn des Aufbaues um 7.00 Uhr strahlte bei
dieser Veranstaltung die Sonne vom Himmel. Empfangen
wurde das WLV-Team von einem motivierten, flexiblen und
engagierten Aufbauteam, das in kürzester Zeit die acht
Stationen auf die tolle Sportanlage des SV Leonberg/Eltin-
gen gebaut haben.
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Um 8.30 Uhr trafen dann die knapp 180 Schüler/innen der
Sophie-Scholl-Schule Leonberg ein und konnten es kaum
erwarten, an den Stationen sprinten, werfen und springen
zu dürfen. Nach einer gemeinsamen Erwärmung startete
der Stationenbetrieb: an der Wurfstation flogen die Wurf-
geräte und beim Sprint versuchten sich die Kinder gegen-
seitig zu übertrumpfen – sowohl in der Geschwindigkeit
der Läufe als auch in der Kreativität, als es darum ging, ver-
schiedene Startpositionen zu finden.

Unterstützt wurden die Kids an den Stationen von einem
tollen Helferteam, das aus Eltern und Vereinsvertretern be-
stand, die geduldig und motivierend die Stationen für die
Kinder erklärten und die Schüler/innen unterstützten.

Vom Verein waren diesmal gleich mehrere Vertreter vor
Ort und konnten so den SV Leonberg/Eltingen super re-
präsentieren.

Nach der zweiten Pause gab es eine Wurfvorführung von
Kelson De Carvalho (momentan U18 Weltranglisten-Dritter
in Diskus und Kugel; LG Steinlach-Zollern). Angefeuert von
den Kids warf er den Heuler über den Sportplatz, so dass
ihm die Bewunderung der Kinder sicher war. Während am
Ende der Veranstaltung alle gemeinsam aufräumten, durf-
te Kelson alle 180 Urkunden der Schüler/innen persönlich
signieren.

Bei weiterhin strahlendem Sonnenschein ging eine wei-
tere tolle Veranstaltung zu Ende. Hervorzuheben ist, wie
motiviert und freudestrahlend die Schüler/innen bei allen
Stationen von der ersten bis zur letzten dabei waren. Eine
Besonderheit bei dieser Veranstaltung war außerdem, dass
mit Jürgen Pfadt nicht ein Lehrer der Schule die Veranstal-
tung nach Leonberg geholt und die Vor-Ort-Organisation
übernommen hat, sondern der Elternbeirats-Vorsitzende.
Unterstützt wurde er von Vereinsseite von Stepan Malek
und Jovanche Jankovski.

Wir bedanken uns für die tolle Veranstaltung in Leonberg!

Der Beitrag wurde erstellt vom WLV am 19.06.2023 (und
von der Redaktion des Vereins-Magazins überarbeitet).
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SPORTWELT Leonberg

info@sportwelt-leonberg.de, Telefon: 07152-33528-21, www.sportwelt-leonberg.de

Rehasport verordnet? Dann komm zu uns in die SPORTWELT!
Wir haben qualifizierte Trainer und sind so in der Lage, unser
Rehasport-Angebot ständig zu erweitern.
Der Rehasport ist bei uns zuzahlungsfrei.

Wir freuen uns auf euch!

Unser Rehasport Angebot

- Orthopädischer Rehasport

o Für alle, die Rücken-, Knie-, oder Hüft-, oder andere orthopädische Probleme
haben.

o Aktuelle Gruppen: Montags: 9 Uhr, 10 Uhr, 16 Uhr, 17 Uhr

Dienstag: 9 Uhr, 10 Uhr, 16 Uhr

Mittwoch: 9 Uhr, 10 Uhr, 11 Uhr, 17 Uhr

Donnerstag: 9 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr, 17 Uhr

Freitag: 9.30 Uhr, 10.30 Uhr

- Orthopädischer Rehasport als Hockergruppe für schwerer Betroffene

o Diese Gruppe ist speziell für Menschen mit größeren Einschränkungen im
Bewegungsapparat, die nicht lange im Stehen trainieren können.

o Aktuelle Gruppen: Dienstag: 15 Uhr

- Sport nach Krebs

o Diese Gruppe richtet sich an Menschen, die nach einer Krebserkrankung ihre
Muskulatur wieder aufbauen und zu Kräften zu kommen wollen.

o Aktuelle Gruppen: Freitag:: 11.25 Uhr

Bei Fragen und Anmeldungen einfach eine E-Mail an reha@sportwelt-leonberg.de oder ruft bei
uns an(07152/3352821)

reha@sportwel@ p t-leonberg.dg e
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Dann komm zu uns und teste uns 15 Tage unverbindlich!

In dieser Zeit kannst du unser umfangreiches Kursprogramm
kennenlernen.

Bei unseren Kursen für Fitness, Ausdauer und Gesundheit ist
bestimmt auch für dich das Richtige dabei.

Lust, auf gemeinsames,
motivierendes Auspowern

in der Gruppe ?
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Zertifizierte Kurse in der Sporthalle

Im Herbst werden wieder Kurse auch für Nichtmitglieder angeboten. Das Konzept dieser Kurse wurde wissenschaftlich
evaluiert (Kennzeichnung Präventionsgeprüft) und entspricht den Qualitätsanforderungen des Leitfadens Prävention. Die
Angebote wurden in Zusammenarbeit mit der Bundesärztekammer für die Krankenkassen von der Zentralen Prüfstelle
Prävention (ZPP) geprüft und anerkannt. Wegen einer möglichen Kostenbeteiligung bitte bei der Krankenkasse nachfra-
gen.

ANGEBOT TAG UHRZEIT DAUER GEBÜHR
MITGLIEDER

GEBÜHR NICHT-
MITGLIEDER

Fit bis ins hohe Alter
Start geplant 5.2.2024

Montag 09:30 bis 10:30 Uhr 12 x 60 Minuten 60,00 € 75,00 €

Ganzkörperkräftigung –
sanft und effektiv
Start geplant 21.2.2024

Mittwoch 08:45 bis 10:00 Uhr 10 x 75 Minuten 63,00 € 79,00 €

Eine Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Information bei Jutta Schulze, Tel. 07152/399922 oder
per E-Mail j.s.schulze@gmx.de

Weiterer Präventionskurs

ANGEBOT TAG UHRZEIT DAUER GEBÜHR
MITGLIEDER

GEBÜHR NICHT-
MITGLIEDER

„Osteoporose Prävention“
Start 12.1.2024

Freitag 10:00 bis 11:00 Uhr 12 x 60 Minuten 42,00 € 54,00 €

Info und Anmeldung bei Uschi Rabe, Tel. 909211 oder per E-Mail rabeursula1@gmail.com

Tanzen

Hartmut Müller, tsa@sv-leonbergeltingen.de, Tel.: 07152-44343

Tanzen macht Spaß und man verlernt es nicht!

15 Paare haben sich 1989 zu einer der ersten Abteilungs-
versammlungen im damaligen TSV Eltingen eingefunden.
Vieles hat sich seitdem verändert. Aber nach wie vor ist die
erste „Ausbilderin“ Marie-Luise Bucher nach annähernd 35
Jahren immer noch für den Dienstags-Tanzkreis tätig.
Schon in den Anfangsjahren wurde die Bedeutung der
Jugendarbeit erkannt. Am 1. Januar 1990 waren bereits
40 Kinder und Jugendliche aktiv. Diese Zahl hat bis heute
kontinuierlich zugenommen. Nachdem auch die Zahl der
erwachsenen Mitglieder anstieg, wurde im Oktober 1991
ein Mittwoch-Tanzkreis ins Leben gerufen, der bis heute Be-
stand hat.

Die Bälle in den Jahren 1990 bis 2009 füllten die Stadthalle
und waren eine beliebte Gemeinschaftsveranstaltung mit
dem TC Leonberg.

Die Biologie fordert (leider) auch bei den erwachsenen Tän-
zern ihren Tribut. Trotz Werbemaßnahmen hat das Interes-
se bei Externen und Vereinsmitgliedern am Tanzen nach-
gelassen. Die Zahl der Paare am Dienstag und Mittwoch
könnte höher sein.

Umso erfreulicher ist die Entwicklung bei Kindern und Ju-
gendlichen. Vier Kurse in unterschiedlichen Altersklassen
sind gegenwärtig eingerichtet. Die Kinder und Jugend-
lichen sind mit Begeisterung dabei. Die folgenden Bilder
geben einen gewissen Überblick von der Präsentation des
Gelernten extern (z. B. beim Pferdemarkt oder bei Veran-
staltungen der Agenda) aber auch intern zu Halloween
oder dem diesjährigen Sommerfest auf dem Vereinsgelän-
de sowie bei Übungsmaßnahmen.
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Tischtennis

Sven Küpper, tischtennis@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0162-2714107, www.tischtennis-leonberg.de

Inklusion

Wie die Zeit vergeht. Bereits zwei Jahre bieten wir gemein-
sam mit der Lebenshilfe Leonberg unser inklusives Tisch-
tennistraining an. Wir freuen uns, dass alle viel Spaß haben
und das regelmäßige Trainingsangebot annehmen. Inklu-
sion kann so einfach sein!

Vereinsmeisterschaften

Dieses Jahr haben wir wieder unsere Vereinsmeisterschaf-
ten ausgetragen. Allerdings hatte die Abteilung diesmal
neue Anreize zur Teilnahme ausgegeben: der sportliche
Leiter Philipp hat Pokale für alle Spielklassen gesponsort.

Ab jetzt wird bei den Herren A Einzel um den „SpielZelt
Cup“ gespielt: in der ersten Ausgabe konnte sich Kevin
Höschele den Titel sichern – vor Robin Greb und Alexander
Schappacher.

Bei den Herren A Doppeln geht es um „Freddys Trophy“:
diese konnten sich Peter Valet und Kevin Höschele sichern.
Silber ging an Robin Greb und Tim-René Hagenlocher vor,
Bronze an Felix Leutelt und Eberhard Goll.

Helferaktionen bei Sommerfesten

Ein großes Dankeschön an die freiwilligen Helfer und Hel-
ferinnen, die auch im Jahr 2023 gern ihre Unterstützung
bei den Firmenfeiern des GEZE Jubiläumsfests sowie des
Schnorr Sommerfests anboten. Danke für euren Einsatz!
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Die Herren B duellieren sich um den „Lions Cup“: Abtei-
lungsleiter Sven Küpper ließ sich nicht zweimal bitten und
nahm den Löwenpokal mit nach Hause. Den zweiten Platz
belegte Jonas Saßenberg, dritter wurde unser Pong.

Bei den Doppeln der Herren B geht es um „Lottis Trophy“.
Diese haben sich Sven und Pong gesichert, der zweite Platz
ging an das Vater/Sohn-Gespann Saßenberg. Dritte wur-
den Valentin Souvras und Harald Jacobsen.

Jugendbezirksmeisterschaften

Wir gratulieren allen unseren Preisträgern und Preisträge-
rinnen und hoffen, dass ihr weiterhin mit viel Spaß an der
Freude an der Platte bleibt😊.

Jungen U11 Doppel 2. Platz Dragan/Maxi

Jungen U11 Doppel 3. Platz Erik/Partner

Jungen U15 Doppel 3. Platz Joshua/Anton

Mädchen U15 Doppel 3. Platz Samira/Erica

Jungen U13 Doppel 3. Platz Sam/Anton

Mädchen U13 Einzel 3. Platz Zoe

Mädchen U19 Einzel 2. Platz Sophie

Mädchen U19 Doppel 1. Platz Sophie

Mixed U19 Doppel 2. Platz Sophie/Partner
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Tischtennisabteilungssommerfest

Auch dieses Jahr hat die Tischtennisabteilung sich wieder
unter dem Kümmerer-Ehepaar Küpper zum Sommerfest
am Jugendhaus Leonberg eingefunden. Für kulinarische
Gaumenfreuden vom Grill, vom Salat- und vom Nachtisch-
buffet war auch dank vieler Spenden gesorgt. Bei herrli-
chem Wetter, toller Verpflegung und vielen Angeboten für
Groß und Klein konnten wir ein tolles Sommerfest in ange-
nehmer Atmosphäre verbringen. Danke an alle Helfer und
Organisatoren – nächstes Jahr gerne wieder!
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Unsere Herren 4 am Punktspiel am 14.10.2023

Tischtennis kennt keine Altersgrenzen. Zum gemeinsamen
Punktspiel standen 426 Jahre zusammen an der Platte. Von
unseren langjährigen Mitspielern kann man nicht nur von
deren Erfahrungen und den Tipps profitieren, sondern auch
sehen, dass der Tischtennissport in jedem Alter spielbar ist.

Nachweislich ist Tischtennis gut fürs Gehirn und hält den
ganzen Körper fit. Es ist ein Mehrgenerationensport. Jeder
kann es spielen – unabhängig vom Alter. Kurzum: Kleiner
Ball, großer Effekt.

Bleibt gesund und locker!

Karsten Hager, Sven Küpper
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Kings & Queens of Leonberg

Beim ersten Royal Beach Tournament des SV Leonberg/El-
tingen wurde am Samstag, dem 02.09.2023 geklärt, wer
sich für ein Jahr als King oder Queen of Leonberg bezeich-
nen darf.
Ursprünglich geplant für den 29.07. musste der Termin auf-
grund von Sturmwarnungen verlegt werden. Am 02.09.
wartete das Wetter mit Topp-Beachvolleyballbedingungen
auf. Auf dem Gelände des SV Leonberg/Eltingen ließen die
Teams es richtig krachen im „King of the court“-Modus.
Hierbei spielen vier Teams mit je zwei Personen gleichzeitig,
wobei ein Team auf der King-Seite steht und ein weiteres
von der Challenger-Seite aus aufschlägt. Nach jedem Punkt
wird gewechselt. Machen die Kings das Sideout, kriegen sie
einen Punkt gutgeschrieben. Gewinnt die Challenger-Seite
den Ballwechsel, so dürfen sie auf die King-Seite wechseln.

Volleyball

Jan-Peter Hoffmeister, volleyball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0176-80399821

Die Spielerinnen und Spieler kämpften verbissen, doch am
Ende konnte sich ein Team durchsetzen und den begehr-
ten Titel mit nach Hause nehmen.
Die Freude und der Stolz in ihren Gesichtern waren un-
übersehbar, während sie den verdienten Applaus des Pu-
blikums entgegennahmen. Wir gratulieren an dieser Stelle
den Magstadter Sandhaien und freuen uns, ihnen nächstes
Jahr den Titel abjagen zu können!

Das Beachvolleyball-Turnier im sonnigen Sand war nicht nur
ein sportliches Ereignis, sondern auch ein Erlebnis, das die
Gemeinschaft zusammenbrachte und den Teamgeist för-
derte. Es wird sicherlich in den Köpfen der Teilnehmer und
Zuschauer noch lange in Erinnerung bleiben und Lust auf
mehr sportliche Events unter freiem Himmel machen!

PS: Im Herbst wird unser erstes Halloween Hallen-Turnier
stattfinden:
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Zahlungsweise Kinder
(bis 18 Jahre)

Schüler, Studenten, Azubis
(bis 27 Jahre)1

Rentner1 Erwachsene
(ab 18 Jahre)

Ehe/Lebenspartner
oder

1 Erw. und 1 Kind

Familien ab
3 Personen

jährlich 75 € 135 € 210 € 260 €

jährlich 23 € 26 € 23 € 33 € 55 € 65 €

jährlich 25 €

jährlich 10 €

jährlich 80 €

jährlich

jährlich

jährlich

jährlich

55 € 72 € 89 €

halbjährlich

36 € 60 €

monatlich 12 x 10 € 12 x 12 €

monatlich

vierteljährlich

halbjährlich 2 x 72 €

vierteljährlich 4 x 16 € 4 x 24 € 4 x 32 €

56 € 75 € 100 € 150 € 220 €

jährlich Aktive 50 €/Hobbyspieler 30 €

Handball

Kung Fu

Leichtathletik

Judo

50 € (25 € reduzierte Abteilungsmitgliedschaft) / zusätzlich sind Leistungspauschalen von 100 € oder 140 € möglich²

bei mehreren Kindern wird der Beitrag ab dem 2.Kind halbiertjährlich

2 x 41 € (für jedes weitere Mitglied einer Familie 2 x 22,50 €) / mit Familienpass 50% Ermäßigung

zusätzlich wird einmal jährlich der Mitgliedsbeitrag für den Deutschen Karate Verband (DKV) eingezogen²

& Tai Chi
12 x 15 €

nur für die Sportgruppe Damen und Herren ab 50 Jahren: 30 €, Fit & Gesund 84 €

Hauptverein

jährlich

Mitgliedsbeiträge - SV Leonberg/Eltingen e.V. - Stand 01.01.2024

Gerätturnen

Fußball

Freizeitsport

Aikido

Fußballjugend

American Football & Cheerleading

Badminton

Fit Kids – Kindersport

Basketball

90 €

1. Kind 85 €, 2. Kind 70 €

1. Kind 40 €, jedes weitere Kind beitragsfrei, Begleitperson Eltern-Kind-Turnen 40 €

Wichtige Hinweise:
20,00 € Aufnahmebeitrag in den Hauptverein (einmalig pro Mitglied) / in eine Abteilung²
3,00 € Verwaltungskostenpauschale des Hauptvereins, wenn kein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt (für jede Zahlung) / der Abteilung²
5,00 € Mahngebühren bei Mahnungen des Hauptvereins + Rücklastschriftgebühr der Bank / der Abteilungen²
Kündigung der Mitgliedschaft zum Jahresende: im Hauptverein schriftlich bis spätestens 30.09. / in einer Abteilung ²
1 entsprechender Nachweis ist vorzulegen
² siehe hierzu Beitragsordnung der jeweiligen Abteilung

Volleyball

Karate - Shotokan

Tennis

Taekwondo

Tischtennis

Tanzsport

aktives Mitglied bis 29 Jahren 30 € zum Quartal = 120 € Jahresbeitrag

2 x 60 € 2 x 120 € bei 2, 2 x 150 € bei 3,
2 x 180 € bei 4 und mehr Mitgliedern

Einzelfallentscheidung²

40 € passive Mitglieder

100 €40 €

50 €

jährlich

zusätzlich müssen je Kalenderjahr 6 Arbeitsstunden (von 16 bis 67 Jahre) abgeleistet werden²

25 €

60 €

40 €

kein Abteilungsbeitrag

passives Mitglied ab 30 Jahren 15 € = 60 € Jahresbeitrag
ab dem 3. Geschwisterkind entfällt der Abteilungsbeitrag
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleitung Kontakt Ort

Kinder und Jugendliche
(ab 10 Jahre)

Freitag 18.15 - 20.00 Marie-Curie-Schule Sporthalle

Erwachsene und Anfänger Montag
Freitag

20.00 - 21.30
20.00 - 22.00

Marie-Curie-Schule Sporthalle

Zusatztraining
nach interner Absprache

Montag 18.15 - 19:30 Marie-Curie-Schule Sporthalle

U 12 Flagfootball
(Jahrgang 2011 - 2015)

Montag
Freitag

16.45 - 18.00
16.45 - 18.00

Luis Turian 0174-7758761
flaggies@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

U 15 Flagfootball
(Jahrgang 2008 - 2010)

Montag
Freitag

17.45 - 19.15
17.45 - 19.15

Luis Turian 0174-7758761
flaggies@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

U19 Juniors
(Jahrgang 2004 - 2007)

Mittwoch
Sonntag

18.30 - 20.00
17.00 - 19.00

Jan Bartosch 0176-60922636
juniors@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

Seniors (Ü19) Mittwoch
Freitag

20.15 - 22.00
20.15 - 22.00

Fabian Hoyer 0172-7043149
seniors@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

Seniors-Flag (Ü16) Montag 19.00 - 20.30 Simon Bosch 0175-9952772
seniorsflag@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz/Hybridrasen
LEWA-Sportwelt

Cheerleader (ab 14 Jahren)
April - Oktober

Mittwoch
Sonntag

18.30 - 20.00
17.00 - 18.30

Sandra Schödl 0177-2742757
goldenbites@leonbergalligators.com

Kunstrasenplatz
LEWA-Sportwelt

November - März Mittwoch 18.45 - 20.15 Georgiihalle
Sonntag 16.30 - 18.00 LEWA-Sportwelt / große Halle

Jugendliche (ab ca. 14 Jahre) Dienstag 18.45 - 21.00 LEWA-Sportwelt / große Halle
ab den Herbstferien bis Ostern Kreisberufschule / alte Halle

Erwachsene Dienstag 18.45 - 21.45 LEWA-Sportwelt / große Halle
ab den Herbstferien bis Ostern Kreisberufschule / alte Halle

Erwachsene und
Jugendliche ab 14 Jahren

Mittwoch 20.15 - 21.45 Georgiihalle

Erwachsene/Jugendliche Sonntag 10.00 - 12.00 LEWA-Sportwelt / große Halle

Herren 1 Montag
Donnerstag

20.15 - 21.45
20.15 - 21.45

Sven Schewior LEWA-Sportwelt / große Halle
LEWA-Sportwelt / große Halle

Herren 2 Donnerstag 20.15 - 21.45 Matthias Lübke Georgiihalle
U18 Dienstag

Donnerstag
18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Berk-Can Celebi Halle der Ostertagrealschule
Kreisberufschule / alte Halle

U16 Dienstag
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Dietrich Bruhn Halle der Ostertagrealschule
LEWA-Sportwelt / große Halle

U14 Montag
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Jochen Clauß
Jochen Clauß

LEWA-Sportwelt / große Halle
Kreisberufsschule / alte Halle

U12 Montag 15.30 - 17.00 Matthias Lübke Spitalschule
Freitag 15.30 - 17.30 Matthias Lübke Spitalschule

Eltern-Kind-Sport
Kinder 2 – 3 Jahre Donnerstag 14.30 - 15.30 Jasmin Haid LEWA-Sportwelt / große Halle
Kinder 2 – 3 Jahre
Kinder 3 - 4 Jahre

Donnerstag
Montag

15.30 - 16.30
15.30 - 16.30

Jasmin Haid
Julia Miska

LEWA-Sportwelt / große Halle
LEWA-Sportwelt / Turnhalle

Montag 16.30 - 17.30 Stefanie Heinz LEWA-Sportwelt / Turnhalle
Kindersport
Kinder 4 – 5 Jahre
Kinder 5 – 6 Jahre

Mittwoch
Mittwoch

15.30 - 16.15
16.15 - 17.00

Eva Himmelseher
Vanessa Bihr

LEWA-Sportwelt / Turnhalle
LEWA-Sportwelt / Turnhalle

Trainingsübersicht - SV Leonberg/Eltingen e.V. - Stand 13.11.2023

Abteilungsleiter: Luis Turian, football@sv-leonbergeltingen.de; cheerleading@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0174-7758761

allgemeiner Spielbetrieb

allgemeiner Spielbetrieb

Aikido
Abteilungsleiterin: Bruni Dolp, aikido@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07033-34629

Stimmen Sie sich bitte im Vorfeld mit der jeweiligen Übungs-/Abteilungsleitung ab! - Weitere Informationen erhalten Sie auch auf unserer Homepage:
https//www.sv-leonbergeltingen.de

American Football & Cheerleading

Abteilungsleiterin: Stefanie Heinz, fitkids@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0172-3014764

Basketball
Abteilungsleiter: Tassilo Hackert, basketball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0160-92378125, Facebook / Instagram: SV Leonberg/Eltingen Basketball

Badminton
Abteilungsleiter: Markus Grob, badminton@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-5073001

Fit Kids – Kindersport

sofern die Halle nicht durch einen Wettkampf belegt
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleitung Kontakt Ort
Kinder 6 – 7 Jahre
Kinder 8 – 10 Jahre

Donnerstag
Donnerstag

17.15 - 18.00
18.00 - 18.45

Martin Wagner
Sandra Buller
Kerstin Bäuerle

LEWA-Sportwelt / große Halle
LEWA-Sportwelt / große Halle

Jugendturnen Breitensport
Mädchen 9 – 12 Jahre
Mädchen 12 – 17 Jahre

Mittwoch 18.45 - 20.15 Kim Albrecht
Johanna Rick

kimalbrecht@gmx.net Mörikeschule

Fußball
Damen + Herren ab 20 Jahre Donnerstag 19.30 - 21.30 Ralf Bramkamp 0176-43896894 Spitalschule
Fußballtennis
Damen + Herren
ab 50

Freitag 19.30 - 21.00 Jürgen Stolle 07152-42667 LEWA-Sportwelt / kleine Halle

Menschen mit Behinderung Freitag 17.00 - 18.00 Margarete Häfele 07152-48463 LEWA-Sportwelt / kleine Halle

Gymnastikgruppe ab 50 Donnerstag 17.15 - 18.15 Margarete Häfele 07152-48463 LEWA-Sportwelt / kleine Halle
Fit & Gesund Montag 17.30 - 18.30 Margarete Häfele 07152-48463 LEWA-Sportwelt / kleine Halle

1. Mannschaft Herren Dienstag
Donnerstag
Freitag

18.30 - 21.00
18.30 - 21.00
18.30 - 21.00

Benjamin Schäffer /
Robert Gitschier

0174-3005441
0157-31084001

SV Stadion / Kunstrasen

2. Mannschaft Herren Dienstag
Freitag

19.00 - 21.00
19.15 - 21.00

Alexander Sattler /
Daniel Bär

0176-32171289
0173-9764999

SV Stadion / Kunstrasen

AH-Fußball
AH Montag 19.30 - 21.00 Steffen Gärttner SV Stadion / Kunstrasen

Neuanmeldung:

Bitte wenden Sie sich an die jeweils zuständigen Koordinatoren:

Sportkoordinator Aufbaubereich (C- bis A-Jugend) U14-U19

Sportkoordinator Übergangsbereich (E- und D-Jugend) U10-U13

Sportkoordinator Grundlagenbereich (Bambini bis F-Jugend) U6-U9

Sportkoordinator Mädchen-Fussball

Eltern-Kind-Turnen
Kinder 1,5 - 3,0 Jahre Dienstag 16.00 - 17.00 Spitalschule
Kinder 1,5 - 3,0 Jahre Donnerstag 16.00 - 17.00 Spitalschule
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre Freitag 16.00 - 17.00 Sportzentrum / kleine Halle
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre Freitag 17.15 - 18.15 Sportzentrum / kleine Halle
Vorschulturnen
Kinder 4,5 - 6 Jahre Dienstag 16.30 - 17.30 Spitalschule
Kinder 4,5 - 6 Jahre Donnerstag 17.15 - 18.15 Spitalschule

Abteilungsleiterin: Romina Stichler, turnschule@sv-leonbergeltingen.de

Dimitra Nepitella

Yvonne Hermann, Sophia Alunan

Fußball
Abteilungsleiter: Micha Gühring, fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0159-01136592
2. Stv. Abteilungsleiter: Otto Lindörfer,fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de

Freizeitsport
Abteilungsleiterin: Margarete Häfele, freizeitsport@sv-leonbergeltingen.de , Tel. 07152-48463

Gerätturnen

Fußballjugend

Abteilungsleiter: Ingo M. Jung, jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0177-2136569
Stv. Abteilungsleiter: Patrick Richter, richter-patrick@arcor.de, Tel. 0152-22662814

Die jeweiligen Trainingszeiten finden Sie tagesaktuell unter:
https://www.sv-leonbergeltingen.de/Abteilungen/FussballJugend/Aktuelles/

Amir Pasagic 0173-8008010 E-Mail: amirpasagic@aol.com

Robert Gitschier 0157-31084001 E-Mail: gitschier.robert@web.de

Hasan Garic 0172-7127361 E-Mail: garic@gmx.net

Achim Schmauder 0151-54873684 E-Mail: achim.schmauder@t-online.de

Schiedsrichtergruppe: David Modro, david_modro@web.de, 0151-64011377

Raphaela Weeber

Dimitra Nepitella
Leo Lohre

Jörg Ulmschneider
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleitung Kontakt Ort
Kinderturnen
Mädchen 6 - 7 Jahre Donnerstag 17.15 - 18.15 Spitalschule
Mädchen 6 - 7 Jahre Donnerstag 18.15 - 19.15 Spitalschule

Mädchen 8 - 9 Jahre Mittwoch 17.00 - 18.30 Spitalschule
Mädchen 8 - 9 Jahre Dienstag 17.30 - 18.45 Spitalschule
Mädchen 8 - 9 Jahre Freitag 18.30 - 19.30 Sportzentrum / kleine Halle
Mädchen 10 - 11 Jahre Dienstag 17.30 - 18.45 Spitalschule

Mädchen 11 - 13 Jahre Dienstag 18.45 - 20.00 Spitalschule
Mädchen 14+ Dienstag 19.00 - 21.15 Sportwelt / Gerätehalle

Jungen 5 - 6 Jahre Dienstag 17.30 - 19.00 Armin Neumeier Spitalschule
Jungen 7 - 12 Jahre Dienstag 17.00 - 19.00 Spitalschule

Freitag 17.00 - 19.00 LEWA-Sportwelt / Gerätehalle
Jungen ab 11 Jahre Dienstag 18.30 - 20.30 Spitalschule

F-Jugend Montag 16.00 - 17.30 LEWA-Sportwelt / Gerätehalle
6 - 7 Jahre Mittwoch 16.00 - 17.30 Spitalschule

Donnerstag 17.00 - 18.45 LEWA-Sportwelt / Gerätehalle
E-Jugend
8 - 9 Jahre

Montag
Mittwoch
Donnerstag

17.00 - 18.45
17.00 - 18.45
17.00 - 18.45

LEWA-Sportwelt / Gerätehalle
Spitalschule
LEWA-Sportwelt / Gerätehalle

D-Jugend
10 - 11 Jahre

Montag
Mittwoch
Freitag

17.30 - 19.30
17.30 - 19.30
17.30 - 19.30

LEWA-Sportwelt / Gerätehalle
Spitalschule
Spitalschule

C-, B- und A-Jugend
12 - 18 Jahre

Montag
Mittwoch
Freitag

17.00 - 19.30
17.15 - 20.00
19.00 - 21.00

Spitalschule
LEWA-Sportwelt / Gerätehalle
LEWA-Sportwelt / Gerätehalle

Liga weiblich
ab 12 Jahre

Montag
Mittwoch
Donnerstag

19.00 - 21.30
18.30 - 21.30
19.00 - 21.30

LEWA-Sportwelt / Gerätehalle
Spitalschule
LEWA-Sportwelt / Gerätehalle

Damen ab 50 Jahre Montag 18.45 - 20.00 Christiane Maier Sportzentrum
Jedermann Montag 20.00 - 21.15 Christiane Maier Sportzentrum
Turnen Herren Jedermann Dienstag 19.00 - 21.30 Heiko Diem LEWA-Sportwelt / Gerätehalle

Herren 1 Montag
Dienstag
Donnerstag

20.15 - 21.45
20.15 - 21.45
20.15 - 21.45

Michael Zimmermann Sportzentrum
Sportzentrum
Sportzentrum

Herren 2 Montag
Donnerstag

20.15 - 21.45
20.15 - 21.45

Stefan Schuster Sportzentrum
Ostertag-Realschule

Herren 3 Freitag 20.15 - 21.45 Sportzentrum
Damen 1 Montag

Donnerstag
20.15 - 21.45
20.15 - 21.45

Mona Binder Sportzentrum
Ostertag-Realschule

Damen 2 Dienstag
Mittwoch

20.15 - 21.45
20.15 - 21.45

Ralph Zahn Ostertag-Realschule
Sportzentrum

A-Jugend männlich
2005/2006
A-Jugend weiblich
2005/2006

Montag
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Sportzentrum
Ostertag-Realschule

B-Jugend männlich
2007/2008

Dienstag
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Ostertag-Realschule
Ostertag-Realschule

B-Jugend weiblich
2007/2008

Mittwoch
Donnerstag

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Sportzentrum
Ostertag-Realschule

C-Jugend männlich
2009/2010

Montag
Mittwoch

18.45 - 20.15
18.45 - 20.15

Ostertag-Realschule
Kreisberufsschule / alte Halle

C-Jugend weiblich
2009/2010

Montag
Donnerstag

17.15 - 18.45
18.45 - 20.15

Sportzentrum
Sportzentrum

Aufgrund der regen Nachfrage haben wir bei den nachfolgenden Altersklassen Wartelisten. Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme haben,
melden Sie sich bitte an die jeweilige angegebene E-Mail-Adresse.
D-Jugend männlich
2011/2012

Dienstag
Donnerstag

D-Jugend weiblich
2011/2012

Montag
Freitag

E-Jugend männlich
2013/2014

Mittwoch
Freitag

Andreas Barth, Tobias Rokkenbauch

Raphael Zeile, Heiko Diem

Romina Stichler, Jana Blohm
Romina Stichler, Jana Blohm
Romina Stichler, Jana Blohm

Gymnastik

Abteilungsleiter: Matthias Groß, handball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-27045, www.handball-leonberg.de

Romina Stichler, Fabio Nepitella

Handball

Nermin Delic

Raphael Zeile,Heiko Diem

Ellen May

Dagmar Hackert, Susanne May, Marcus Scheu
Dagmar und Annabel Hackert, Dayo Oshinubi
Dagmar Hackert, Susanne May, Marcus Scheu

Isabell Richter, Marco Lamm, Yannick Walz

Wettkampfturnen weiblich

Uta Schleenvoigt, Günter Knorr
Uta Schleenvoigt, Günter Knorr
Uta Schleenvoigt

Rebecca Wurst, Carina Hottmann

Sophie Ensmann, Ruby Kuhn. Karla Jost
Ellen May

Ellen May
Heiko Diem

Fabio Nepitella, Nina Zürn, Lilly Sauer

Jugendturnen weiblich

Romina Stichler, Fabio Nepitella
Romina Stichler, Fabio Nepitella

trainiert in der Saison 2023/2024 bei den Herren 2 mit

Ulrike Spiegelhalder
Ulrike Spiegelhalder
Ulrike Spiegelhalder

Wettkampfturnen männlich

Sven Digel
Anfragen bitte an mE@handball-leonberg.de

Raphael Zeile, Heiko Diem, Lilly Haller

Meli Glaser, Annika Glaser

ASP Sven Digel

Frank Heer, Gregor Walz, Reza Nikooyeh, Nikola Kajkut

Stefan Schuster

Trainingszeiten im Winterhalbjahr

Rebecca Wurst, Carina Hottmann

Jakob Ullrich, Lars Libuda
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleitung Kontakt Ort
E-Jugend weiblich
2013/2014

Montag
Donnerstag

F-Jugend gemischt
2015/2016

Mittwoch

Minis
2017/2018

Mittwoch

Miniminis
2019

Mittwoch

Anfänger Dienstag 17.15 - 19.00 Georgii-Halle
Anfänger Freitag 17.15 - 19.00 Georgii-Halle
U10 - U12 Mittwoch 17.15 - 19.00 Georgii-Halle
U16 - U18 Mittwoch 19.00 - 20.30 Georgii-Halle
U10 - U15 Donnerstag 17.15 - 19.00 Georgii-Halle
U10 - U12 Freitag 19.00 - 20.30 Georgii-Halle
Erwachsene Dienstag 19.00 - 21.00 Georgii-Halle
Judo für Ältere und Erwachsene
Anfänger

Freitag 20.30 - 21.45 Georgii-Halle

Kindertraining Freitag 18.45 - 19.45 Georgii-Gymnastikhalle
Gemeinsames Training Mittwoch 19.30 - 21.00 Jürgen Schwenk LEWA-Sportwelt / kleine Halle
Karate Frauen Training
Selbstverteidigungskurs für
Frauen / Freies Training

Donnerstag
Donnerstag

18.45 - 20.15
20.15 - 21.45

LEWA-Sportwelt / kleine Halle
LEWA-Sportwelt / kleine Halle

Gem. Training Unter-Oberstufe Freitag 20.00 - 21.30 Georgii-Gymnastikhalle

KungFu
(Jugendliche/Erwachsene)

Samstag
Mittwoch

09.30 - 11.30
20.15 - 21.45

Thomas Immke Glemstalhalle Höfingen
Staigwaldhalle (Teil 1)

Tai Chi Samstag 11.30 - 12.30 Thomas Immke Glemstalhalle Höfingen

Wintertrainingsplan - gültig bis ca. April 2024

Werktags 18:15 - 20:15 Kraftraum
Dienstag 18:15 - 20:15 LEWA-Sportwelt / große Halle
Donnerstag 18:15 - 20:15 SV Stadion
Samstag 09:30 - 11:30 LEWA-Sportwelt / große Halle

11:00 - 13:00 LEWA-Sportwelt / große Halle
Sonntag 09:30 - 11:30 Georgii-Halle

10:00 - 11:30 Georgii-Halle
11:30 - 12:30 Georgii-Halle

Dienstag 18:30 - 20:00 LEWA-Sportwelt / große Halle
Freitag 18:00 - 19:30 ORS
Montag 17:30 - 18:45 LEWA-Sportwelt / große Halle
Donnerstag 17:30 - 18:45 LEWA-Sportwelt / große Halle
Freitag 18:00 - 19:30 LEWA-Sportwelt / große Halle
Montag 16:30 - 17:30 LEWA-Sportwelt / große Halle
Mittwoch 17:00 - 18:15 ORS
Freitag 16:00 - 17:15 LEWA-Sportwelt / große Halle
Dienstag 17:00 - 18:15 ORS
Donnerstag 16:15 - 17:30 LEWA-Sportwelt / große Halle
Freitag 16:00 - 17:15 LEWA-Sportwelt / große Halle
Montag 15:45 - 16:30 LEWA-Sportwelt / große Halle
Donnerstag 15:15 - 16:15 LEWA-Sportwelt / große Halle
Freitag 15:00 - 16:00 LEWA-Sportwelt / große Halle

Wurf/Stoß - Basics + Fortgeschrittene
Allgemeine Ausdauer (Lauftreff)
Rumpfkraft + Mobilisation
Allgemeines Leichtathletiktraining

Kinder U12 m/w (2013/2014)

Kinder U8 (2017/2018)
Kinderleichtathletik - Gruppe C

Aktive m/w (2004 und älter)
+

Jugend U20 m/w (2005/2006)
+

Jugend U18 m/w (2007/2008)
+

Kinder U16 m/w (2009/2010)

Nicole Ufniarz mitglieder@judo-leonberg.de
Nicole Ufniarz, Christina Blohm mitglieder@judo-leonberg.de

Stefanie Schulze, Renata Frohlich
Anfragen bitte an miniminis@handball-leonberg.de

Kinder U6 (2019) Spiel & Spaß mit Heranführung an die Leichtathletik - Gruppe B
Spiel & Spaß mit Heranführung an die Leichtathletik - Gruppe C

Spiel & Spaß mit Heranführung an die Leichtathletik - Gruppe A

Allgemeines Leichtathletiktraining
Grundlagentraining / Kinderleichtathletik - Gruppe A
Grundlagentraining / Kinderleichtathletik - Gruppe B
Grundlagentraining / Kinderleichtathletik - Gruppe C
Kinderleichtathletik - Gruppe A
Kinderleichtathletik - Gruppe B
Kinderleichtathletik - Gruppe C
Kinderleichtathletik - Gruppe A
Kinderleichtathletik - Gruppe B

Kinder U14 m/w (2011/2012)

Abteilungsleiter: Wolfgang Knopki, judo@sv-leonbergeltingen.de, www.judo-leonberg.de
Judo

Thomas Hettler
Anfragen bitte an wE@handball-leonberg.de
Dominik Dinkel, Mia Digel, Amelie Walz, Sonja Straub
Anfragen bitte an gF@handball-leonberg.de
Julian Eberle, Isabel Schmalholz, Kimon Karakostas
Anfragen bitte an minis@handball-leonberg.de

Karate - Shotokan
Abteilungsleiter: Jürgen Schwenk, karate@sv-leonbergeltingen.de, www.karate-leonberg.de

Leichtathletik

KungFu / Tai Chi

Kinder U10 (2015/2016)

Krafttraining mit Gewichten - Teilnahme nur nach Absprache

Abteilungsleiter: Stepan Malek, leichtathletik@sv-leonbergeltingen.de, www.eltingen-la.de

Abteilungsleiter Thomas Immke, kungfu@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0173-2610778

Sprung/Sprint - Gruppe B

Serdal Sahin, Uwe Klotz

Hans-Jörg Rohrer
Hans-Jörg Rohrer

Serdal Sahin, Boris Rupnow

Finn Binder

Nicole Ufniarz, Valentine Rolin mitglieder@judo-leonberg.de
Christina Blohm, Raphael Rolin

Sprint-Basics / Sprint+Hürde-Fortgeschrittene
Langsprint + Mittelstrecke (Läufe+Technik)
Sprung/Sprint - Gruppe A

Finn Binder, Anton Huwald
Linda Lohner, Wolfgang Knopki

Christina Blohm, Valentine Rolin
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleitung Kontakt Ort

Kinder- und Familientraining Dienstag
Donnerstag

17.30 - 18.30
17.30 - 18.30

Nathalie Tsitas Marie-Curie-Schule (UG)

Erwachsene Dienstag
Donnerstag

18.30 - 20.00
18.30 - 20.00

D. Kwang-Su Vogel Marie-Curie-Schule (UG)

Erwachsenen-Tanzkreis 1 Dienstag 20.00 - 21.30 Marie-Luise Bucher LEWA-Sportwelt / kleine Halle

Erwachsenen-Tanzkreis 2 Mittwoch 20.00 - 21.30 Harald R. Pauli LEWA-Sportwelt / kleine Halle

Kinder 5-7 Jahre Dienstag 16.15 - 17.00 Miriam LEWA-Sportwelt / kleine Halle
Kinder 8-10 Jahre Dienstag 17.00 - 18.00 Miriam LEWA-Sportwelt / kleine Halle
Kinder 11-13 Jahre Dienstag 18.00 - 19.00 Miriam LEWA-Sportwelt / kleine Halle
Kinder & Jugend ab 14 J. Dienstag 19.00 - 20.00 Miriam LEWA-Sportwelt / kleine Halle
ab 16 Jahren (Aufwertungen) Dienstag 20.00 - 20.30 Miriam

Abteilungsleiter: Alexander Schleicher, abteilung@tennis-sv18.de, www.tennis-sv18.de

Kinder und Jugendliche Mittwoch 17.15 - 19.15 LEWA- Sportwelt / kleine/große
Halle

5 - 17 Jahre
Kinder und Jugendliche Freitag 17.15 - 19.15 LEWA-Sportwelt / kleine/große

Halle
5 - 17 Jahre
Erwachsene Mittwoch 19.15 - 21.45 LEWA-Sportwelt / kleine/große

Halle
Freitag 19.15 - 21.45 LEWA-Sportwelt / kleine/große

Halle
Menschen mit Behinderung Samstag

(14tägig)
14.00 - 15.30 Anfragen an elisabeth.kolofon@lebenshilfe-leonberg.de LEWA-Sportwelt / kleine/große

Halle

Jugend w/m Anfänger
(ab ca. 13 Jahre)

Montag 18.45 - 20.15 Veit Simoneit Ostertag-Realschule

Erwachsene Technik & Taktik
(Anfänger & Fortgeschrittene)

Montag 20.15 - 21.45 Veit Simoneit Ostertag-Realschule

Freizeit - Mixed für Jedermann Mittwoch 19:30 - 21.45 Jan-Peter Hoffmeister Ostertag-Realschule

Abteilungsleiter Jan-Peter Hoffmeister, volleyball@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0176-80399821

Jugendleiter: Pong Yeung, Tel.: 0152-07779993

Tischtennis
Abteilungsleiter: Sven Küpper, tischtennis@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 0162-2714107
Leiter Sportbetrieb: Philipp Kratschmer, Tel. 0178-3366346

Taekwondo
Abteilungsleiter: D. Kwang-Su Vogel, taekwondo@sv-leonbergeltingen.de, www.taekwondo-leonberg.de

Tanzsport
Abteilungsleiter: Hartmut Müller, tsa@sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152-44343

Jazz- und Modern Dance

Tennis

Sportwart: Patrick Philippin, sport@tennis-sv18.de
Jugendwart: Stefanie Schleicher, jugend@tennis-sv18.de
Ansprechpartner Training Jugend: Stefanie Schleicher, jugend@tennis-sv18.de
Ansprechpartner Training Aktive: Patrick Philippin, sport@tennis-sv18.de

Volleyball

Redaktions- und Anzeigenschluss
für das nächste Vereins-Magazin 2024

des SV Leonberg/Eltingen e.V. ist am 25.02.2024
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